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&etntvd)tonit
bom 1. Robember 1929 bis 31. Oftober 1980.

»on Jp. $. %.

SRobember.

I. Sureft auSfltefjenbe Seftwefel- unb Satpeterfäure in
ber Sellutoibfabrif SBorbla Sl.-©. in bie Slare würben
Saufenbe bon gifdjen getötet.

3. 200-Saftrfeier ber ©eiltggeiftfirefte. geftfcftrift f.
SiBIiogr.

SolfSaBftimmung. SaS ©efefc üBer Sforrwaftlen unb
©rWeiterung beS firdftlieften grauenftimmreeftts (St. Sem
mit 18 203 So gegen 14 336 SRein, Stabt Sera mit
1435 Sa gegen 1030 SRein) unb baS UnberetabarfeitS-
gefefc (St. Sera mit 20 953 So gegen 11405 SRein, Stabt
Sern mit 2041 So gegen 381 Siein) werben Bei einer
StimmBeteiligung bon 17% angenommen.

9. Surdft Srudft an ber Setonunterlage werben am
Sau ber SraftWerfe DberftaSli 3 Slrbeiter getötet unb
meftrere fdftwer berieft.

9./10. Ser Sftuner SJRätmerdftor feiert fein lOOjäftrigeS
Sefteften.

II. ©rofjer SRat. Sie Sorlage üBer bie ©ilfSaftion für
baS notleibenbe ©ewerbe Wirb angenommen. SUS SRaeft-

folger bon ©rofjratSpräfibent SIRüftlemann tritt grifc
SIRidftel bon SIReiringen ta ben SRat. Ser Srebit jur Se-
fämpfung beS SltfoftolmijjbraudftS wirb auf 110 000 gr.
erftöftt.

Bernerchronik
vom 1. November 1929 bis 31. Oktober 19S0.

Bon H. H. T.

November.

I. Durch ausfließende Schwefel« und Salpetersäure in
der Zelluloidfabrik Worbla A.»G. in die Aare wurden
Tausende von Fischen getötet.

3. 2««.Jahrfeier der Heiliggeistkirche. Festschrift f.
Bibliogr.

Volksabstimmung. Das Gesetz über Pfarrwahlen und
Erweiterung des kirchlichen Frauenstimmrechts (Kt. Bern
mit 18 203 Ja gegen 14 336 Nein, Stadt Bern mit
1435 Ja gegen 1030 Nein) und das Unvereinbarkeits»
gesetz (Kt. Bern mit 20 953 Ja gegen 11405 Nein, Stadt
Bern mit 2041 Ja gegen 381 Nein) werden bei einer
Stimmbeteiligung von 17°/, angenommen.

9. Durch Bruch an der Betonunterlage werden am
Bau der Kraftwerke Oberhasli 3 Arbeiter getötet und
mehrere schwer verletzt.

9./10. Der Thuner Männerchor feiert sein lOOjähriges
Bestehen.

II. Großer Rat. Die Vorlage über die Hilfsaktion für
das notleidende Gewerbe wird angenommen. Als Nach»

folger von Großratspräsident Mühlemann tritt Fritz
Michel von Meiringen in den Rat. Der Kredit zur Be«

kämpfung des Alkoholmißbrauchs wird auf 110 000 Fr.
erhöht.
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SaS Serret über bie fant. ©anbels- unb ©ewerbe-
fammer unb baS ginanj- unb SereinfadftungSgefefc
Werben angenommen.

13. Sie ©ottfrieb-Seller-Stiftung ftat 2 Slnferbilber
für baS Sunftmufeum erworben.

14. Stabtrat. Ser Srebit für bie ©rWerbung ber Se«

fitwng Smnngaffe 46 für 55 500 gr. unb ber Selftofen-
Befifcung für 650 000 gr. wirb bewilligt, ©emeinbe-
bubget (Srebit bon 300000 gr. für ben Umbau beS

Saftnftofpla|eS).
— Ser SRegierungSrat Befcftliefjt, bie mebijtaifdfte

Sßoliflinif in ein felbftänbigeS ©odjfcftuünftitut umju-
Wanbeln unter ber Seitung bon Srof. Seiler.

15. Sie neue ©ifenBaftnBrüde üBer bie SauBenloeft-
fdjludftt Wirb bem Sßerleftr üBergeBen.

16. SRabiofeft auf bem Sdftänjli.
17. Sn ©uttwil wirb baS neue SranfenftauS einge«

Weiftt. Sie Softenfumme belauft fid) auf etwas meftr als
y2 SOJillion.

19. ©rofjer SRat. Sie SIRotion gifdjer über baS Serbot
beS StRorgenfcftnapfeS wirb gutgefteiften. SaS SefolbungS-
befrei, fowie baSjenige über bie Sefolbung ber ©ocftfdjul-
leftrer wirb angenommen, ©benfo bie ©efefce über bie
SugenbrecfttSpftege unb über bie Sereinfaeftung ber
Seamtenwaftlen.

23. SieS SlcabemicuS. Ser neue SReftor Sßrof. Sr.
Slumenftein fpricftt über ben ftaatlidften SluSbau ber
feftweij. Semofratien.

— Sünftlerfeft im Safino.
24. Sie Sirefte bon DBerwil 6. Suren wirb nadft grünb-

liefter SRenobierung eingeweiftt.
— Su ©ftren beS golbenen SriefterfubiläumS Sofft

SiuS XI. finbet im Safino eine geier ber fatft. ©emeinbe
ftatt.

25. SteBelemärit.
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Das Dekret über die kant. Handels» und Gewerbe»
kammer und das Finanz» und Vereinfachungsgesetz
werden angenommen.

13. Die Gottfried-Keller-Stiftung hat 2 Ankerbilder
für das Kunstmuseum erworben.

14. Stadtrat. Der Kredit für die Erwerbung der Be»
sitzung Brunngasse 46 für 55 560 Fr. und der Selhofe«»
besitzung für 650 000 Fr. wird bewilligt. Gemeinde»
budget (Kredit von 300000 Fr. für den Umbau des

Bahnhofplatzes).
— Der Negierungsrat beschließt, die medizinische

Poliklinik in ein selbständiges Hochschnlinstitut umzu»
wandeln unter der Leitung von Prof. Seiler.

15. Die neue Eisenbahnbrücke über die Taubenloch>
schlucht wird dem Verkehr übergeben.

16. Radiofest auf dem Schänzli.
17. Jn Huttwil wird das neue Krankenhaus einge»

weiht. Die Kostensumme beläuft sich auf etwas mehr als
i/s Million.

19. Großer Rat. Die Motion Fischer über das Verbot
des Morgenschnapses wird gutgeheißen. Das Besoldungs»
dekret, sowie dasjenige über die Besoldung der Hochschul»
lehrer wird angenommen. Ebenso die Gesetze über die
Jugendrechtspflege und über die Vereinfachung der
Beamtenwahlen.

23. Dies Academicus. Der neue Rektor Prof. Dr.
Blumenstein spricht über den staatlichen Ausbau der
schweiz. Demokratien.

— Künstlerfest im Kasino.
24. Die Kirche von Oberwil b. Büren wird nach gründ»

licher Renovierung eingeweiht.
— Zu Ehren des goldenen Priesterjubiläums Papst

Pius XI. findet im Kasino eine Feier der kath. Gemeinde
statt.

25. Ziebelemärit.
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27. Su ©ftren bon SBunbeSpräfibent ©aaB finbet im
Sdftweijerftof ein bon ber ©eneralbireftion ber S. S. S.
offeriertes SlbfeftiebSbanfett ftatt.

29. Stabtrat, ffiin Srebit bon 190 000 gr. für bie Ser-
legung ber Strafjenbaftngeletfe in ber SIRurtenftrafje unb
ein folefter bon 199 000 für bie ffirftellung einer Seftrftalle
für bie ©ewerbeftalle Werben Bewilligt.

30. Ser fojialiftifdfte Sarteitag Befeftliejjt mit 324 gegen
137 Stimmen Slufftellung ber Sanbibatur Stöti für ben
SunbeSrat.

©rnanuel b. SBattenWftl ftat fein ©auS SRr. 59 an ber
Sunferagaffe, baS fog. grifdfting-©auS, ber ©ibgenoffen-
fdjaft auf SobeSfall ftin bermadftt.

SejemBer.
2./20. SunbeSberfammlung. Sijepräf. ©raBer (foj.)

Wirb mit 97 Stimmen jum SRationalratSpräfibenten
gewäftlt. Sijepräf.: Sr. ©anS Sträuli, SBintertftur. SltS

StänberatSpräf. wirb gewäftlt Sl. SIRefjmer, fatft. SBijepräf.
ffiftarmillot. SIlS SRadjfolger für SunbeSrat Sd)eurer wirb
mit 148 Stimmen SRat.-SRat SRub. SIRinger (Sp.) gewäftlt,
als SRadjfolger bon SunbeSrat ©aab im 4. SBafttgang mit
112 Stimmen Sr. Sl. SIRefter (greif.), als SunbeSpräfi-
bent für 1930 SIRufft, als Sijepräf. ©äberlin; an Stelle
bon SunbeSridftter Sgraggen ßamille ©uggenfteim, als
SRadftfoIger bon SR. SIRinger tritt ©roferat ©elb bon SumiSWalb

unb als SRadftfoIger bon Sr. SIRefter Stabttat Sr.
©äberlin (Sürieft) in ben SRationalrat. Ser Seitritt ber
Scftweij jum SBeltftilfSberBanb wirb geneftmigt, eBenfo
baS SRieberlaffungS» unb ©anbelSabfommen mit Sllbanien.
Sie Sorlagen über bte SRfteinregulierang Safel-Strafjburg,
bie Sefolbung ber biplomat. SBertreter im SluSlanb, über
baS Sllloftolwefen (SIBänberang bon Slrt. 31 unb 32b"
ber SS.) unb bie Seilrebifion beS SunbeSgefefeeS über
bie feftweij. SRationalbanf Werben angenommen. Subget-
beratung. SRationalrat: Som feftweij. Strafgefefc Werben
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27. Zu Ehren von Bundespräsident Haab findet im
Schweizerhof ein von der Generaldirektion der S. B. B.
offeriertes Abschiedsbankett statt.

29. Stadtrat. Ein Kredit von 190 00« Fr. für die Ver-
legung der Straßenbahngeleise in der Murtenstraße und
ein solcher von 199 ««0 für die Erstellung einer Lehrhalle
sür die Gewerbehalle werden bewilligt.

30. Der sozialistische Parteitag beschließt mit 324 gegen
137 Stimmen Aufstellung der Kandidatur Klöti für den
Bundesrat.

Emanuel v. Wattenwyl hat sein Haus Nr. 59 an der
Junkerngaffe, das sog. Frisching»Haus, der Eidgenossen«
schaft auf Todesfall hin vermacht.

Dezember.

L./20. Bundesversammlung. Vizepräs. Graber (soz.)
wird mit 97 Stimmen zum Nationalratspräfidenten ge»

wählt. Vizepräs.: Dr. Hans Sträuli, Winterthur. Als
Ständeratspräs, wird gewählt A. Meßmer, kath. Vizepräs.
Charmillot. Als Nachfolger für Bundesrat Scheurer wird
mit 148 Stimmen Nat.-Rat Rud. Minger (Bp.) gewählt,
als Nachfolger von Bundesrat Haab im 4. Wahlgang mit
112 Stimmen Dr. A. Meyer (Freis.), als Bundespräsi>
dent für 1930 Musy, als Vizepräs. Häberlin; an Stelle
von Bundesrichter Zgraggen Camille Guggenheim, als
Nachfolger von R. Minger tritt Großrat Held von Sumis>
Wold und als Nachfolger von Dr. Meyer Stadtrat Dr.
Häberlin (Zürich) in den Nationalrat. Der Beitritt der
Schweiz zum Welthilfsverband wird genehmigt, ebenso
das Niederlaffungs» und Handelsabkommen mit Albanien.
Die Vorlagen über die Rheinregulierung Basel'Straßburg,
die Besoldung der diplomat. Vertreter im Ausland, über
das Alkoholwesen (Abänderung von Art. 31 und 32-»
der BV.) und die Teilrevision des Bundesgesetzes über
die schweiz. Nationalbank werden angenommen. Budget»
berawng. Nationalrat: Vom schweiz. Strafgesetz werden
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Sud) I unb II geneftmigt. Ser ©efefceSentWurf über
ben SIRieterfcftufc Wirb berWorfen. SaS Softulat ©nägi
betr. ©ntfcftäbigung an SRebenBaftnen für aujjerorbentl.
Slufwenbungen ber SriegS- unb SRadtjfriegSjeit Wirb
angenommen.

10. Sie Sonenberftattbtangen jwifdften ber feftweij. unb
franj. Selegation feftettern. Sie ganje Slngelegenfteit
mufe bor ben internationalen ©eriefttSftof im ©aag
lommen.

14./15. ©emeinbeabftimmung: 1. Slbänberung ber
©emeinbeorbnung 12 271 Sa, 3011 SRein; 2. Slnfauf beS

SelftofenguteS 11219 Sa unb 4469 SRein; 3. ©emeinbe-
Bubget für 1930,12 011 Sa, 3540 SRein. StabtratSWaftlen:
greif. 10 Sertreter (borfter 11). Siftenftimmen 220 064.
Sp. 8 Sertreter. Siftenftimmen 163 578. Soj. 21
Sertreter. Siftenftimmen 452 554. ©b. SS- 1 Sertreter,
Siftenftimmen 15 120. Seteiligung 72,3%.

18. SunbeSabenb ber Serner Siebertafel.
20. Stabtrat. Sie SIRotion Sßfifter jWedS Serbefferung

ber fttjgienifcften unb Sauberftältniffe in ber untern
Stabt wirb erfteblicft erflärt, ebenfo bie SIRotion SBet) über
bie Serner Spielplafcfrage unb bie SIRotion S^ftnber
betr. SlufentftaltSräume für baS Sram- unb DmnibuS-
perfonal. ©in Srebit bon 135 000 gr. wirb für einen
Begeftbaren Sabelfanal jwifdften Sorrainebrüde unb Saftn«
ftofplafc gewäftrt, fowie ein Srebit bon 67 000 gr. für
bie ©ocftfpannungSleitung bon ber gelfenau bis jur
Sänggaffe.

21. gürfprecfter g. SRuftredftt ta Sera ftiftet ein Wert-
bolleS ©emälbe für bie Slula ber Uniberfität nadt) einem
©ntwurf bott Sunftmaler ßtenin.

Sanuar.
6. SunbeSrat SIRinger übernimmt fein Slmt als Sor-

ftefter beS SDiilitärbepartementeS.
— Siel jäftlt jefet 39,226 SeWoftner.
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Buch I und II genehmigt. Der Gesetzesentwurf über
den Mieterschutz wird verworfen. Das Postulat Gnägi
betr. Entschädigung an Nebenbahnen für außerordentl.
Aufwendungen der Kriegs» und Nachkriegszeit wird
angenommen.

10. Die Zonenverhandlungen zwischen der schweiz. und
stanz. Delegation scheitern. Die ganze Angelegenheit
muß vor den internationalen Gerichtshof im Haag
kommen.

14./15. Gemeindeabstimmung: 1. Abänderung der
Gemeindeordnung 12 271 Ja, 3011 Nein; 2. Ankauf des

Selhofengutes 11219 Ja und 4469 Nein; 3. Gemeinde-
budget für 1930,12 «11 Ja, 354« Nein. Stadtratswahlen:
Freis. 1« Vertreter (vorher 11). Listenftimmen 220 064.
Bp. 8 Vertreter. Listenstimmen 163 578. Soz. 21 Ver-
treter. Listenstimmen 452 554. Ev. VP. 1 Vertreter,
Liftenstimmen 15 12«. Beteiligung 72,3«/«.

18. Bundesabend der Berner Liedertafel.
20. Stadtrat. Die Motion Pfister zwecks Verbesserung

der hygienischen und Bauverhältnisse in der untern
Stadt wird erheblich erklärt, ebenso die Motion Wey über
die Bemer Spielplatzstage und die Motion Zehnder
betr. Aufenthaltsräume für das Tram> und Omnibus»
personal. Ein Kredit von 135 000 Fr. wird für einen
begehbaren Kabelkanal zwischen Lorrainebrücke und Bahn»
hofplatz gewährt, sowie ein Kredit von 67 000 Fr. für
die Hochspannungsleitung von der Felsenau bis zur
Länggasse.

21. Fürsprecher F. Ruprecht in Bem stiftet ein wert»
volles Gemälde für die Aula der Universität nach einem
Entwurf von Kunstmaler Clenin.

Januar.
6. Bundesrat Minger übemimmt sein Amt als Vor»

steher des Militärdepartementes.
— Biel zählt jetzt 39,226 Bewohner.
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14. gadeljug ju ©ftren beS berftorbenen Sßrof. ©abora.
15. SBranb ber Stegelei Sl. SIRarcuarb 81.-©. in Solu«

lofen.
16. ©ine SiergartengenoffenfdftaftfoIlgegrünbetWerben.
17. 1. Sifeung beS erneuerten StabtrateS. gür ben

abtretenben OBerricftter Säfcftlin Wirb ©umi (Soj.)
Sßräfibent. Sijepräfibent Stoiber SSS- ©efcftäftSprüfungS-,
Solijei- unb Scftulfommtffion Sdftofjftalbe werben nun
meftrfteittteft fojialiftifd).

— ©fplofion eitteS StfteraettWagenS in ben SReparatur-
Werfftätten ber SötfdftbergBaftn in Snterlafen.

20. SBegen ber im SluSlanb graffierenben unb aueft in
Siel fonftatierten Sßapageienfranffteit wirb bie ©in-
füftrung bon Sapageien unb Sittidften berBoten.

22. SluS bem Sunftmufeum wirb baS Silb ©raSmuS
bon SRotterbam auS ber Sdftule ©anS ©olbeinS auS bem
16. Saftrftunbert, unb aus bem ©ift. SIRufeum auS ber
golterfammer ein HeineS ©oljgemälbe: Sie Srülle ge-
ftoftlen. Sie Werben fpäter Wieber BeigeBradjt.

25. Seböllerang ber Stabt Sem anfangs Sonuar
1929: 110,880 Serfonen, am ©nbe beS SaftreS 112,496.

— SejirfSfftnobe Sem-Saitb in Stettlen. SReferat
bon Sfarrer Slebi,SBoftIen, über Seidftenrebe unb Seidften-
Begängnis.

28. Ser SunbeSrat nimmt baS ©efdjenlffiarlSptttelerS
literarifdier SRadjIafj bon ben ©rben an. SommiffionS-
mitglieber SR. SR. Sdjüpbad), De Sital unb De Sobmer,
Süridft.

31. Slnlä^Iidft ber ©röffnung beS SorrainefurfeS finb
10 neue Stabtomnibuffe angefdjafft Worben.

gebruar.
2. Sie StrdjenfonntagSfotlefte für ben Sau einer

Sapelle im Sangemboben (©uggisberg) ergibt in ber Stabt
Sera gr. 1601.28.
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14. Fackelzug zu Ehren des verstorbenen Prof. Hadorn.
15. Brand der Ziegelei A. Marcuard A.»G. in Zolli»

kofen.
16. Eine Tiergartengenossenschaftsollgegründetwerden.
17. 1. Sitzung des erneuerten Stadtrates. Für den

abtretenden Oberrichter Bäschlin wird Hurni (Soz.) Prä»
sident. Vizepräsident Stalder BBP. Geschäftsprüfungs»,
Polizei» und Schulkommission Schoßhalde werden nun
mehrheitlich sozialistisch.

— Explosion eines Zisternenwagens in den Reparatur»
Werkstätten der Lötfchbergbahn in Jnterlaken.

20. Wegen der im Ausland grassierenden und auch in
Biel konstatierten Papageienkrankheit wird die Ein»
führung von Papageien und Sittichen verboten.

22. Aus dem Kunstmuseum wird das Bild Erasmus
von Rotterdam aus der Schule Hans Holbeins aus dem
16. Jahrhundert, und aus dem Hist. Museum aus der
Folterkammer ein kleines Holzgemälde: Die Trülle ge»
stöhlen. Sie werden später wieder beigebracht.

25. Bevölkerung der Stadt Bem anfangs Januar
1929: 110,880 Personen, am Ende des Jahres 112,496.

— Bezirkssynode Bem»Land in Stettlen. Referat
von Pfarrer Aebi, Wohlen, über Leichenrede und Leichen»
begängnis.

28. Der Bundesrat nimmt das Geschenk Carl Spittelers
literarischer Nachlaß von den Erben an. Kommissions»
Mitglieder N. R. Schüpbach, vr Vital und vi Bodmer,
Zürich.

31. Anläßlich der Eröffnung des Lorrainekurses sind
10 neue Stadtomnibusse angeschafft worden.

Februar.
2. Die Kirchensonntagskollekte für den Bau einer Ka»

pelle im Sangernboden (Guggisberg) ergibt in der Stadt
Bem Fr. 1601.28.
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3. SunbeSrat SIRefter tritt fein Slmt als Sorftefter bes

SepartementeS beS Snnern an.
— Unter bem Sorfife bon ©rofjrat ©buarb b. Steiger

fonftituiert fidj ein fant. DrganifationSfomitee für bie
Slufflärang über bie Sllfoftolborlage. ©ftefrebaltor ©aas
fprieftt über bie Sebeutung ber SIBftimmung bom 8. Slpril.

6. SIRarfenberfauf Sßro gutoentute gr. 527,417.30,
gr. 40,000— meftr als im Sorjaftre. Sm Sejirl Sera
Werben für gr. 90,475.55 SDtarfen unb Sorten berfauft.
SReingewintt gr. 29,153.25, ftierbon entfallen auf bie
Stabt Sern gr. 24,281.32.

8. SubtläumSfeier jum lOOjäftrigen Sefteften beS

SIRänneriftoreS groftfinn, DBerbiefjbad).
9. Sfarrwaftlen an ber SoftanniSfirdje. ©eWäftlt

Werben: Sfarrer SIRatftftS ta SBorb mit 625 Stimmen,
Sfarrer Surri in SReutigen mit 520 Stimmen.

— Sirdftenfonntag. Slrmeninfpeftor Sörtfcfter fprieftt
in gmtigen über ben SBert unb bie SRotwenbigfeit ber
firdftlidften unb pribaten gürforgetätigfeit als ©rgänjung
ber offijiellen Slrmenpflege.

— Selegiertenberfammlung ber feftweij. ©ocftfeftul«
bereinigung für ben Sölferbunb.

— Deffentlidje Serfammlung in ©ftaab über ben
religiöfen SlntimtlitariSmuS. SReferenten: Ser antimili-
tarrftifcfte Sfarrer b. ©retjerj unb DBerft ti. ©oumoenS,
Sftun.

10. P. D. De griebli wirb a. o. Srof. für SerfidfterungS-
leftre unb matftematifdfte Statiftil.

12. SaS bernifdje ftiftorifdje SIRufeum erWirBt mit
©ilfe beS SereinS jur görberung beS SIRufeumS u. a.
ben Sreiämterbedfter, ber auf bie Seftellung ber Sanb-
bögte bon Slarwangen, Sipp unb SBangen 1707 bom
©olbfdjmieb S-S-Staffelbad) in Surfee berfertigt Würbe
unb eine Stabtfdfteibe bon Sremgarten.

15. 60. ©rünbungSfeier beS StenograpftenberehtS
Stolje-Sdftret).

— 192 —

3. Bundesrat Meyer tritt sein Amt als Vorsteher des

Departementes des Innern an.
— Unter dem Vorsitz von Großrat Eduard v. Steiger

konstituiert sich ein kant. Organisationskomitee für die
Aufklärung über die Alkoholvorlage. Cheftedaktor Haas
spricht über die Bedeutung der Abstimmung vom 8. April.

6. Markenverkauf Pro Juventute Fr. 527,417.30,
Fr. 40,000 — mehr als im Vorjahre. Jm Bezirk Bem
werden für Fr. 90,475.55 Marken und Karten verkauft.
Reingewinn Fr. 29,153.25, hiervon entfallen auf die
Stadt Bern Fr. 24,281.32.

8. Jubiläumsfeier zum 100jährigen Bestehen des

Männerchores Frohsinn, Oberdießbach.
9. Pfarrwahlen an der Johanniskirche. Gewählt

werden: Pfarrer Mathys in Worb mit 625 Stimmen,
Pfarrer Burri in Reutigen mit 520 Stimmen.

— Kirchensonntag. Armeninspektor Lörtfcher spricht
in Fmtigen über den Wert und die Notwendigkeit der
kirchlichen und privaten Fürsorgetätigkeit als Ergänzung
der offiziellen Armenpflege.

— Delegiertenversammlung der schweiz. Hochschul»

Vereinigung für den Völkerbund.
— Oeffentliche Versammlung in Gstaad über den reli»

giösen Antimilitarismus. Referenten: Der antimili»
taristische Pfarrer v. Greyerz und Oberst v. Goumoens,
Thun.

10. 0. Dr Friedli wird a. o. Prof. für Versicherungs»
lehre und mathematische Statistik.

12. Das bernische historische Museum erwirbt mit
Hilfe des Vereins zur Förderung des Museums ll. a.
den Dreiämterbecher, der auf die Bestellung der Land»
Vögte von Aarwangen, Bipp und Wangen 1707 vom
Goldschmied J.P. Staffelbach in Sursee verfertigt wurde
und eine Stadtscheibe von Bremgarten.

15. 60. Gründungsfeier des Stenographenvereins
Stolze'Schrey.
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— Ser DmniBuSberteftr Safmoplafe-fübltcfteS Sirdjen-
felb toirb berfucftsweife für einen SIRonat aufgenommen
unb Bleibt in Setrieb.

18. grauenberfammlung jur Sßropaganba für bie
Sllfoftolborlage. SReferenten: Sßrof. De ©artmann, Slarau:
SReue SBege jur Dbftberwertung. gri. Sutoit, Sem:
SBaS geftt uns grauen bie Sllfoftolborlage an? gilm:
SBenn unfere grüdftte reifen.

20. Sn Snterlafen lögt eine Sl.-©. auf ber ©olbeft*
Sefifeung ein Stranbbab mit Sport- unb Spielplftfeen
erridftten. Slnlagefapital gr. 300,000.—.

24./25. Slufjerorbentl. Seffion ber SunbeSberfammlung
jur Seftanblung ber Sorlage über bie internationale
SaftlungSbanf. SRationalrat: SIRit allen Stimmen gegen
bie 2 Sommuniften unb Bei beretajelten ©ntBallungen
wirb bie Sorlage angenommen. Subilligung beS Sei*
tritteS ju bem auf 15 Saftre befrifteten SIBfommen fowie
ber bem SReferenbum ju unterftellenben Serlängemng.
Stänberat: Suftimmung baju unb femer jum SunbeS-
befcftlufj betr. gcgenfeitige Slnerfennung unb Soll»
ftredung bon geridjtlidften ©ntfefteibungen. ©eneftmi=
gung ber UeBereinfunft über bie internationalen StuS-

fteönngen.

— ©rofjrat Sütitofer, Sefretär ber fant. foj.-bem.
Sartei, wirb SRacftfolger bon SRcbaftor Solj an ber „Ser
ner Sagwadjt".

— ©rojjratsfifeung. SaS ©efefe über bie SugenbredjtS«
pflege wirb einftimmig angenommen. Sie SIRotton

SRappej Sp. Betr. ©eraBfefeung ber ©ebüftren Bei ©üter-
jufammcnlegung Wirb crfteblidft erflärt. SaS Sefret jur
görberung ber ©ranbbucftbermeffung wirb nadj einem
SReferat bon SRegierungSrat Söfiger mit grojjem SIReftr

angenommen. Su ©rfafemännern beS DbergericfttS
werben ernannt: gürfpred) ©erber (Bürgerl.),unb Stabt«
fdjteiber Sllbreeftt (foj.), Siel. Sn einem Sefret Wirb

¦ene* Setnet £a|*eni>ud) 1031 13
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— Der Omnibusverkehr Kasinoplatz«südliches Kirchen«
feld wird versuchsweise für einen Monat aufgenommen
nnd bleibt in Betrieb.

18. Frauenversammlung zur Propaganda für die
Alkoholvorlage. Referenten: Prof. Vi Hartmann, Aarau:
Neue Wege zur Obstverwertung. Frl. Dutoit, Bern:
Was geht uns Frauen die Alkoholvorlage an? Film:
Wenn unsere Früchte reifen.

2«. Jn Jnterlaken läßt eine A..G. auf der Goldey-
Besitzung ein Strandbad mit Sport« und Spielplätzen
errichten. Anlagekapital Fr. 300,00«.—.

24./25. Außerordentl. Session der Bundesversammlung
zur Behandlung der Vorlage über die internationale
Zahlungsbank. Nationalrat: Mit allen Stimmen gegen
die 2 Kommunisten und bei vereinzelten Enthaltungen
wird die Vorlage angenommen. Zubilligung des
Beitrittes zu dem auf 15 Jahre befristeten Abkommen sowie
der dem Referendum zu unterstellenden Verlängerung.
Ständerat: Zustimmung dazu und ferner zum Bundes-
beschluß betr. gegenseitige Anerkennung und Voll-
streckung von gerichtlichen Entscheidungen. Genehmigung

der Uebereinkunft über die internationalen Aus-
stellnngen.

— Großrat Bütikofer, Sekretär der kant. soz.«dem.
Partei, wird Nachfolger von Redaktor Bolz an der „Ber
ner Tagwacht".

— Großratssitzung. Das Gesetz über die Jugendrechtspflege

wird einstimmig angenommen. Die Motion
Nappez Bp. betr. Herabsetzung der Gebühren bei Güter
Zusammenlegung wird erheblich erklärt. Das Dekret zur
Förderung der Grundbuchvermessung wird nach einem
Referat von Regierungsrat Bösiger mit großem Mehr
angenommen. Zu Ersatzmännern des Obergerichts
werden ernannt: Fürsprech Gerber lbürgerl.), und Stadt-
schreiber Albrecht (soz.), Biel. Jn einem Dekret wird

»eu« «erner Taschenbuch l9S! Ig
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„Srrenanftalt" bureft „©eil- unb Sflegeanftalt" erfefet,
Snterpellation ©oftettler über ben parteipolitifdjen Ser
ror in ber Säferetgenoffenfdftaft SRiggiSberg.

— Sie StaSgabenfompetenj ber einjelnen SRegierung S-

röte Wirb auf gr. 2000— erftöftt.

— SaS Subenbergbenfmal fol! auf ben obem Seil
beS ©irfdftengrabenS berfefet werben, ba bie Staleftmmg
an ben Settglodenturm unpaffenb erfdjeint. Serfefeung
ber Statue am 19. SIRai.

25. gür ben fSrof. ©aborn wirb DrSB.SIRicftaeliä,
P. D. in Serlin, an bie ebang. tfteol. gafuttät füt neu-
teftamentlicfte SBiffenfcftaft gewäftlt.

SIRärj.

1. SReueneggfdftiejjen auf bem netteingeridjteten Stafe
Slnfpradften beim Senfmal, beffen Umgebung berfdftönert
worben ift, bon DBerft SIrmBrufter, Sßfarrer Seftweijer
unb SRegierangSrat Soft.

3. SIlS SRadftfoIger bon Dberft Sarbet wirb Dberft
Siffot bon Sa ßftauj-be-gonbS SreiStnftraftor ber
3. Sibifion.

3./15. SunbeSberfammlung. Sie Sorlagen über SRebif.
beS Status beS Snternationalen ©eridfttSftofeS unb ber
Seitritt ber Seretaigten Staaten bon Slmerifa ju
bemfelben werben angenommen. SaS Slbfommen mit Seutfcft -

lanb über gegenfeitige Slnerlennung unb Sollftredung
bon geridfttlicften ©ntfdfteibungen unb SdjtebSfprüdjen
Wirb geneftmigt. Sie Sorlage über bie SluSbeftnung
ber SlRttitärberfiefterang Wirb mit einem Softulat ber
ftänberätlicften Sommiffion gutgefteifjen. Sie Ueber-
einfunft betr. internationale SluSftellungen wirb gut«
geftetfjen. SRatififatton ber am SBeltpoftlongref} in Son«
bon abgefdftloffenen Slbfommen. SaS Sßoftulat Slbt betr.
©ilfSmajmaftmen für bie Sanbwirtfeftaft wirb ange-
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„Irrenanstalt" durch „Heil- und Pflegeanstalt" ersetzt
Interpellation Hostettler über den parteipolitischen Ter
ror in der Käsereigenossenschaft Riggisberg.

— Die Ausgabenkompetenz der einzelnen Regierung s »

Me wird auf Fr. 2000 — erhöht.

— Das Bubenbergdenkmal soll auf den obern Teil
des Hirschengrabens versetzt werden, da die Anlehnung
an den Zeitglockenturm unpassend erscheint. Versetzung
der Statue am 19. Mai.

25. Für den f Prof. Hadorn wird DrW. Michaelis,
0. in Berlin, an die evang. theol. Fakultät für neu

testamentliche Wissenschaft gewählt.

März.

1. Neueneggschießen auf deni neneingerichteten Platz
Ansprachen beim Denkmal, dessen Umgebung verschönert
worden ist, von Oberst Armbruster, Pfarrer Schweizer
und Regierungsrat Joß.

3. Als Nachfolger von Oberst Bürdet wird Oberst
Tissot von La Chaux-de-Fonds Kreisinstruktor der
3. Division.

3./15. Bundesversammlung. Die Vorlagen über Revis
des Status des Internationalen Gerichtshofes und der
Beitritt der Vereinigten Staaten von Amerika zu
demselben werden angenommen. Das Abkommen mit Deutsch -

land über gegenseitige Anerkennung und Vollstreckung
von gerichtlichen Entscheidungen und Schiedssprüchen
wird genehmigt. Die Vorlage über die Ausdehnung
der Mllitärversicherung wird mit einem Postulat der
ständerätlichen Kommission gutgeheißen. Die
Uebereinkunft betr. internationale Ausstellungen wird
gutgeheißen. Ratifikation der am Weltpostkongreß in Lon«
don abgeschlossenen Abkommen. Das Postulat Abt betr.
Hilfsmaßnahmen für die Landwirtschaft wird ange»
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nommen. ©S entwidelt fieft eine grofee Sebatte. Softulat
Sringolf betr. ©tlfSmafjnaftmen fü* Slein- unb SIRittel-
bauera wirb abgeleftnt. Sie SIRotion Sfeftubft betr. Ser-
längerung ber SlmtSbauer beS SRationalrateS, beS SunbeS-
rateS unb beS SunbeSfanjIerS bon 3 auf 4 Softre Wirb
erfteblidft erflärt. SaS SunbeSgefefe über bie SRebifion
bes S©. betr. bie Unterftüfeung ber öffentlicften Sßrimar-
fdftule Wirb angenommen.

4. Sie SIRigroS Sl.-©. Süridft erriefttet in Sera eine
Slblage, bie SBagen werben bon ber Solijei requiriert.

9./10. Sie fretf.-bemofr. unb bie Sürgerpartei ber-
anftalten eine Sorfüftrang beS gilmeS: SBenn bie grüdftte
reifen.

10. SaS ©ftepaar griebli im ©eftöft la SR^felle bei
SIRobelier im SBerner Sura Wirb ermorbet aufgefunben.

12. Sie ©ewinn- unb Serluftreeftnung ber Selegra-
pftenberWaltang fdjliefjt mit einem ©ewinn bon gr.
2,543,517 gegen gr. 2,695,820 im Sorjaftr, bie Soft«
berwaltang mit gr. 8,626,000 gegen gr. 7,305,000 im
Soriaftre.

13. Sie Sürgerpartei in SIRuri berwaftrt fieft gegen
bie Sintenfüftrang einer Slutoftrajje Sem-Sftun.

14. Stabtrat. Ser Umbau beS SubenbergplafeeS wirb
befdftloffen. ffibenfo ber SrimarfdftuIftauSbau in Söümplij,
femer ein Srebit bon gr. 195,000 für bie Surnftafle
ffinge-gelfenau. Suftimmung jum Sanbanfauf in ©olligen

(gr. 566,750).

— Ser gemeinnüfeigen Saugenoffenfcftaft wirb ein
DBIigationSbarleiften bon gr. 50,000 für iftre Sauten
an ber Sabgaffe gewäftrt.

15. Sartenberfauf j. ©. ber Scftilterftiftang.
— Ser SRegierungSrat orbnet ben ffiinbaftnberfeftr

(fenS unique) in berfcftiebenen Strafjen ber Stabt an.
19. Ser ©rofje SRat Befcftliejjt ein Slnleiften bon 12
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nommen. Es entwickelt sich eine große Debatte. Postulat
Bringolf bett. Hilfsmaßnahmen für Klein» und Mittel»
bauern wird abgelehnt. Die Motion Tschudy bett. Ver»
längerung der Amtsdauer des Nationalrates, des Bundes»
rates und des Bundeskanzlers von 3 auf 4 Jahre wird
erheblich erklärt. Das Bundesgesetz über die Revision
des BG. bett, die Unterstützung der öffentlichen Primär»
schule wird angenommen.

4. Die Migros A.»G. Zürich errichtet in Bem eine
Ablage, die Wagen werden von der Polizei requiriert.

9./10. Die freis.'demokr. und die Bürgerpartei ver»
anstalten eine Vorführung des Filmes: Wenn die Früchte
reifen.

10. Das Ehepaar Friedli im Gehöft la Reselle bei
Movelier im Bemer Jura wird ermordet aufgefunden.

12. Die Gewinn» und Verlusttechnung der Telegra»
phenverwaltung schließt mit einem Gewinn von Fr.
2,543,517 gegen Fr. 2,695,820 im Vorjahr, die Post»
verwalwng mit Fr. 8,626,000 gegen Fr. 7,305,000 im
Vorjahre.

13. Die Bürgerpartei in Muri verwahrt sich gegen
die Linienführung einer Autostraße Bem»Thun.

14. Stadttat. Der Umbau des Bubenbergplatzes wird
beschlossen. Ebenso der Primarschulhausbau in Bümpliz,
femer ein Kredit von Fr. 195,000 für die Turnhalle
Enge»Felsenau. Zustimmung zum Landankauf in Holli»
gen sFr. 566,750).

— Der gemeinnützigen Baugenossenschaft wird ein
Obligationsdarleihen von Fr. 50,000 für ihre Bauten
an der Badgasse gewährt.

15. Kartenverkauf z. G. der Schillerftiftung.
— Der Regierungsrat ordnet den Einbahnverkehr

(sens unique) in verschiedenen Straßen der Stadt an.
19. Der Große Rat beschließt ein Anleihen von 12
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iRillioncn granfen ju 4 % % jur Sonberfion beS Sin*
leiftenS bon 1920 ju 6 %.

20. ©tjpotftcfarfaffe. Ser SmSfujj mirb für alle gr.
50,000 nieftt üBerfteigenben ©ftpotftefarbarleften auf
5 % ermäßigt.

21. Sie SIRörber beS ©ftepaareS grieblt, ba^ ffiftepaar
Sunj«Starrer, fonnten berftaftet Werben.

22. SerfudjSWeifc wirb eine SlutobuSbcrbinbung
SunbeSplafe-Smnnabernquartier mit 15-SKinuten-Sc«
trieb aufgenommen.

23. Sarteitag ber fdjweij. greifinnigeu Sortei. SRe-

ferate bon Stänberat Saumann unb SRat.-SRat ßftamorel
für bie Sllfoftolborlage. gür bie SltterS- unb ©inter-
laffeneuberfidjeruitg fpredjen SReg.-SRat Sofdjoub, Sau«

fanne, SRat.-SRat ßrittin unb SunbeSrat Sdbultftefj.

— DBerIönbifd)c grauentagung in Snterlafen mit
Referat bon SRat.«SRat ©raf üBer bie Sllloftolfrage.

25. Srof. 81. ©ermann folgt einem SRuf als DrbinariuS
für Strafrccftt unb Strafprojefj an bie Uniberfität Safel.

26. Sie ©emeinberedjnung fdjliefjt mit einem ©in-
naftmenüBerfdjuß bon gr. 102,688.70. ffiine 9Rillion
granfen würbe jur berftärften Silgung beS SriegS-
befijiteS berwenbet. Ser SRcferbefonbS für eine SltterS-

fürforge wirb um gr. 200,000 geäufnet.

— Sie Sportparfgenoffenfdtjaft SRurifelb grünbet
fidft mit einem ©enoffenfeftaftsfapitaf bon gr. 100,000.
Sräfibent ift DBerft SIRarbad) (Sferbefport, ©offplafe).

— gür bie SBieberaufnaftme beS ©iftmorbprojeffeS
)RiebeI-©uaIa ift eine geridjts-meb. unb pfrjeftotog. ffij-
pertife angeorbnet worben.

28. Sie SIRigroS Sl.-©. wirb bom bern. Soltjeiricftter
bon ber Stnflage betr. SBtberftanblung gegen baS SBaren-
ftanbelSgefefe freigefprodjen.
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Millionen Franken zu 4 ^ °/<, zur Konversion des
Anleihens von 192« zu 6 "/„.

20. Hypothekarkasse. Der Zinsfuß wird für alle Fr.
50,000 nicht übersteigenden Hypothekardarlehen ans
5 "/g ermäßigt.

21. Die Mörder des Ehepaares Friedli, das Ehepaar
Kunz-Starrer, konnten verhaftet werden.

22. Versuchsweise wird eine Autobusverbindung
Bundesplatz-Brunnadernquartier mit 15-Minuten-Bc-
trieb aufgenommen.

23. Parteitag der schweiz. Freisinnigen Partei. Re-
serate von Ständcrat Baumann und Nat.-Rat Chamorel
für die Alkoholvorlage. Für die Alters- und Hinter'
lasseneuversicherung sprechen Reg.-Rat Paschoud,
Lausanne, Nat.-Rat Crittin und Bundesrat Schultheß.

— OberlSndische Frauentagung in Jnterlaken mit
Referat von Nat.-Rat Graf über die Alkoholfrage.

25. Prof. A. Germanu folgt einem Ruf als Ordinarius
für Strafrccht und Strafprozeß an die Universität Basel.

26. Die Gemeinderechnung schließt mit einem Ein-
nahmenüberschuß von Fr. 102,688.70. Eine Million
Franken wurde zur verstärkten Tilgung des Kriegs-
defizites verwendet. Der Reservefonds für eine
Altersfürsorge wird um Fr. 200,000 geäufnet.

— Die Sportparkgenossenschaft Murifeld gründet
sich mit einem Genossenschaftskapital von Fr. 100,000.
Präsident ist Oberst Marbach (Pferdesport, Golfplatz).

— Für die Wiederaufnahme des Giftmordprozesses
Riedel-Guala ist eine gerichts-med. und Psycholog.
Expertise angeordnet worden.

23. Die Migros A.-G. wird vom bern. Polizeirichter
von der Anklage betr. Widerhandlung gegen das Waren-
Handelsgesetz freigesprochen.
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— Sie Wäftrenb beS SriegeS eingeteilte Suftfeilbaftu

am SBetterftorn ift jum Serlauf auf SIBBrudft auSge-
fcftrieben.

— Ser SRegierungSrat berbietet bie Sorfüftmng beS

umftrittenen gilmS grauennot — grauenglüd unb am
31. bie Sorfüftmng bor gelabenen ©öften.

29. SuBiläumSfeier jum 50jäftrigen Sefteften beS

ftäbtifdjen ©ttmnafiumS. geftfcftrift bon alt SReftor De

S- SIRefter. geftaft in ber franj. Sirdje mit einer Sin«

fpradfte bon Dberreftor De Surri. geftborftellung mit
„SBallenfteinS Sager" burdft bie Scftüler.

— 50. SoftreSfeier ber Snabenfefunbarfcftule mit
geftgottesbienft im SRünfter.

30. SReg.-SRat ©uggiSberg ftält bie offijielle SRebe bei
ber ©inweiftung beS an eine günftigere Stelle ber-
fefetcn ©rauftoljbenfmalS.

— Ser foj. Sarteitag befdftliefjt SRidfttbeteiligung an
ben Bern. SRegiemngSratSWaftlen unb bie Slufnaftme
einer Snitiatibe für ffiinfüftmng beS SRegierungSratS«

proporjeS.
— Ser ©efangberein Surgborf feiert fein 125jät)rigeS

Sefteften.

Slpril.

4. Sn ber Streitfadfte ©rimm-Scftürdft feftliefjen bie
Sarteten einen Sergleidj. ©rimm jieftt ben gegen baS

Urteil beS SlppellationSftofeS beS SantonS Sern bom 12.
Suli 1929 eingereicftten SRefurS an baS SunbeSgeridjt
gurüd.

6. ©ibg. Slbftimmung. Sie SRebifion ber SUfoftol«
gefefegebung wirb mit 494,248 gegen 321,641 Stimmen
angenommen (16 unb 2/» Stanbe gegen 3 unb */«
Stanbe). Stimmbeteiltgung ca. 80 %. Santon Sem
80,790 Sa, 58,483 »ein. Stimmbeteiligung mnb 73 %.
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— Die während des Krieges eingestellte Luftseilbahu

am Wetterhorn ist zum Verkauf auf Abbruch ausge-
schrieben.

— Der Regierungsrat verbietet die Borführung des

umstrittenen Films Frauennot — Frauenglück und am
31. die Vorführung vor geladenen Gästen.

29. Jubiläumsfeier zum 89jährigen Bestehen des

städtischen Gymnasiums. Festschrift von alt Rektor vr
P. Meyer. Festakt in der franz. Kirche mit einer An°
spräche von Oberrektor vr Burri. Festvorstellung mit
„Wallensteins Lager" durch die Schüler.

— 80. Jahresseier der Knabensekundarschule mit
Festgottesdienst im Münster.

30. Reg.-Rat Guggisberg hält die offizielle Rede bei
der Einweihung des an eine günstigere Stelle ver>
setzten Grauholzdenkmals.

— Der soz. Parteitag beschließt Nichtbeteiligung an
den bern. Regierungsratswahlen und die Aufnahme
einer Initiative für Einführung des Regierungsrats-
Proporzes.

— Der Gesangverein Burgdorf feiert sein 125jähriges
Bestehen.

April.

4. Jn der Streitsache Grimm-Schürch schließen die
Parteien einen Vergleich. Grimm zieht den gegen das
Urteil des Appellationshofes des Kantons Bern vom 12.

Juli 1929 eingereichten Rekurs an das Bundesgericht
zurück.

6. Eidg. Abstimmung. Die Revision der Alkohol'
gesetzgebung wird mit 494,248 gegen 321,641 Stimmen
angenommen (16 und Stände gegen 3 und V«
Stände). Stimmbeteiligung ca. 80°/«. Kanton Bern
80,79« Ja, 88,433 Rein. Stimmbeteiligung rund 73 "/«,
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— ©emeinbeabftimmung. Sllle Sorlagen werben

angenommen. SReglement über ©aSberbraudft: 12,848 Sa,
2717 SRein, Umbau beS SaftnftofpIafeeS: 11,737 So,
5763 SRein (am folgenben SIRorgen werben fefton bie
bortigen Säume gefällt!), ScftulftauS Sümplij: 12,864
Sa, 4601 SRein, Sanbberfauf ©olligen: 12,408 Sa, 4589
SRein.

— Sie StaatSredjnung beS SantonS Sem für baS

Saftr 1929 ergibt einen ©innaftmeüberfdjujj bon gr.
810,805. Ser Soranfdftlag red)nete mit einem Sefijit
bon ungefäftr 3 SIRillionen granfen, feit 1907 bie erfte
StaatSredftnung, bie mit einem ©innaftmeüberfdjufj ab'
fcftlie&t.

11. Stabtrat. Ser glugplafegenoffenfcftaft Sllpar Sem
wirb ber SetrtebsBeitrag ber ©emeinbe Sern in Bar für
1929 auf 200,000 gr. feftgefefet. Ser Slnfauf beS Saffa-
SinbergartenftaufeS für gr. 71,200 wirb bewilligt. Sie
SIRotion Steinmann für StuSfüftrung bon SlutobuS«

furfen Wirb geneftmigt. gür ben Umbau bon SranS-
formatorett unb ben SluSbau beS eleftrifdjen Sertei-
lungSnefeeS werben gr. 140,000 Bewilligt.

— Sie eibg. StaatSreeftnung für 1929 fcftlieftt mit
einem ©innaftmeüberfdjufj bon nafteju 24 SIRillionen.
Ser SunbeSrat wirb ben eibg. SRäten borfeftlagen, 15
SIRillionen granfen ben SunbeSbaftnen als erfte SRate

gur Silgung ber aujjcrorbentticften SriegS- unb SRaeft-

friegSauSgaben jujuwenben, gr. 500,000 bem SRoten

Sreuj unb ben SReft ber SReferbe einjuberleiBen, bie gur
Silgung ber StaatSfcftulb bient.

12. Sm SIRünfter finbet ein SrauergotteSbienft für bie
»erftorbene Sönigin bon Sdftweben ftatt.

17. Slm Seftwarjtorplafe wirb eine ©rofjplaftif bon
Sari ©ännrj entftüllt.

— Sie Surt) gur Seurteitung beS SBettbewerbeS gur
Semalung beS SeitglodenturmS ftat befdftloffen, ben
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— Gemeindeabstimmung. Alle Vorlagen werden an»

genommen. Reglement über Gasverbrauch: 12,848 Ja,
2717 Nein, Umbau des Bahnhofplatzes: 11,737 Ja.
5763 Nein lam folgenden Morgen werden schon die
dortigen Bäume gefällt!), Schulhaus Bümpliz: 12,864
Ja, 4601 Nein, Landverkauf Holligen: 12.408 Ja, 4589
Nein.

— Die Staatsrechnung des Kantons Bern für das

Jahr 1929 ergibt einen Einnahmeüberschuß von Fr.
810,805. Der Voranschlag rechnete mit einem Defizit
von ungefähr 3 Millionen Franken, seit 1907 die erste

Staatsrechnung, die mit einem Einnahmeüberschuß
abschließt.

11. Stadtrat. Der Flugplatzgenossenschaft Alpar Bem
wird der Betriebsbeitrag der Gemeinde Bern in bar für
1929 auf 200,000 Fr. festgesetzt. Der Ankauf des Saffa.
Kindergartenhauses für Fr. 71,200 wird bewilligt. Die
Motion Steinmann für Ausführung von Autobus«
kursen wird genehmigt. Für den Umbau von Trans«
sormatoren und den Ausbau des elektrischen Verrei»
lungsnetzes werden Fr. 140,000 bewilligt.

— Die eidg. Staatsrechnung für 1929 schließt mit
einem Einnahmeüberschuß von nahezu 24 Millionen.
Der Bundesrat wird den eidg. Räten vorschlagen, 15
Millionen Franken den Bundesbahnen als erste Rate
zur Tilgung der außerordentlichen Kriegs« und Nach«
Kiegsausgaben zuzuwenden, Fr. 500,000 dem Roten
Kreuz und den Rest der Reserve einzuverleiben, die zur
Tilgung der Staatsschuld dient.

12. Ini Münster findet ein Trauergottesdienft für die
verstorbene Königin von Schweden statt.

17. Am Schwarztorplatz wird eine Großplastik von
Karl Hänny enthüllt.

— Die Jury zur Beurteilung des Wettbewerbes zur
Bemalung des Zeitglockenturms hat beschlossen, den
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©nttourf beS SunftmalerS Siftor ©urbed gur SluS-

ffiljrang gu empfeftlen.
24. ©S erfolgt bie Ueberfieblung in baS neue Säuglings-

unb SIRütterfteim in ber ffilfenau. ©inweitjung
am 17.

— Sn Siel Sonfereng ber Santone Sem, SReuenburg,

unb Solotfturn gur Sefpredftung ber Srife in ber Uftren-
inbuftrie. Slm 28. SoIlSberfammlung wegen ©rftöftung
ber Uftrengölle bureft bie U. S. Sl.

SIRai.

1. Sogialbemofratifefte Sunbgebung auf bem SBunbeS-

plafe. Slnfpradften bon SRationalrat ©lödel auS SBien unb
SRationalrat ©rimm. Sluf bem SBaifenftauSpIafe
Sunbgebung bon Sommuniften.

3. Seranftaltung ber ©rjmnaftifeften ©efellfeftaft:
Sem in gorm.

— ©röffnung beS neuen SaffeeftaufeS Säred, ©de
Spitalgaffe-Särenplafe, giliale ber Sonfiferie Dppliger
unb graudftiger.

3./4. Sntemationale ©unbeauSfteltung in SangentftaL
10. ©auptberfammlung beS Bern. Drgantftenoerbanbeä

im SIRünfter.

10./11. ©rofjratSWaftlen. Sm Santon: 41 freif., 101

Sp., 69 Soj., 13 Satftol. 224. 51 neue SKitglieber.
Stabt Sern: 9 freif., 6 Sp., 19 Soj., 1 fatft. Sßartei.

— SRegierwtgSratSWaftlen. Sie biSfterigen SRegie-

mngSräte werben wieber gewäftlt.

— Santonale Slbftimmung. SaS ©efefe über bie Su«
genbreefttspflege wirb mit 68,426 Sa gegen 27,203 SRein,
baS ginanjgefefe mit 63,548 Sa gegen 29,380 SRein

angenommen.
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Entwurf des Kunstmalers Viktor Surbeck zur Aus»

sührung zu empfehlen.
24. Es erfolgt die Uebersiedlung in das neue Säug»

lings» und Mütterheim in der Elfenau. Einweihung
am 17.

— Jn Biel Konferenz der Kantone Bern, Neuenburg,
und Solothum zur Besprechung der Krise in der Uhren»
industrie. Am 28. Volksversammlung wegen Erhöhung
der Uhrenzölle durch die U. S. A.

Mai.

1. Sozialdemokratische Kundgebung auf dem Bundes»
platz. Ansprachen von Nationalrat Glöckel aus Wien und
Nationalrat Grimm. Auf dem Waisenhausplatz Kund<
gebung von Kommunisten.

3. Veranstaltung der Gymnastischen Gesellschaft:
Bem in Form.

— Eröffnung des neuen Kaffeehauses Bäreck, Ecke

Spitalgasse»Bärenplatz, Filiale der Konfiserie Oppliger
und Frauchiger.

3./4. Internationale Hundeausstellung in Langenthal.
11). Hauptversammlung des bem. Organiftenverbandes

im Münster.

10./11. Großratswahlen. Jm Kanton: 41 sreis., 101

Bp., 69 Soz., 13 Kathol. 224. 51 neue Mitglieder.
Stadt Bem: 9 freis., 6 Bp., 19 Soz., 1 kath. Partei.

— Regiemngsratswahlen. Die bisherigen Regie»
nmgsräte werden wieder gewählt.

— Kantonale Abstimmung. Das Gesetz über die Iu»
gendrechtspflege wird mit 68,426 Ja gegen 27,203 Nein,
da« Finanzgesetz mit 63,548 Ja gegen 29,38« Nein an»

genommen.



— 190 —

11. ©rfter Scftmeijerifdjer SIRüttertag in Sem.

17. Sie Sorrainebrüde wirb eingeWeiftt. geftjug, %n-
fpracften bom Sauleiter, Sugcnteur SIRaillart unb oon
©tabtpräftbent Sinbt.

— ©inweiftung beS neuen SrogftmnafiumS in SJHjun.

— SRationalrat Seuenberger in ©uttwil ftat baS alte
Sejirfsfpital gefauft unb bem Serein „gür baS Sllter"
gefeftenft.

18. Sogiatpolitifdfte SlrbeitStagung.

— geier in ber frangöftfeften Strcfte anläfjlidft beS 10.

SaftreStageS beS SeitritteS ber Scftweij in ben Söffer
bunb.

—Sorftellungen beS 3»rfu8 Snie ftinter bem ©tfta
rifeften SIRufeum.

23. Stabtrat, ©in Srebit bon gr. 91,850 wirb für bie
©rftellung eines SinbergartenS im SBöler-Söreitfelb«
Duartier bewilligt, gür bie SReftauration beS ßeit«
glodenturmS wirb ein Softenboranfdftlag bon gr. 60,000
feftgefefet. Srebitbewilligung bon gr. 150,000 k fonds
perdu für bie SluSftellung ©ftfpa, 1931.

26. SaS neue SoftgeBäube in Siel Wirb bem Setrieb
übergeben.

29./3. Sunt. Serner Stanbfdjiefjen in Dftermunbigen.
30./1. Suni. Serfammlung ber Scftweij. Obontolo*

gifeften ©efellfdftaft.

31./l. Sani. Sn SIRuri Selegiertenberfammlung ber
SReuen ©elbetifcften ©efellfcftaft, SiStaffion über bie
SltterS* unb ©interbliebenenberficfterung.

— Sofc^berfammlung ber Sftweij. ©eralbifcften
©efellfdaft in Sftun.

— ©in SlfttonSfomitee jum Sdftufee ber Slare-Ufer«
lanbfdftaft Sera-Sftun ftat fidft gebilbet.
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11. Erster Schweizerischer Müttertag in Bem.

17. Die Lorrainebrücke wird eingeweiht. Festzug,
Ansprachen vom Bauleiter, Ingenieur Maillart und von
StadtprSsident Lindt.

— Einweihung des neuen Progymnasiums in Thun.

— Nationalrat Leuenberger in Huttwil hat das alte
Bezirksspital gekauft und dem Verein „Für das Alter"
geschenkt.

18. Sozialpolitische Arbeitstagung.

— Feier in der französischen Kirche anläßlich des 10.

Jahrestages des Beitrittes der Schweiz in den Völker
bund.

—Vorstellungen des Zirkus Knie hinter dem Histo
rischen Museum.

23. Stadtrat. Ein Kredit von Fr. 91,850 wird für die
Erstellung eines Kindergartens im Wyler-Breitfeld-
Quartier bewilligt. Für die Restauration des
Zeitglockenturms wird ein Kostenvoranschlag von Fr. 60,000
festgesetzt. Kreditbewilligung von Fr. 150,000 à konck»

pvrcku für die Ausstellung Hyspa, 1931.

26. Das neue Postgebäude in Biel wird dem Betrieb
übergeben.

29./3. Juni. Berner Standschießen in Ostermundigen.
30./1. Juni. Versammlung der Schweiz. Odontolo-

gischen Gesellschaft.

31. /1. Juni. Jn Muri Delegiertenversammlung der
Neuen Helvetischen Gesellschaft, Diskussion über die
Alters- und Hinterbliebenenversicherung.

— Jahresversammlung der Schweiz. Heraldischen
Gesellschaft in Thun.

— Ein Aktionskomitee zum Schutze der Aare-Ufer-
landschaft Bern-Thun hat sich gebildet.
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Sunt.

— ©rofjrat. Sonftituterung. SllterSpräftbent: S. Sdjerj.
Sßräfibent Wirb Sueeftc (freif.), SReg.-Sräf.: De ©ugo
Sürrenmatt, Sijepräfibcnt: De SRubolf.

2. SaS SRebgelänbe am Sielerfee würbe bureft ein
gewaltiges Unwetter berwüftet. Son ben SRebbergen
Würbe ©rbc auf bie Strafee unb in ben See ftinauS*
gefdftwemmt.

2./20. SunbeSberfammlung. Sie glugjeugborlage, bie
einen Srebit bon 20 SIRillionen berlangt, wirb imSRational*
rat mit 147 gegen 47 St. angenommen unb bie SReferen«

bumSflaufel mit 122 gegen 53 St. abgeleftut. SIlS SRadj*

folger beS f SunbeSridftter Dfer wirb Stänberat Sinber«
matt gewäftlt. SaS ©efefe über bie SltterS- unb ©inter«
laffenenberfidjerung wirb bom SRationalrat angenommen.
Ser SIRotion Sfcftubft über bie Serlängemng b. SlmtSbauer
beS SRationalratcS Wirb gugeftimmt; Slöti fcftlägt girie*
rang ber Saftl ber SIRitglieber auf 200 bor. SaS Sfanb*
briefgefefe, baS ©efefe über bie Sicfterftellung bon Set«
fidierungSanfprüdften bei inlänb. ScBenSberfidjerangS«
gefellfdftaften, baS ©efefe über bie Serlängemng ber
Saubefcftränfung für ©aftftöfc, baS ©nteignungSgefefe,
baS ©efefe über bie Serlängemng ber ©ültigfeitsbauer
ber Solljufdftläge auf SD?alj unb ©erfte, bte ©rgänjung bes
SRattonalbanfgefefeeS unb baS ©efefe über bie beruflicfte
SluSbilbung Werben fertig beraten. Slm 25. Smifdftenfall
S8rtagolf*Sollfufj. Sompromife beS SRationalrateS betr.
DrbenSberbot.

8. Surmmufif auf bem SIRünfter.
9. Seftwere Unwetter über Sern unb Umgebung.

Slm 11. Wirb baS ©ürbetal wieber fteimgefucftt.
10.4 ameritanifdfte glieger befudjen Sern. Sftre Slfro-

batif erntet Sewunberang.
14. Ser Sruber beS SaiferS bon Sopon ftattet bem

SunbeSpräfibenten einen Sefud) ab.

IM

Juni.

— Großrat. Konstituierung. Alterspräsident: S. Scherz.
Präsident wird Busche lfteis.), Reg..Präs.: Dr Hugo
Dürrenmatt, Vizepräsident: vr Rudolf.

2. Das RebgelKnde am Bielersee wurde durch ein
gewaltiges Unwetter verwüstet. Von den Rebbergen
wurde Erde auf die Straße und in den See
hinausgeschwemmt.

2./26. Bundesversammlung. Die Flugzeugvorlage, die
einen Kredit von 20 Millionen verlangt, wird im Nationalrat

mit 147 gegen 47 St. angenommen und die
Referendumsklausel mit 122 gegen 53 St. abgelehnt. Als
Nachsolger des f Bundesrichtcr Oser wird Ständerat Andermatt

gewählt. Das Gesetz über die Alters- und Hinter-
lassenenversicherung wird vom Nationalrat angenommen.
Der Motion Tfchudy übcr die Verlängenmg d. Amtsdauer
des Nationalratcs wird zugestimmt; Klöti schlägt Fixierung

dcr Zahl der Mitglieder auf 200 vor. Das Pfand-
briefgesetz, das Gesetz über die Sicherstellung von
Versicherungsansprüchen bei inland. Lebensversicherungsgesellschaften,

das Gesetz über die Verlängerung der
Baubeschränkung fiir Gasthöfe, das Enteignungsgesetz,
das Gesetz über die Verlängerung der Gültigkeitsdauer
der Zollzuschläge auf Malz und Gerste, die Ergänzung des
Nationalbankgesetzes und das Gesetz über die berufliche
Ausbildung werden fertig beraten. Am 25. Zwischenfall
Bringolf-Dollfuß. Kompromiß des Nationalrates bett.
Ordensverbot.

8. Turmmusik auf dcni Münster.
9. Schwere Unwetter über Bern und Umgebung.

Am 11. wird das Gürbetal wieder heimgesucht.
10.4 amerikanische Flieger besuchen Bern. Jhre AKo>

batik erntet Bewunderung.
14. Der Bruder des Kaisers von Japan stattet dem

Bundespräsidenten einen Besuch ab.
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— ©röffnung ber oberlänbifdften ©eWerbeauSftellung
in gmtigen.

15. SaS Seftlofj Spiej Wirb ber Deffentlicftfeit
übergeben.

— Sum a. o. Srof. f. intemat. u. fdftweij. Sßribatredftt
u. bergleidftenbeS SRedjt wirb De 81. ©ombergcr ernannt

— SejirlSbeamtenWaftlen. Sn Sera naeft borfter-
geftenber Serftänbigung. Sn Siel wirb trofe Sefämpfung
burdt) bie Soj. SReg.-Stattft. Sertfeftinger mit 4829 gegen
2236 St. Wiebergewäftlt.

15/16. SaftreSfeier ber SaSler SIRiffion im 3Rünfter.

17. Selegiertenberfammlung beS feftweij. Säder-
unb SonbitorenoerbanbeS.

20. SluSftelltmg bott SReprobttftionen auS ber SReteftS*

braderet in Serlin im Safino.
21. 90. SttftungSfeft ber Gymnasia bernensis.
— SommernaefttSfeft auf beut Seftänjli.
22. SoftreSoerfammlung beS ftiftor. SSereinS ta SKer*

ligen. SReferat bon De ©artmann über Seter im Saum-
garten, aus SIReiringen, ein SIRünbe! ©oetfteS. SlrdftiteH
©mil Sürfi wirb jum ©ftrenmitglieb ernannt.

— SRationalrat SoIIfufj feftentt bem feftweij. SRoten

Sreuj bie Sefifeung Seaufite in Seubringen als ©r-
ftolungSfteim f. Sranfenfd)Weftern.

— Sfteatergenoffenfdftaft. SaS SetrieBsbefijit ber
Spieljeit 1929/30 Beträgt 355,801.82 gr. unb tann burd)
bie orbentl. unb aufjerorbentl. Subbentionen unb Su«
wenbungen gebeeft werben, oftne bafe ber SReferbefonbS
angegriffen Wirb.

— De ©erat. Segler wirb jum a. o. Sßrof. f. Seterinär-
Slnatomie ernannt.

28. Sie SRufeumSgefellfcftaft jieftt in ben SReubau
Säred um.

— SaS erfte Sabinenflugjeug ber Sllpar „Sungfrau"
Wirb auS ber Saufe geftoben.
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— Eröffnung der oberländischen Gewerbeausstellung

in Frutigen.
15. Das Schloß Spiez wird der Oeffentlichkeit über»

geben.

— Zum a. o. Prof. f. internat, u. schweiz. Privatrecht
u. vergleichendes Recht wird Dr A. Hombergcr ernannt.

— Bezirksbeamtenwahlen. Jn Bern nach vorher»
gehender Verständigung. Jn Biel wird trotz Bekämpfung
durch die Soz. Reg.'Statth. Bertschinger mit 4829 gegen
2236 St. wiedergewählt.

15/16. Jahresfeier der Basler Mission im Münster.
17. Delegiertenversammlung des schweiz. Bäcker»

und Konditorenverbandes.
20. Ausstellung von Reproduktionen aus der Reichs'

druckerei in Berlin im Kasino.
21. 90. Stiftungsfest der «vi»«».»!», bsrnsnsis.
— Sommernachtsfest auf dem Schänzli.
22. Jahresversammlung des histor. Vereins in Mer>

ligen. Referat von vr Hartmann über Peter im Baum»
garten, aus Meiringen, ein Mündel Goethes. Architekt
Emil Bürli wird zum Ehrenmitglied ernannt.

— Nationalrat Dollfuß schenkt dem schweiz. Roten
Kreuz die Besitzung Beausite in Leubringen als Er»

holungsheim f. Krankenschwestern.
— Theatergenossenschaft. Das Betriebsdefizit der

Spielzeit 1929/30 beträgt 355,801.82 Fr. und kann durch
die ordenti, und außerordentl. Subventionen und Zu»
Wendungen gedeckt werden, ohne daß dcr Reservefonds
angegriffen wird.

— vr Henn. Ziegler wird zum a. o. Prof. f. Veterinär'
Anatonne ernannt.

28. Die Museumsgesellschaft zieht in den Neubau
Bäreck um.

— Das erste Kabinenflugzeug der Alpar „Jungfrau"
wird aus der Taufe gehoben.
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— SIRit ©ilfe ber ©ottfrieb-Seller-Stiftung Wirb ein
«Itarbilb b. SRifl. SIRanuel für baS Sunftmufeum für
165,000 gr. b. Sefifeer Srof. be SReftnoIb erworben.

30. 200. Solennität in Surgborf, mit prädfttigem
Sefaug.

Suli.

1. Ser Sultan bon SIRarofto befudftt pribatim Sem.
— Ser fdjweijerifcfte SramenpreiS 1930 wirb ffiöfar

»on Slrj für baS Srama „Sie ©efdftidftte bom ©eneral
Softann Sluguft Suter" juerteilt.

— Set ©lacier-Sjprefe St. SIRorife-Sermatt wirb in
Setrieb gefefet.

2. ©rofee ©ewitter berurfadjen grofee Seftaben,
BefonberS hn ©mmental. ©ine Sammlung wirb eingeleitet.

5. Senf Wirb burd) einen ©rbrutfeft am Sabettgrat
fcftwer ftetmgefudftt. Ser angefdftwollene Sadj reifet
©äufer in bie Siefe, baS ganje Sorf liegt unter SBaffer.
Ser Seftaben wirb auf 900,000 gr. gefeftäfet. SaS
SappeurbataiKon 3 wirb aufgeBotcn.

— ©ine ©efellfd)aft potaifefter Seftrer Befiefttigt Sern.
9. ©ine ©efeltfcftaft tfdjecftifdjer Seftrer Befucftt Sem.
11. Stabtrat. ©emeinbereeftnung 1929. ©rwerbungen

ber ©äufer SIRefegergaffe SRr. 35 unb Srunngaffe SRr. 52,
54,56.

12. Sßrof. Samuel Singer tritt mit feinem 70. ©eburtstag

bon feinem Slmt jurüd. SRadjfolger Wirb Sßrof.
De pftil. ©elmut be Soor in Seipjig für germanifdje
Sftüologte.

— Sie Surgergemeinbe wirb gwifd)en bem ftiftor.
SIRufeum unb ber neuen SanbeSbiBliotftef einen SReubau

für ranb 2,000,000 gr. für ben geplanten Umbau beS

SRaturftiftor. SIRufeumS unb gur ©rweiterang beS Sunft-
mnfeumS erftellen.

— SaS lOOjäftrige Sefteften beS ©aftftofs auf bem
gaufljorn Wirb gefeiert.
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— Mt Hilfe der Gottfried.Keller>Stiftung wird ein
Altarbild v. NM. Manuel für das Kunstmuseum für
165,000 Fr. v. Besitzer Prof. de Reynold erworben.

30. 200. Solennität in Burgdorf, mit prächtigem
Festzug.

Juli.
1. Der Sultan von Marokko besucht privatim Bern.
— Der schweizerische Dramenpreis 1930 wird Cäsar

von Arx für das Drama „Die Geschichte vom General
Johann August Suter" zuerteilt.

— Der Glacier»Expreß St. Moritz-Zermatt wird in
Betrieb gesetzt.

2. Große Gewitter verursachen große Schäden, be>

sonders im Emmental. Eine Sammlung wird eingeleitet.
5. Lenk wird durch einen Erdrutsch am Laveygrat

schwer heimgesucht. Der angeschwollene Bach reißt
Häuser in die Tiefe, das ganze Dorf liegt unter Wasser.
Der Schaden wird auf 900,000 Fr. geschätzt. Das
Savpeurbataillon 3 wird aufgeboten.

— Eine Gesellschaft polnischer Lehrer besichtigt Bern.
9. Eine Gesellschast tschechischer Lehrer besucht Bern.
11. Stadtrat. Gemeinderechnung 1929. Erwerbungen

der Häuser Metzgergasse Nr. 33 und Brunngasse Nr. 32,
34, 56.

12. Pros. Samuel Singer tritt mit seinem 70. Geburts«
tag von seinem Amt zurück. Nachfolger wird Prof.
Dr Phil. Helmut de Boor in Leipzig für germanische
Philologie.

— Die Burgergemeinde wird zwischen dem histor.
Museum und der neuen Landesbibliothek einen Neubau
sür rund 2,000,000 Fr. für den geplanten Umbau des

Naturhistor. Museums und zur Erweiterung des Kunst«
museums erstellen.

— Das 100jährige Bestehen des Gasthofs auf dem
Faulhorn wird gefeiert.
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12./14. Scftweij. SlrBeiterfängerfeft mit SBettgefängen
im Safinofaaf, in ber frang. Sirdfte unb im Sllftambra.
geftfpiel in ber geftftütte auf bem SBanfborffclb „Sölfer«
fretfteit" bon 81. ganfftaufcr mit 6500 Sängern unb
Sängerinnen.

18.—28. Solfsfeft im SDtarjili.
20. Sn Snterlafen Wirb baS neue Stranbbab in ber

©olbeft eröffnet.
25./26. SBerner glugmeeting. Ser berüftmte glieger

Übet beranftaltet Sdftauflüge. — 16 glieger, bie
an bem ©uropa-SRunbftag teilneftmen, finb auf bem
SelpmooS gclanbet.

Sluguft.

1. SunbeSfeier auf bem SüRüufterpIafe. SDtännercftöre
unb Slnfpradje bon ©errn Sfarrer Sfifter. Sm SRabio

fpridjt SöunbeSrat SIRinger. SBerfdjiebene öffentl. Son-
jertc. Sie ©elbfammlung ift für bie Unterftüfeung bon
Scftweijcrfcftttlen im SluSlanb.

2./3. Seidjtatftletifmeifterfdjaften auf bem SReufelb.

— 3. SunbeS«Stcmfaftrt ber 8lrbeiter*SlRotorrab-
faftrer.

2./4. u. 9./11. SurafftfdfteS Scftüfeenfeft in Smntmt.
10. Sant. Sdftwingfeft in Surgborf.
— Ser SRegierungSrat Weift bie bon 400 Surgern ein*

gereieftte Setition gegen bie Seftrtätigfeit beS Sßrof.
©onj. be SRetjnoIb ab unb fdjüfet bie Seftrfreifteit.

20. De S- SBerber, SefttonScftef für SeBenSmittel«
fontrolle beS feftweij. ©efunbfteitSamteS, Wirb ©onorar*
prof. f. SeBenSmittelcftemie.

21. Sönig gaiffal bon Srat befud)t Sern unb ftöft
fidj nadftfter in Sftun auf.

23./24. ©ibg. ©ornufeerfeft in Sern.
24. ©urnigelrennen.
30. 10. Sabettentag beS Bern. SabettenberbanbeS in

Slffoltern i. ©.
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12./14. Schweiz. Arbeitersängerfest mit Wettgesängen
im Kasinosaal, in der franz. Kirche und im Alhambra.
Festspiel in der Festhütte auf dem Wankdorffcld „Völker,
freiheit" von A. Fankhauser mit 6599 Sängern und
Sängerinnen.

18.—28. Volksfest im Marzili.
20. Jn Jnterlaken wird das neue Strandbad in der

Golden eröffnet.
25./26. Berner Flugmeeting. Der berühmte Flieger

Udet veranstaltet Schauflüge. — 16 Flieger, die
an dem Europa>Rundflug teilnehmen, sind auf dem
Belpmoos gelandet.

August.

1. Bundesfeier auf dem Münsterplatz. MännerchSre
und Ansprache von Herrn Pfarrer Pfister. Jm Radio
spricht Bundesrat Minger. Verschiedene öffentl. Kon»

zertc. Die Geldsammluug ist für die Unterstützung von
Schweizcrschnlen im Ausland.

2. /3. Leichtathletikmeisterschaften auf den? Neufeld.
— 3. Bundes-Sternfahrt der Arbeiter-Motorrad'

fahrer.
2./4. u. 9./11. Jurassisches Schützenfest in Pruntrut.
10. Kant. Schwingfest in Burgdorf.
— Der Regierungsrat weist die von 400 Bürgern ein°

gereichte Petition gegen die Lehrtätigkeit des Prof.
Gönz, de Reynold ab und schützt die Lehrfreiheit.

20. Dr I. Werder, Sektionschef für Lebensmittel,
kontrolle des schweiz. Gesundheitsamtes, wird Honorar-
Prof. f. Lebensmittelchemie.

21. König Faissal von Ira! besucht Bern und hält
sich nachher in Thun aus.

23./24. Eidg. Hornußerfest in Bern.
24. Gurnigelrennen.
30. 10. Kadettentag des bern. Kadettenverbandes in

Afföltern i. E.
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31. Sie renobiertc Sirefte in ©eimiswil wirb ein*
getoetftt.

September.

5. @S Wirb bie internationale Stiftung „©odjalpine
gorfdftungSftation Sungfraujocft" gegrünbet.

6. 2. oft-Weftlidftc Sfteologenfonferenj.
8. ©rofeer SRat. SerwaltangSBeridjt. Sin bie SReb«

»eganlagen am Sielerfee trägt ber Staat 40% bei.
ObergeridfttSpräfibent wirb ßftappuis, SRadftfoIger bon

t Dberridftter gröftlid) ©erid)tspräfibent D. SBife. Ser
fcftweijertfeften SluSftellung für ©efunbftcitspflege unb
Sport 1931 Wirb ein einmaliger Seitrag bott gr. 100,000
bewilligt, ber internationalen SluSftellung für Solls*
fünft 1934, ein Scitrag k fonds perdu bon gr. 500,000
unb eine Seteitigung am ©arantiefapital bon gr.
250,000. SaS Saggdb ber ©roferäte Wirb bon 15 auf
17 gr. crftöftt, für Soppelfifeungeu bon 21 auf 25 gr.

13. Ser öfterreidjifcfte SunbcSfanjler SdftoBer ftattet
bem SnnbeSpräfibenten einen Sefud) ab.

13./5. Dft. Sonolfingijcfte ©eWerbeauSftetlitng OtCamo)

in SBorb.

— Sie Surbed'fdften gresfeu am Seitglodenturm
finb bon ber Serfdjalung befreit. Sie SRenobation beS

SurmeS ift Beenbigt.
22./4. Dft. SunbeSberfammlung. ©in Srebit b. 5 SMl.

granfen wirb für Seiträge an ben Sentralborftanb ber

SRtlcftprobujenten bewilligt, bie ©erabfefeung beS Sutter<
gollS Wirb abgeleftnt. Ser SRationalrat Berät bie @e<

fefee über ben Slufentftalt unb bie SRieberlajfung bon StaS-

länbern, über ©anbelSreifenbe unb über ben wöd)ent«
Heften SRuftetag ber Slngeftellten unb beftimmt bie SBaftl*

jaftl für SRationalratS-SBaftfen auf 22.000 unb bte SlmtS*
bauer auf 4 Saftre. (SluSfall Slbt gegen bie Srejfe.)

22./25. SIRanöber ber 3. Sibifion unb Sefilee in 3Rün-

finflen-SRieberwidjtradft. 40,000 Sufdjauer.
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31. Die renovierte Kirche in Heimiswil wird ein»

geweiht.

September.

5. Es wird die internationale Stiftung ,Hochalpine
Forschungsstation Jungfraujoch" gegründet.

6. 2. ost-westliche Theologenkonferenz.
8. Großer Nat. Verwalwngsbericht. An die

Rebweganlagen am Bielersee trögt der Staat 49°/«, bei.
Obergerichtspräsident wird Chappuis, Nachfolger von

f Oberrichter Fröhlich Gerichtspräsident O. Witz. Der
schweizerischen Ausstellung sür Gesundheitspflege nnd
Sport 1931 wird ein einmaliger Beitrag von Fr. 100,000
bewilligt, der internationalen Ausstellung für Volkskunst

1934, ein Beitrag à toncks psrcku von Fr. 500,000
und eine Beteiligung am Garantiekapital von Fr.
250,000. Das Taggeld dcr Großrätc wird von 15 auf
17 Fr. erhöht, für Doppelsitzungen von 21 auf 25 Fr.

13. Der österreichische Bundeskanzler Schober stattet
dem Bundespräsidenten einen Besuch ab.

13./5. Okt. Konolfingische GeWerbeausstellung (Kawo)
in Worb.

— Die Surbeck'schen Fresken am Zeitglockenturm
sind von der Verschalung befreit. Die Renovation des
Turmes ist beendigt.

22./4. Okt. Bundesversammlung. Ein Kredit v. 5 Mill.
Franken wird für Beiträge an den Zentralvorstand der

Milchproduzenten bewilligt, die Herabsetzung des Butterzolls

wird abgelehnt. Der Nationalrat berät die
Gesetze über den Aufenthalt und die Niederlassung von
Ausländern, über Handelsreisende und über den wöchentlichen

Ruhetag der Angestellten und bestimmt die Wahlzahl

für Nationalrats-Wahlen auf 22.000 und die Amts-
dauer auf 4 Jahre. (Ausfall Abt gegen die Presse.)

L2./25. Manöver der 3. Division und Defilee in Mün-
singen-Niederwichtrach. 40,000 Zuschauer.
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24. ©S tritt ein SIReftlabfcftlag bon 3 granfen pro 100 kg
ein.

27./28. Sie StRufterfdftute beS Seminars SKuriftalben
feiert baS 50jäftrigc Sefteften.

— ßftilBi ber SIRefegergäfeler.
28. Sn Sftun geier jum 25iäftrigen Sn&iläum bes

bernifeften ©eimatfdftufeeS.
— Sm Sdjlofeftof in Sptej Sluffüftrung bon Säbels

„Ser ©eimat einen ganjen SIRann".

— Sn ©fteig bei Saanen, bem ©eimatort beS Solls*
bieftters S- 3- SRomang Wirb an ber Strcfte eine ©ebenf-
tafel entftütlt. geier in Saanen.

DftoBer.

1. SBoftltätigfeitSauffüftrung jugunften beS fant-.
Bern. Säugling» unb StRütterfteimcS xxnb ber Säuglings-
fürforge bureft baS ©eftnatfdftufetfteater. SR. ti. Säbel,
SuBenBergfeftfpiel: „Ser ©eimat einen ganjen SIRann".
SBeitere Scranftaltungen: „©ang Särn für bie ßftlinjdftte"
(Sajar ufw.) am 10. unb 11.

4. Sie SßianofaBrif Sdrmibt-gloftr feiert iftr lOOjäftrigeS
Sefteften.

— Sie Sädcrmeifter Befdftliefeen, ben SrotpreiS um
2 SRappen fterunterjufefeen: 46 SRappen baS Silo.

5. 1. gattbootregatta.
— Sie 4%igc Slnleifte beS SantonS bon 25 SIRillionen

granfen würbe burdj Sarfubffriptionen ftarf über-
jeidftnet.

12. SaS Suftfcftiff „©raf Seppelin" lanbet auf bem
Seunbenfelb.

— Slnläfelieft beS glugfeftiffunglüdeS in granfreidt)
Wirb in ber englifeftett Sircfte ein SrauergotteSbienft
abgeftalten.

17. Ser Stabtrat geneftmigt bie Slbred)nung über ben

©ftmnafium-SReuBau (gr. 4,186,287), befdftliefet
Seiträge an ben SReuBau beS SRaturftiftorifdften SIRufeumS

— 196 —

24. Es tritt ein Mehlabschlag von 3 Franken pro 100 K«
ein.

27. /28. Die Musterschule des Seminars Muristalden
feiert das 50jährigc Bestehen.

— Chilbi der Metzgergäßler.
28. Jn Thun Feier zum 25jährigen Jubiläum des

bernischen Heimatschutzes.
— Jm Schloßhof in Spiez Aufführung von TavelS

„Der Heimat einen ganzen Mann".
— Jn Gsteig bei Saanen, dem Heimatort des Volks»

dìchters I. I. Ronlang wird an der Kirche eine Gedenk'
tafel enthüllt. Feier in Saanen.

Oktober.

1. Wohltätigkeitsaufftihnlng zugunsten des kant».

bern. Säugling» und Mütterheimes und der Säuglings»
fürsorge durch das Heimatschlltztheater. R. v. Tavel,
Bubenbergfestspiel: „Der Heimat einen ganzen Mann*.
Weitere Veranstaltungen: „Ganz Bärn für die Chlinschte"
(Bazar usw.) ani 10. und 11.

4. Die Pianofabrik Schmidt»Flohr feiert ihr 100jähriges
Bestehen.

— Die Bäckermeister beschließen, den Brotpreis um
2 Rappen herunterzusetzen: 46 Rappen das Kilo.

5. 1. Faltbootrcgatta.
— Die 4°/oigc Anleihe des Kantons von 25 Millionen

Franken wurde durch Barsubskriptionen stark über»
zeichnet.

12. Das Luftschiff „Graf Zeppelin" landet auf dem
Beundenfeld.

— Anläßlich des Flugschiffunglückes in Frankreich
wird in der englischen Kirche ein Trauergottesdienst
abgehalten.

17. Der Stadtrat genehmigt die Abrechnung über den
Gymnasium-Neubau (Fr. 4,186,287), beschließt Bei»
tröge an den Neubau des Naturhistorifchen Museums
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unb ben ©rgänjungSbau für baS Sunftmufeum unb
femer Seteiligung an ben Sraftwerfen DberftaSli. ©r
gewäftrt gr. 105,000 für bie Slnlage eines ©artenftofeS
gum ©tjmnafium unb SanbeSbibliotftef unb gr. 217,000
für SReubauten auf ber ©urten*Seftfeung.

19. 10. Seftweijerifdfte SDeilitärrabfaftrer-SIReifterfdftaft
unb 5. Seftweijerifefte SRabfaftreroffijierS-SDeeifterfdtjaft.

23. Sie Serftanblungen im ©aag im S°nenprojefj
neftmen iftren Anfang. Sertreter ber Seftweig: Sßrof.
ßogog, ©enf.

26. greifinniger ©ewerbetag in Selp. Sorttäge bon
Slrcftiteft Snbermüftle unb Sngenieur SIRüIler, SlarBerg.

— Sn Saanen ©inWeiftung ber ©ebenftafel für Ober-
lieut. b. ©rünigen unb gerb. SBeftren, bie 1923 in Selgien
beim ©orbon-Sennet-gliegen bemnglüdften.

— Sie fonntäglidfte Sorfüftmng ber Sulturfilme im
StdjtfpielftauS Splenbib bureft bie Sulturfümgefelljcftaft
Beginnt mit einem Slfrila-Sierfilm.

30. Ser ©emeinberat ftat ben Soranfcftlag ber ©e-
meinbe für baS Saftr 1931 bereinigt, ©r Beantragt einen
SteueraBBau bon 2 Sßromille.

Sotentafel.

SRobember.

1. Sn Sftun ©ebäcfttnisfeier für ben auf ber SReife

nadft bem Urwalbfpital Sambrene berftorbenen Slrgt
De ©mil Sölden ta Sftun.

5. Sn Surgborf grau SIReifter-geller, gew. Sräfibentin
beS SamenfomiteeS ber SMbdftenfortBilbungSfdftule unb
ber grauenarbeitsfdftule.

6. ©mft ©erjig, gew. Serwalter beS fant. grauen*
fpitalS, bon Sftunftetten, geb. 1867.

7. Sn ©uggisberg ©mft Suftorf, Sfarrer, bon Sera,
geb. 1865.
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und den Ergänzungsbau für das Kunstmuseum und
ferner Beteiligung an den Kraftwerken Oberhasli. Er
gewährt Fr. 103,000 für die Anlage eines Gartenhofes
zum Gymnasium und Landesbibliothek und Fr. 217,000
sür Neubauten auf der Gurten-Besitzung.

19. 10. Schweizerische Militärradfahrer-Meisterschaft
und 3. Schweizerische Radfahreroffiziers-Meisterschaft.

23. Die Verhandlungen im Haag im Zonenprozeß
nehmen ihren Anfang. Vertreter der Schweiz: Prof.
Logoz, Genf.

26. Freisinniger Gewerbetag in Belp. Vorträge von
Architekt Jndermühle und Ingenieur Müller, Aarberg.

— Jn Saanen Einweihung der Gedenktafel für Ober°
lient, v. Grünigen und Ferd. Wehren, die 1923 in Belgien
beim GordoN'Bennet'Fliegen verunglückten.

— Die sonntägliche Vorführung der Kulturfilme im
Lichtspielhaus Splendid durch die Kulturfilmgesellschaft
beginnt mit einem Afrika-Tierfilm.

30. Der Gemeinderat hat den Voranschlag der Ge>
meinde für das Jahr 1931 bereinigt. Er beantragt einen
Steuerabbau von 2 Promille.

Totentafel.

November.

1. Jn Thun Gedächtnisfeier für den auf der Reise
nach den: Urwaldspital Lambrene verstorbenen Arzt
Dr Emil Dölcken in Thun.

5. Jn Burgdorf Frau Meister-Feller, gew. Präsidentin
des Damenkomitees der Mädchenfortbildungsschule und
der Frauenarbeitsschule.

6. Ernst Herzig, gew. Verwalter des kant. Frauen-
fpitals, von Thunstetten, geb. 1867.

7. Jn Guggisberg Emst Lustorf, Pfarrer, von Bem,
geb. 1865.
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14. SunbeSrat «arl Sdfteurer, oon ©rlad), geb. 1871.
1897—1910 Slnwalt in Sem, 1901 ©roferat, 1910 SHe

giemngSrat, guerft Sorftefter beS Suftij' unb SIRilitär
bepartementeS, bon 1914 an Sorftefter beS ginaitj-
bepartemcnteS, 1913/14 SRcgicrungSpräfibent, 1914/1919
SRationalrat; feit 1919 SunbeSrat, Sorftefter beS SIRilitär*

bepartementeS. SitnbeSpräfibent 1923. Srauerfeier im
SIRünfter. Slnjpradjeu bon SunbcSpräfibent ^aab, SRa>

tionalratspräfibent SBaltfter, SRegierungSpräfibent ©ug
gisberg, SRationalrat SdjüpBndj, DBerftforpSfommanbant
Sribler. Seifefettng in ©ampelen. Sb. 534.

15. Su Snterlafen SDtarie Seftnmann, bie ältefte Socftter
tieS Somponiften SRoBert Sdftumann, geB. 1841.

16. Soft. SRellftab, gew. Sefretär beS Separtementes
SeS Suncrn, bon SRiggiSBerg, geB. 1843.SSB 723.

— Sn Surgborf ©ugen Sdjläfli, Sunftmaler.
17. Sßrof. De SBilftelm ©aborn, bon Sera unb gorft,

geb. 1869. 1892/97 Sfarrer in Saanen, 1899/1903
Sfaner in Sönig, 1903 Sfarrer am SIRünfter. De ft. c.
ber Uniberfität ©enf. 1912 ©rttaorbinarhtS für fdftWeig.

Sirdjcngefd)id)tc unb neues Seftament, 1922 SRadjfolger
oon Sßrof. Sted unb orb. Sßrof. Seit 1910 Stjnobalrat,
Sräfibent beS greien ©ftmnafiumS. Srauerfeier im SIRünfter.

Slufpradjcn: S*of. Dr Sdjäbelin, Srof. De ©aller,
Slrmeninfpeltor Sörtfdjer, Sefan ©erolb, Sßfarrer Stat*
metmann. Sb. 538. SSB 1930, S. 10.

19. Soft. Scftenf, ber ©rünber unb Seniordjef ber
girma S- Sdjcnf unb Söftne, geb. 1859. SSB 768.

20. Samuel Siitfttj-SdjWaB, gew. UftrenfteinfaBrifant.
21. SIIBert Slntener, bon ©ggiwil, geB. 1858, gew.

Sorftefter ber fant. Stempelberwaltung. SSB 767.
25. ©mft Stalber-Salatftö, geb. 1865, gew. ©utmaefter

unb SlRüfeenfabrifant.
— ©IIa Seiler, Sunftgewerblerin, geb. 1875, bon Sat-

utenftorf unb Slarau.

I!«

14. Bundesrat «art Schemer, von Erlach, geb. 1871.
1897—191« Anwalt in Bern, 1991 Großrat, 1910 Re
gierungsrat, zuerst Vorsteher des Justiz- und Militär-
departementes, von 1914 an Vorsteher des Finanz-
departementes, 1913/14 Regierungspräsident, 1914/1919
Nationalrat; seit 1919 Bundesrat, Vorsteher des Militör-
departementes. Bundespräsident 1923. Trauerseier im
Münster. Ansprachen von Bundespräsident Haab, Na
tionalratspräsident Walther, Regierungspräsident Gug
gisberg, Nationalrat Schüpbach, Oberstkorpskommandant
Bridler. Beisetzung in Gampelen. Bd. 534.

15. Jn Jnterlaken Marie Schumann, die älteste Tochter
bes Komponisten Robert Schumann, geb. 1841.

16. Joh. Rcllstab, gew. Sekretär des Departementes
des Innern, von Riggisberg, geb. 1843.BW 723.

— Jn Burgdorf Eugen Schläfst, Kunstmaler.
17. Prof. vr Wilhelm Hadorn, von Bern nnd Forst,

geb. 1869. 1892/97 Pfarrer in Saanen, 1899/1903
Pfarrer in Köniz, 1903 Pfarrer am Münster, vr h. c.

der Universität Genf. 1912 Extraordinarius fiir schweiz.
«Irchengeschichte und neues Testament, 1922 Nachfolger
von Prof. Steck nnd ord. Prof. Seit 1910 Synodalrat,
Präsident des Freien Gymnasiums. Tranerfeier im Münster.

Ansprachen: Prof. vr Schädelin, Prof. vr Haller.
Armeninspektor Lörtfcher, Dekan Herold. Pfarrer
Zimmermann. Bd. 538. BW 1930, S. 10.

19. Joh. Schenk, dcr Gründer und Seniorches der
Firma I. Schenk und Söhne, geb. 1859. BW 768.

20. Samuel Lüthy-Schwab, gew. Uhrensteinfabrikant.
21. Albert Antener, von Eggiwil, geb. 1858, gew.

Vorsteher der kant. Stcmpelverwaltung. BW 767.
25. Ernst Stalder-Salaths, gcb. 1865. gew. Hutmacher

nnd Mützcnfabrikant.
— Ella Keller, Kunstgewerblerin, geb. 1875, von Sar-

i Henstorf und Aarau.
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27. Sn Sangentftal ©mft ©eifer-Softler, ©emeinbe-
prafibent, geb. 1869.

29. SRotar SRobert SBilbi, geb. 1873. SSB 53.

Segember.
3. SBunbeSrieftter Sari S'graggen, bon Slltborf, geb.

1861.1885/1891 DbergericfttSfeftreiber, 1891/98 ©eneral-
profurator beS SantonS Sem, 1895/96 Sßräfibent ber
fogiai-bemofr. Sartei ber Seftweig, 1898/1915 gür-
fpreefter in Sem, 1894/1900 Stabtrat, 1900/1920 nieftt-
ftänbiger ©emeinberat, Solijeibireftor, 1900/1915 ©rofe-
rat, 1915/20 Dberrridftter. Seit 1920 SunbeSridftter.
Srauerfeier im SoIlSftauS. Slnfpradften: SunbeSridftter
9Rüri, SRationalrat ©rimm. SSB 766; Sb 565, 572.

5. Sn Urfenbadft griebridft ©aborn-Sücftler, geb. 1841,
Seftrer am freien ©r-mnaftam 1864—1912. Sgbl. 291.
SSB 1930, 10.

6. Sn Signau alt ©roferat Seter ©aberegger, geb.1852.
11. De pftil. ©ulbreidft Soofer, geb. 1861, Sireftor beS

SnftitutS ©rünau, bon SRefelau.

13. ©ugen ©irt, geb. 1867 in Süfdfterj, Saumeifter
in Sera. SSB 96.

17. Sofa SIRanuel Sang-ft-Slrijmenbi, Sunftmaler, aus
Sebilla, geb. 1885. Sgbl. 298.

18. Sn Söcuri b. Sera ©buarb SRupredjt, bon Sera unb
Saupen, geb. 1864, eftemal. Seiter ber bon SRolffdjen
©iefeerei in Sern, fpäter ©eneralbireftor in ©erlafingen.
Sb 596. SSB 1930, S. 52.

28. ©mil Sofob SRifli, bon Sftunftetten, geb. 1872,
gürfprecfter in Saupen, ©emeinbepräfibent, Snf.-Dberft-
lieutnant. Sb 607.

Sanuar.

3. Sari Sdftweingruber, geb. 1863, Srebiger. SSB 81.
5. Sllt Stänberat ©ottfrieb Sung, bon Siemtigen, geb.

1859.1878/81 Seftrer ta Sera, 1883/1904 SRotar in Siel,
H
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27. Jn Langenthal Emst Geiser>Kohler, Gemeinde»
Präsident, geb. 1869.

29. Notar Robert Wildi, geb. 1873. BW S3.

Dezember.
3. Bundesrichter Karl Z'graggen, von Altdorf, geb.

1861.1885/1891 Obergerichtsschreiber, 1891/98 General-
Prokurator des Kantons Bem, 1895/96 Präsident der
sozial-demokr. Partei der Schweiz, 1898/1915 Für-
spreche? in Bem, 1894/1900 Stadtrat, 1900/1920 nicht-
ständiger Gemeinderat, Polizeidirektor, 1900/1915 Groß-
rat, 1915/20 Oberrrichter. Seit 1920 Bundesrichter.
Trauerfeier im Volkshaus. Ansprachen: Bundesrichter
Muri, Nationalrat Grimm. BW 766; Bd 565, 572.

5. In Ursenbach Friedrich Hadom-Küchler, geb. 1841,
Lehrer am freien Gymnasium 1864—1912. Tgbl. 291.
BW 1930, 10.

6. Jn Signau alt Großrat Peter Haberegger, geb.1352.
11. Dr Phil. Huldreich Looser, geb. 1861, Direktor des

Instituts Grünau, von Neßlau.
13. Eugen Hirt, geb. 1867 in Tüscherz, Baumeister

in Bem. BW 96.
17. Jos6 Manuel Sanz-y-Arizmendi, Kunstmaler, aus

Sevilla, geb. 1885. Tgbl. 298.
18. Jn Muri b. Bem Eduard Ruprecht, von Bern und

Laupen, geb. 1864, ehemal. Leiter der von Roll'schen
Gießerei in Bem, später Generaldirektor in Gerlafingen.
Bd 596. BW 1930, S. 52.

28. Emil Jakob Rikli, von Thunstetten, geb. 1872,
Fürsprecher in Laupen, Gemeindepräsident, Jnf.-Oberst-
lieutnant. Bd 607.

Januar.

3. Karl Schweingruber, geb. 1863, Prediger. BW 81.
5. Alt Ständerat Gottftied Kunz, von Diemtigen, geb.

1859.1878/81 Lehrer in Bem, 1883/1904 Notar in Biel,
14
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1904/12 SReg.-SRat, ginattgbireftor, Stänberat 1907/19,
1913 Sräfibent, Sireftor ber Sötfcftbergbaftn 1912/26,
Sräfibent beS feftweig. SerfeftrSrateS unb berfeftiebener
Unterneftmungen. Srauerfeier in ber ©etliggeiftfirdfte. Sin-
fpradjen bon Sfarrer SRtjfer, SRegierungSpräfibent ©ug«
gtS&erg, Sßrof. Sollmar unb gürfpred) Sranb. SSB 39.

14. Seberftänbler Slrtftur Süfd)er, bon Sera unb Ober-
entfelben, geb. 1887. SSB 123.

16. Sn ©uttwil Sngenieur grife SRife, geb. 1848, gew.
Sireftor ber Sangentftal-©uttwil-Saftn.

30. grau ©tnnta Stämpfli-Stuber, geb. 1848, ©rün-
berin ber pribaten Srippen unb beS SIRäbd)enftorteS
Sänggaffe. SSB 95.

geBruar.

1. Sn ©eitniSWil alt ©roferat SBibmer, geb. 1846.

2. Sn greiburg ßarl ©buarb Dd)fenbein, bon Sern,
Sefretär ber rabifalen Sartei, ber fieft aueft ftiftorifdjert
Slrbeiten wibmete, geb. 1868.

8. SBilftelm Södjer, tedjn. Seitec ber Sammgam-
fpiimerei Suterlafcn, geb. 1870.

9. Sn Söhtri b. Sern SRubolf SDtaria ©olgapfel, Sdftöpfer
beS SßanibeatS, bon Srafau, Sftuofopft unb Sidjter,
geb. 1874.

— SafoB SRidji, att Sireftor ber ©aSler Sl.-©., geB. 1855.
SSB 180.

10. Sllt-Selegrapfteneftef ©mil SRatter-SalbiSberg, bon
Sern unb ©ugelsftofen, geb. 1855.

— De meb. SBalter Sürfteiner, ein eifriger görberer
ber Suberfulofefürforge unb beS SamaritertoefenS,
bon Sern unb St. ©allen, geb. 1864. SSB 151.

11. Slrnolb SIRuggli, Saufmann, bon SäretSWil, geb.
1877. SSB 137.

— Slbolf Sllb. Srecftftüftler, Seamter ber Staats-
fanjlei, bon ©uttwil, geb. 1885. SSB 152.
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1904/12 Reg.-Rat, Finanzdirektor, Ständerat 1907/19,
1913 Präsident, Direktor der Lötfchbergbahn 1912/26,
Präsident des schweiz. Verkehrsrates und verschiedener
Unternehmungen. Trauerfeier in der Heiliggeistkirche. An-
sprachen von Pfarrer Ryser, Regierungspräsident Gug-
gisberg, Prof. Vollmar und Fürsprech Brand. BW 39.

14. Lederhändler Arthur Lüscher, von Bern und Ober-
entfelden, geb. 1887. BW 123.

16. Jn Huttwil Ingenieur Fritz Ritz, geb. 1848, gew.
Direktor der Langenthal-Huttwil-Bahn.

30. Frau Emma Stämpfli>Studer, geb. 1848, Grün-
derin der privaten Krippen und des Mädchenhortes
Länggasse. BW 95.

Februar.

1. In Heimiswil alt Großrat Widmer, geb. 1846.

2. Jn Freiburg Carl Eduard Ochsenbein, von Bern,
Sekretär der radikalen Partei, der sich auch historischen
Arbeiten widmete, geb. 1868.

8. Wilhelm Locher, techn. Leiter der Kammgarn-
spilmerei Jnterlaken, geb. 1870.

9. Jn Muri b. Bern Rudolf Maria Holzapfel, Schöpfer
des Panideals, von Krakau, Philosoph und Dichter,
geb. 1874.

— Jakob Nichi, alt Direktor der Hasler A.-G., geb. 1855.
BW 180.

10. Alt'Telegraphenchef Emil Natter-Salvisberg, von
Bern und Hugelshofen, geb. 1855.

— Or n?ed. Walter Kürsteiner, ein eifriger Förderer
der Tuberkulosefürsorge und des Samariterwesens,
von Bern und St. Gatten, geb. 1864. BW 151.

11. Arnold Muggii, Kaufmann, von Bäretswil, geb.
1877. BW 137.

— Adolf Alb. Brechbühler, Beamter der Staats-
kanzlei, von Huttwil, geb. 1885. BW 152.
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20. Seim SReiten bemnglüdft tötlieft Dberft ©ugo
Sütafimann, bon SauperSWil, einer ber erften Slnwälte
SernS, geb. 1881. SSB 179. Sb. 86.

28. Sn Sftfe alt Sireftor SB. SBilb, 76jäftrig.
— Sn Sangnau Saufmann SBalter Sßrobft.

SIRärj.

1. Slrdftiteft ©ottfr. Seftneiber, bon SBoftlen b. S.,
geb. 1880. SSB 207.

4. Dberft Soft- ©ubert Sdjeucftjer, bon Sütid), Qeb.

1854, gew. Sommanbant ber geuerWeftr. SSB 178.
Sb. 111.

9. SRobert Slefdjlimamt, ©otelier, ©eneralagent, bon
SRüeberSwil, geB. 1871.

12. Sllt Slmtsfdjaffner, ©ottfr. SRiflauS SRäfe, bon SRap-

perSWil, geB. 1852, SSB 235.
15. Sn Siel, DBerft ©ans SRömer, gürfprecfter, geb.

1864, Sb. 127.
17. Seminarleftrer De Sl. glurft, bon Sera unb ©erbets-

Wtl, geb. 1863, ein bebeutenber ©iftorifer. SSB 305,
Sb. 131.

22. Sn ©ftarbone granj ©uftab bon ©rlacft, bon Sera
unb Sebetj, geb. 1860.

26. Sn Snterlafen Seftrer ©anS SReinmann, geb. 1888,
Sb. 146.

29. Slrdjtteft ©mft ©ottfr. ©aberli, bon SlRüncften-

bueftfee, geb. 1886.

— Sn Surgborf SBilftelm ©ofner, Dberleftrer, Sb. 163.

Slpril.

4. Sn Snterlafen Sergfüftrer ©ans Saufmann, aus
©rinbelwalb, geb. 1895.

— ßftarleS SBrjfe, bon ©erjogenbueftfee, gew. SeBenS-

mittelinfpeftor, geb. 1878, SSB 249.
5. Sllt Sfaner granj Samuel Stuber, bon Sera,
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20. Beim Reiten verunglückt tätlich Oberst Hugo

Mosimann, von Lauperswil, einer der ersten Anwälte
Berns, geb. 1881. BW 179. Bd. 86.

28. In Lyß alt Direktor W. Wild, 76jährig.
— In Langnau Kaufmann Walter Probst.

März.

1. Architekt Gottft. Schneider, von Wohlen b. B.,
geb. 188». BW 207.

4. Oberst Joh. Hubert Scheuchzer, von Zürich, geb.
1854, gew. Kommandant der Feuerwehr. BW 178.
Bd. III.

9. Robert Aeschlimann, Hotelier, Generalagent, von
Rüederswil, gcb. 1871.

12. Alt Amtsschaffner, Gottft. Niklaus Nütz, von Rap>
perswil, geb. 1852, BW 235.

15. Jn Biel, Oberst Hans Römer, Fürsprecher, geb.
1864, Bd. 127.

17. Seminarlehrer Dr A. Flury, von Bern und Herbets»
wil, geb. 1863, ein bedeutender Historiker. BW 305,
Bd. 131.

22. In Chardons Franz Gustav von Erlach, von Bern
und Vevey, geb. 1860.

26. Jn Jnterlaken Lehrer Hans Reinmann, geb. 1888,
Bd. 146.

29. Architekt Ernst Gottft. Häberli, von München,
buchsee, geb. 1886.

— Jn Burgdorf Wilhelm Hofner, Oberlehrer, Bd. 163.

April.

4. Jn Jnterlaken Bergführer Hans Kaufmann, aus
Grindelwald, geb. 1895.

— Charles Wyß, von Herzogenbuchsee, gew. Lebens.
Mittelinspektor, geb. 1878, BW 249.

5. Alt Pfarrer Franz Samuel Studer, von Bern,
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eb. 1850, 1893/1919 Sfarrer an ber ©eiliggeiftfirdfte,
"b. 170, SSB 249.

7. Sn SRobereto, Srenttao, SubW. SIIBert b. gellenBerg,
geB. 1851.

8. Sn Sßrantrut De SoBrj, De ft. c. ber Uniberfität
Safel, eftemal. Seftrer unb SReftor ber SantonSfdftule,
geB. 1859, Sb. 167.

12. Sn ©enf Dberft DSWalb ©roSjean, bon S&ft,
geb. 1861, gew. Sijebireftor ber SllfoftoloerWaltang,
Sb. 177.

17. Dberrid)ter SRoman gröftlicft, geB. 1871, 1910
DBerridjter, feit 1918 Sßräfibent beS fant. ©anbels«
geridjts, Snf.-Dberftleutnant. Srauerfeier in ber ©eilig*
geiftlirdje. Slnfpracften bott Sforrer Saffer, DßergericfttS*
prafibent ©mft, gürfpred) Slmftufe, Sräfibent beS Semer
SIRännercftorS, StaatSfdjreiber Sdjneiber, Sb. 182,
185, SSB 263.

20. De meb. granj ©anguillet, b. ßormoret, geb. 1855.
Slrjt in Surgborf. ©ew. Slbmnft beS ©efunbfteitSamteS,
berbient um bie SuBerftilofefürforge. Sb. 187, SSB 291.

27. Dsfar Suftn, Snfpeftor ber SreiSagentur Sem ber
Sttba, bon Drpttnb, geb. 1884.

29. Sllt Sfarrer De tfteol. ©mil ©über, geB. 1859,
39 Saftre lang Sfarrer in Slarwangen, 1922/26 Sräfibent
beS ebang.-reform. StjnobalrateS. Sb. 198, SSB 305.

SIRai.

1. Sn Seifeigen, Seter SRinggenBerg, geB. 1869, gew.
Steuermann unb Sd)iffSfüftrer ber Sampffcftiffunter*
neftmung für ben Sftunerfee.

4. Sn Smeijtmttten, De meb. ©mft ©eifer, Spitalarjt
geb. 1882.

— Seonftarb Sdjrag, geb. 1853, Sudjbruder, einer ber
©rünber ber ©enoffenfdjaftsbruderei, feit 1915 Sräfibent
ber SßrimarfdftulfommiffionSirdftenfeIb,Sb.208, SSB 418.
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eb. 1380, 1893/1919 Pfarrer an der Heiliggeistkirche,
d. 170, BW 249.
7. In Rovereto, Trentino, Ludw. Albert v. Fellenberg,

geb. 1881.
8. Jn Pruntrut vr Koby, vr h. c. der Universität

Basel, ehemal. Lehrer und Rektor der Kantonsschule,
geb. 1859, Bd. 167.

12. Jn Genf Oberst Oswald Grosjean, von P6ry,
geb. 1861, gew. Vizedirektor der Alkoholverwaltung,
Bd. 177.

17. Oberrichter Roman Fröhlich, geb. 1871, 1910
Oberrichter, seit 1918 Präsident des kant. Handels«
gerichts, Jnf.>Oberstleutnant. Trauerfeier in der Heilig,
geistkirche. Ansprachen von Pfarrer Kasser, Obergerichts.
Präsident Ernst, Fürsprech Amstutz, Präsident des Berner
Männerchors, Staatsschreiber Schneider, Bd. 182,
185, BW 263.

20. vi med. Franz Ganguillet, v. Cormoret, geb. 1855.
Arzt in Burgdorf. Gew. Adjunkt des Gesundheitsamtes,
verdient um die Tuberkulosefürsorge. Bd. 187, BW 291.

27. Oskar Kuhn, Inspektor der Kreisagentur Bern dcr
Suva, von Orpund, geb. 1884.

29. Alt Pfarrer vi theol. Emil Güder, geb. 1859.
39 Jahre lang Pfarrer in Aarwangen, 1922/26 Präsident
des evang.-reform. Synodalrates. Bd. 198, BW 305.

Mai.

1. Jn Leißigen, Peter Ringgenberg, geb. 1869, gew.
Steuermann und Schiffsführer der Dampfschiffunter-
nehmung für den Thunersee.

4. In Zweisimmen, vi med. Emst Geiser, Spitalarzt
geb. 1882.

— Leonhard Schräg, geb. 1853, Buchdrucker, einer der
Gründer der Genossenschaftsdruckerei, seit 1915 Präsident
der Primarschulkommission Kirchenfeld, Bd. 208, BW 418.
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7. ©aralb SIRar. ©obler, SIRaler, bon ©urjelen, geb. 1885.
9. SuliuS Seftrer-Slberegg, glafdjenberfcftlufefabrifant,

geb. 1864, SSB 334.
13. Sn Uetenborf, ©ans ©onrab Sürlli, ©utsbefifeer,

geb. 1881.
— ßftarleS SRoftrbadft, gew. SBirt im ffiafa Seau-Sieu,

geb. 1865, SSB 390.
15. Softann ©rünig, geB. 1837, alt Sdftulborftefter ber

Snabenfefunbarfcftule, bon Surgiftein, Sb. 229.
19. Sn ©ggimil ©roferat grife Sürdjer, Sanbwirt,

geb. 1868.
26. Sn SRiggiSberg, ©ans SIRüIler, Sfarrer in Sirdft-

tfturaen.
31. ©enri Soneff, bon Sftun-Strättligen, Sribatier,

Sräfibent ber ifraelittfdjen SultuSgemetabe Sera, geb.
1851, Sb. 252, SSB 362.

Sunt.

2. Sn Sangnau SRotar ©anS griebti, geb. 1865, gew.
SlmtSfcftreiber unb SlmtSfdftaffner, Sb. 261.

3. gürfprecfter ©ans Swicft), feit 1913 Solijeiftaupt-
mann, geb. 1886, SSB 432.

— Sn Sftun ©mil ©eier, bon SRamfen, Stabtfaffier,
geb. 1890. SSB 431.

9. SIpotftefer ©arl Saut, bon ©rinbelwalb, geb. 1863,
©rünber ber Sorraineapotftefe unb beS „Draitftolo-
gifdjen SeobadftterS", Sb. 267.

11. Subolf SrebS, gew. SRotar, bon ©ilterfingen,
geb. 1845.

— Sllbert Srentel, gürfpred), gew. Ueberfefeer im
Stänberat, geb. 1856, SSB 374.

17. Sn SBorb, Sefunbarleftrer ©mft SRufer, geb. 1870,
SSB 473.

19. ©mft Saffer, bon SRieberbipp, Sdftulinfpeftor,
Stabtrat, geb. 1863, Sb. 280, 283, SSB 403.
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7. Harald Max Hodler, Maler, von Gurzelen, geb. 1885.
9. Julius Kehrer'Aberegg, Flaschenverschlußfabnkant,

geb. 1864, BW 334.
13. Jn Uetendorf, Hans Conrad Bürkli, Gutsbesitzer,

geb. 1881.
— Charles Rohrbach, gew. Wirt im Cafe Beau'Lieu,

geb. 1865, BW 390.
15. Johann Grünig, geb. 1837, alt Schulvorsteher der

Knabensekundarschule, von Burgistein, Bd. 229.
19. In Eggiwil Großrat Fritz Zürcher, Landwirt,

geb. 1868.
26. In Riggisberg, Hans Müller, Pfarrer in Kirch,

thurnen.
31. Henri Boneff, von Thun'Strättligen, Privatier,

Präsident der israelitischen Kulwsgemeinde Bern, geb.
1851, Bd. 252, BW 362.

Juni.

2. Jn Langnau Notar Hans Friedli, geb. 1865, gew.
Amtsschreiber und Amtsschaffner, Bd. 261.

3. Fürsprecher Hans Zwickn, seit 1913 Polizeihaupt'
mann, geb. 1886, BW 432.

— Jn Thun Emil Geier, von Ramsen, Stadtkassier,
geb. 1890. BW 431.

9. Apotheker Carl Daut, von Grindelwald, geb. 1863,
Gründer der Lorraineapotheke und des „Omitholo»
gischen Beobachters", Bd. 267.

11. Rudolf Krebs, gew. Notar, von Hilterfingen,
geb. 1845.

— Albert Krentel, Fürsprech, gew. Uebersetzer im
Ständerat, geb. 1856, BW 374.

17. Jn Worb, Sekundarlehrer Emst Rufer, geb. 1870,
BW 473.

19. Emst Kasser, von Niederbipp, Schulinspektor,
Stadtrat, geb. 1863, Bd. 280, 283, BW 403.
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22. Sn Siel SfttKppe SRobert, Sunftmaler, beim Saben
ertrunfen, geb. 1881. Sb. 289.

23. ©bwin ©ugen SDtafer, bon SRüberSWil, gew. Seiter
ber Saubftammeninbuftrie ta Sttfe, geb. 1874.

26. Sn Sßruntrut ©mite %ob6, gürfpred), Sentral-
prafibent ber bemofratifdften (tatftolifeften) Sßartei beS

SantonS Sern, geb. 1881.

— Sn gaulenfee, Dsfar SBeber, Slrcftiteft, gew. eibg.
Saubireftor, Serfaffer fttftorifdtjer Slrbeiten, geb. 1862,
SSB 458.

27. Sn Siel Slrtftur SRfton, Seftrer für SurBinenBau
am fant. Sedftnifum, Beim Saben ertrunfen, geB. 1880.

Suli.
6. Slraolb ©erjog, bon ©ornuffen unb Sftun, geb. 1868,

Sireftor ber SRorWicft Union für bie Sd)Weij, SSB 459.
9. Sm SejtrfSfpital in Sftun, ©aubenj SIRenn, gew.

Sefretär ber Dberpoftbireftion, geb. 1862, Sb. 316,
SSB 486.

11. Softann Sari SBürften, Sorreftor am „Sunb",
gew. Sudjbruder, geb. 1868, S2B 488.

14. Sictor SRoffier, gew. Soumalift, bon SRougemont,
geb. 1848.

— Sn Serlin, Sßrof. De Subwig Stein, geb. 1859,
1891/1910 an ber Uniberfität Sem, Sb. 325.

23. Oberftleutnant SouiS ©ngi, bon SaboS, geb. 1869,
gew. Sfatbeargt I. Slaffe bei ber Sferberegieanftalt ta
Sftun, SSB 515.

27. ßftarleS SBertftmüller, bon Sftun, geb. 1865, Stell-
bertretettber Sireftor ber Spar- unb Seiftfaffe Sera,
Sb.345, SSB 529.

28. greifterr Dtto bon granj»b. ©mft, gew. öfter-
reieftifdjer ©efanbter, geb. 1871.

— Sn SRoberebo, SIR. ßonrab, geb. 1881, DberfÖrfter
ber ©emeinbe Surgborf, Dberftleutnant, Sraineftef ber
3. Sibifion, Sb. 349, 354.
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22. Jn Biel Philippe Robert, Kunstmaler, beim Baden
ertrunken, geb. 1881. Bd. 289.

23. Edwin Eugen Moser, von Rüderswil, gew. Leiter
der Taubswmmenindustrie in Lyß, geb. 1874.

26. Jn Pruntrut Emile Jobs, Fürsprech. Zentral-
Präsident der demokratischen (katholischen) Partei des
Kantons Bern, geb. 1881.

— Jn Faulensee, Oskar Weber, Architekt, gew. eidg.
Baudirektor, Verfasser historischer Arbeiten, geb. 1862,
BW 458.

27. Jn Biel Arthur Rhön, Lehrer fiir Turbinenbau
am kant. Technikum, beim Baden ertrunken, geb. 1880.

Juli.
6. Arnold Herzog, von Hornussen und Thun, geb. 1868,

Direktor der Norwich Union für die Schweiz. BW 459.
9. Jm Bezirksspital in Thun. Gaudenz Menu. gew.

Sekretär der Oberpostdirektion, geb. 1862, Bd. 316,
BW 486.

11. Johann Karl Würsten, Korrektor am „Bund",
gew. Buchdrucker, geb. 1868, BW 488.

14. Victor Rossier, gew. Journalist, von Rougemont,
geb. 1848.

— Jn Berlin, Prof. vr Ludwig Stein, geb. 1859,
1891/1910 an der Universität Bern, Bd. 325.

23. Oberstleutnant Louis Engi, von Davos, geb. 1869,
gew. Pferdearzt I. Klasse bei der Pferderegieanstalt in
Thun, BW 515.

27. Charles Werthmüller, von Thun, geb. 1865, Stell-
vertretender Direktor der Spar- und Leihkasse Bem.
Bd. 345, BW 529.

28. Freiherr Otto von Franz-v. Ernst, gew. öfter-
reichischer Gesandter, geb. 1871.

— In Roveredo, M. Conrad, geb. 1881, Oberförster
der Gemeinde Burgdorf, Oberftleuwant, Trainchef der
3. Division, Bd. 349, 354.
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29. ©mil Steinmann, geW. Sireftor ber ©ftocolat

Sl.-©. Sobler, bon Srimbacft (So!.), geb. 1878.
31. Sn Seben SRub. ©ofemann, Seniordjef ber girma

©ofemann 6, SRupf, geb. 1869, SSB 558.
— Sn ©rinbelwalb ©oljbilbftauer Sof. SIBpIanalp,

70 Softre alt.

Sluguft.

6. Sm Salemfpital griebr. SBrönnimann, alt Stabt-
geometer, geb. 1864, SSB 571.

— Saul griebr. Sinbler, SoftberWalter.
11. Sn Süridft SRoBert Siebter, 1918/1930 Sßfarrer in

Sangentftal, SireftionSpräfibent beS SejirfSfpitalS,
Serfaffer berfdftiebener ftiftorifdjer SlrBeiten, Sb. 370.

— De meb. Slbolf ©opf, bon Sftun, Slrjt für SRöntgen-
ologie, ©rünber unb ©ftrenmitgüeb ber fcftweijerifcften
SRöntgen-©efcllfdjaft, geb. 1874.

— ©ottlieb Subwig SüRartin, alt SeftionScftef ber DBer-
telegrapftenbireftion, geB. 1857.

12. Soft. Seufdfter, gew. Saufmann, bon ©rlenBaeft,
geb. 1859, SSB 557.

— Sn ©uttwil, Slpotftefer SDtaj SBagner, geb. 1842.
20. Sari Sdftorno, Sngenieur, bon SeftWttj, geb. 1864.
25. Sn SBalbrieb bei Sötari ©ottfrieb b. Sfdjaraer-b.

SBattenWttl, bon Sera, geb. 1846.
29. Sn Solligen, Sofef Senjl, SIRufilbireftor, bon Son-

fol, geB. 1869.
— Sm Sab SRauftetat De meb. Dtto Srenger, gew.

Slrjt ta SBangen, ©rlenbaeft unb Scftöftlanb, geb. 1873.

September.

3. Sn Socarao De jur. Slrtnin SdftWarj, geb. 1889,
gew. Sefretär beS feftweijerifeften SBeinftänblerberbanbeS,
SRitglieb unb ©rünber ber Stagloggegefellfdjaft, Serfaffer
beS SiateftftüdS „SBär ifeft ricfter?", SSB 628.

— 205 -
29. Emil Steinmann, gew. Direktor der Chocolat

A.-G. Tobler, von Trimbach (Sol.), geb. 1878.
31. Jn Vevey Nud. Hoßmann, Seniorchef der Firma

Hoßmann 6. Rupf, geb. 1869, BW 558.
— Jn Grindelwald Holzbildhauer Jak. Abplanalp,

70 Jahre alt.

August.

6. Jm Salemspital Friedr. Brönnimann, alt Stadt»
geometer, geb. 1864, BW 571.

— Paul Friedr. Kindler, Postverwalter.
11. Jn Zürich Robert Schedler, 1918/1930 Pfarrer in

Langenthal, Direktionspräsident des Bezirksspitals, Ver»
fasser verschiedener historischer Arbeiten, Bd. 370.

— vr med. Adolf Hopf, von Thun, Arzt für Röntgen»
ologie, Gründer und Ehrenmitglied der schweizerischen
Röntgen-Gescllschaft, geb. 1874.

— Gottlieb Ludwig Martin, alt Sektionschef der Ober»
telegraphendirektion, geb. 1857.

12. Joh. Teuscher, gew. Kaufmann, von Erlenbach,
geb. 1859, BW 557.

— Jn Huttwil, Apotheker Max Wagner, geb. 1842.
20. Karl Schorn«, Ingenieur, von Schwyz, geb. 1864.
25. Jn Waldried bei Muri Gottftied v. Tscharner»«.

Wattenwyl, von Bern, geb. 1846.
29. Jn Bolligen, Josef Venzl, Musikdirektor, von Bon-

sol, geb. 1869.
— Jm Bad Nauheim vr med. Otto Krenger, gew.

Arzt in Wangen, Erlenbach und Schöftland, geb. 1873.

September.

3. In Locarno vr jur. Armin Schwarz, geb. 1889,
gew. Sekretär des schweizerischen Weinhändlerverbandes,
Mitglied und Gründer der Zytgloggegesellschaft, Verfasser
des Dialektstücks „Wär isch richer?", BW 628.
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6. Sn Snterlafen, Dtto Sdtjläfli, Sudjbruder unb
Serleger beS SlmtSanjeigerS, geb. 1864.

7. Sn SDceirtagen Sabib ©eerber, Slpotftefer, geb. 1855.

8. Sn Snterlafen Slbolf Setler, Sefifeer beS ©aft«
ftofeS „Steine Sdjeibegg", geb. 1858.

— Sn Siel Sllbert SBeifeftaupt, alt ©ewerBefdftulborftefter,
bon Siel, geB. 1864.

14. Sn ÜRuri ©ermann SRupp-SBittwer, Srofurift ber
SolfSBanf, geB. 1882.

24. SHBrecftt SBäfler, Soumaüft, bon gmtigen, geb.
1854.

25. Sar! SBilftelm Spiefe, Srtmarleftrer unb Sunft-
ftiftorifer, bon Siel, geb. 1854.

27. Siftor ©albimann, bon Signau, geB. 1861, Sireftor

ber ftäbtifdjen SeftrWerfftätten, Sb. 460, SSB 585.
28. ßftrift. SRub. Sütftarb, bon Sera, gew. Sfarrer, in

SRüegSau 1885/1903, bann in ©rlacft, geb. 1863.
29. De meb. ©anS ©Ifener, bon Safel, geb. 1879,

SSB 613.
30. ßamille ©uggenfteim, bott DBerenbingen, Slargau,

geb. 1894, 1917/1929 gürfpred) in Sera, 1925 Stabtrat,
1926 ©roferat, 1929 SunbeSricftter, Sb. 457. Srauerfeier

im SolfSftauS, Stafpradje bon SunbeSgericfttS-
prafibent SRojfel, SRationalrat ©rimm unb Sßrof. ©om-
berger.

Dftober.

1. ©eorgeS garine, De dftem., bon ßourrour., geb. 1876.
4. Sm Siftoriafpital grife ©erBer, geB. 1867, alt ©roferat,

SIRitglieb beS ©emeinberateS bon Sttfe, Sijepräfibent
ber ©inwoftnergemeinbe, 1895/1922 SerWalter berSlrmen-
anftalt grienisberg, Sb. 465.

9. Sn Sie^badtj alt SlmtSridftter ©ottfrieb Seftneiber,
Sanbwirt, ©emeinbepräfibent, 1902/1930 im SlmtS-
gericftt bon graubrunnen, geb. 1857.
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6. Jn Jnterlaken, Otto Schläfli, Buchdrucker und Ver>

leger des Amtsanzeigers, geb. 1864.

7. Jn Meiringen David Geerver, Apotheker, geb. 1865.

8. Jn Jnterlaken Adolf Seiler, Besitzer des Gast.
Hofes „Kleine Scheidegg", geb. 1853.

— Jn Biel Albert Weißhaupt, alt Gewerbeschulvorsteher,
von Biel, geb. 1864.

14. Jn Muri Hermann Rupp-Wittwer, Prokurist der
Volksbank, geb. 1882.

24. Albrecht Wäfler, Journalist, von Frutigen, geb.
1854.

25. Karl Wilhelm Spieß, Primarlehrer und Kunst-
Historiker, von Biel, geb. 1854.

27. Viktor Haldimann, von Signau, geb. 1861, Direk>
tor der städtischen Lehrwerkstätten, Bd. 460, BW 585.

28. Christ. Rud. Lüthard, von Bern, gew. Pfarrer, in
Rüegsau 1885/1903, dann in Erlach, geb. 1863.

29. Dr med. Hans Elßner, von Basel, geb. 1879,
BW 613.

30. Camille Guggenheim, von Oberendingen, Aargau,
geb. 1894, 1917/1929 Fürsprech in Bern, 1925 Stadtrat,
1926 Großrat, 1929 Bundesrichter, Bd. 457. Trauer-
seier im Volkshaus, Ansprache von Bundesgerichts»
Präsident Rossel, Nationalrat Grimm und Prof. Horn-
berger.

Oktober.

1. Georges Farine, Dr chem., von Courroux, geb. 1876.
4. Jm Viktoriaspital Fritz Gerber, geb. 1867, alt Groß-

rat, Mitglied des Gemeinderates von Lyß, Vizepräsident
der Einwohnergemeinde, 1895/1922 Verwalter derArmen-
anstatt Frienisberg, Bd. 465.

9. Jn Zielebach alt Amtsrichter Gottfried Schneider,
Landwirt, Gemeindepräsident, 1902/1930 im Amts»
gericht von Fraubrunnen, geb. 1857.
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10. Surdft UnglüdSfall De meb. ©onftant SRotjer, geb.
1893, Seiter ber Seterinärabteilung beS fdftWeijerifcften
Serum- unb SmpfinftituteS, bon Sem unb SaS-Sulltj.

11. Sn Slarau, Sfarrer 5Ren6 ©loor, früfter Sfarrer
in Snnertfirdften, geb. 1879.

13. De Dsfar Saftp (Sappelmadfter), ©auSfapellmeifter
beS SfteaterS Sllftambra, bon SBien, geB. 1885.

16. De Sau! SIRefter, bon Sera unb Süricft, geb. 1857,
alt SReftor am ftäbtifdften ©ttmnafium, Sb. 487, 492.

20. De Dtto SBettftein, gürfprecfter, bon Seebad),
Süricft, geb. 1876, Stabtrat, Sßräfibent ber ©ewerbe-
fammer, Sijepräfibent beS Serner SagblatteS unb beS

©leftrijitätswerfes ©rinbelwalb, SJRitglieb beS Serwal-
tungSrateS ber fdftweijerifcften Sepefcftenagentur, DBerft
ber Snfanterie.

22. Slraolb Seftmib-SBeber, ©anbelSmann, Sigepräfibent

ber bernifeften ©anbels- unb ©eWerbefammer,
©rünber ber ©etreibe- unb Sßrobultenbörfe, bon Sem
unb SRubigen, geb. 1857.

— grife Sünbig, bon Sauma, Süricft, geb. 1863,
SnftaBer ber Süietallgtejjerei unb Slrmaturenfabril an
ber SRatte, Sb. 502.

26. Sn Sugano De ing. ft. c. SllfonS Soflinger, bon
SüSnacftt, geb. 1852, 1906 Beteiligt an ber Sollenbung
beS StmpIontunnelS, im gleidftett Saftre De ft. c. ber
Uniberfität Sera, Sauleiter ber Sötfcftbergbaftn, Sb. 508.

27. Sn Slbelboben, ©mft ©rütter, geb. 1872, ©ftef ber
Saufirma ©rütter, Seftneiber & ßo. in Sftun, 1908/1916
SJRitglieb beS ©emeinberateS bon Sftun.

28. Dberingenieur Mar SBeife, bon Süricft, geb. 1873,
oberfter mafdftinenteeftnifdjer Serater ber ©eneral-
bireftion ber S.B.B.

Sfjeatet unb SRufif in Setn.
SRicftt Weniger oft als bie grage: Sft ©uer Sfteater

gut? fann man bie anbere ftören: Sft eS finanziell einträg-
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10. Durch Unglücksfall Dr med. Constant Noyer, geb.
1893, Leiter der Veterinärabteilung des schweizerischen
Serum» und Jmpfinstitutes, von Bem und Bas»Vully.

11. Jn Aarau, Pfarrer Rens Gloor, früher Pfarrer
in Jnnertkirchen, geb. 1879.

13. vi Oskar Kapp lMppelmacher), Hauskapellmeister
des Theaters Alhambra, von Wien, geb. 188S.

16. Dr Paul Meyer, von Bem und Zürich, geb. 1857,
alt Rektor am städtischen Gymnasium, Bd. 487, 492.

20. vr Otto Wettstein, Fürsprecher, von Seebach,
Zürich, geb. 1876, Stadttat, Präsident der Gewerbe»
kammer, Vizepräsident des Bemer Tagblattes und des

Elekttizitätswerkes Grindelwald, Mitglied des Verwal»
wngsrates der schweizerischen Depeschenagenwr, Oberst
der Infanterie.

22. Amold Schmid'Weber, Handelsmann, Vizepräsi»
dent der bernischen Handels» und Gewerbekammer,
Gründer der Getreide» und Produktenbörse, von Bem
und Rubigen, geb. 1857.

— Fritz Kündig, von Bauma, Zürich, geb. 1863,
Inhaber der Metallgießerei und Armawrenfabrik an
der Matte, Bd. 502.

26. Jn Lugano vr ing. h. c. Alfons Zollinger, von
Küsnacht, geb. 1852, 1906 beteiligt an der Vollendung
des Simplonwnnels, im gleichen Jahre vi h. c. der Uni»
versität Bem, Bauleiter der Lötfchbergbahn, Bd. 508.

27. Jn Adelboden, Emst Grütter, geb. 1872, Chef der
Baufirma Grütter, Schneider Ä Co. in Thun, 1908/1916
Mitglied des Gemeinderates von Thun.

28. Oberingenieur Max Weiß, von Zürich, geb. 1873,
oberster maschinentechnischer Berater der General»
direktion der 8.L.S.

Theater und Musik in Bern.
Nicht weniger oft als die Frage: Ist Euer Theater

gut? kann man die andere hören: Ist es finanziell einträg»



— 208 —

lieft? ©eften wir juerft auf biefe ein. SRadftbem im Softre
1928/29 ein reeftt erfteBlicfter geftlbetrag baS ©rgebttiS
ber Spieljett gewefen War, ift eS im Saftre 1929/30
gelungen, ©innaftmen unb StaSgaBen im ©leieftgewieftt ju
ftatten. SaS reine SetrieBsbefijit (oftne ©inredjnung ber
SuBbentionen) Betrag runb gr. 355,800 gegen 385,280
granlen im Saftre 1928/29. ©S ift alfo um gr. 30,000
niebriger. Sa nun bie Subbentionen bie ©öfte bon
gr. 351,200 erreieften, bleiben nodj runb gr. 4600 ju
beden. Siefe fonnte bie Sfteater-@enof{enfd)aft einem
Segat entnehmen, fo bah fie iftren SRejerbefonbS nid)t
anjttgreifen braueftte. SaS günftigere ©rgebnis banft
man bor allem ber ©infüftrung bon Sufeenbfarten, beren
Seliebtfteit bon Saftr ju Saftr ju fteigen fdjeint.

Sie obigen Soften geigen beutlicft wie e§ fteute um
ein Sfteater ftänbe, baS auf feine Subbentionen reeftnen
fann. gür unfere befonberen SBerftältniffe mag man
barauf fttaweijen, bafe ber SfteaterBetrieB im gewoftnten
Umfang längft unmöglidj geworben Wäre, ftatten Wir
nieftt bie Sil te tft euer, bereu Grtrag Belanntlidj jum
weitaus gröfeten Seile bem Sfteater jufliefet. Slucft unfer
Stabtorcftefter wäre in feiner ©jifteng aufs äufeerfte be-

broftt, würbe fein Sräfte-SReferboir nid)t bureft biefe
Duelle gefpiefen.

SluS bem SRepertoir ber Dp er gaben woftl am meiften
ju reben bie brei mobernen SBerfe „SIRafeftinift ©opfinS"
bon SJRaj Sranb, bie „Sreigrofdjenoper" bon Sredjt unb
SBeiK unb „SdjWanba, ber Subelfadpfeifer" bon Saro-
mir SBeinberger. Sie julefet genattnte, bie iftren Stoff
aus bem tfeftedjifeften SolfSleben nimmt unb eine eigent-
liefte Spieloper in moberaem Sinne genannt werben
barf, fanb allgemeinen Slnflang, bei ben Beiben anberen
waren bie SIRetaungen feftr geteilt. Sie ältere ©eneration
entfefet fieft fdjon Bei bem ©ebanfen, bah in einer Dper
S!Rafd)inen fingenb eingefüftrt Werben, bie jüngere fanb
baS böllig jeitgemäfe. 3Rir fdfteint fie ftat SRecftt, um fo
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lich? Gehen wir zuerst auf diese ein. Nachdem im Jahre
1928/29 ein recht erheblicher Fehlbetrag das Ergebnis
der Spielzeit gewesen war, ist es im Jahre 1929/30 ge»

lungen, Einnahmen und Ausgaben im Gleichgewicht zu
halten. Das reine Betriebsdefizit lohne Einrechnung der
Subventionen) betrug rund Fr. 355,800 gegen 385,280
Franken im Jahre 1928/29. Es ist also um Fr. 30,000
niedriger. Da nun die Subventionen die Höhe von
Fr. 351,200 erreichen, bleiben noch rund Fr. 4600 zu
decken. Diese konnte die Theater»Genossenschaft einem
Legat entnehmen, so daß sie ihren Reservefonds nicht
anzugreifen brauchte. Das günstigere Ergebnis dankt
man vor allem der Einführung von Dutzendkarten, deren
Beliebtheit von Jahr zu Jahr zu steigen scheint.

Die obigen Zahlen zeigen deutlich wie es heute um
ein Theater stände, das auf keine Subventionen rechnen
kann. Für unsere besonderen Verhältnisse mag man da»

rauf hinweisen, daß der Theaterbetrieb ini gewohnten
Umfang längst unmöglich geworden wäre, hätten wir
nicht die Billetsteuer, deren Ertrag bekanntlich zum
weitaus größten Teile dem Theater zufließt. Auch unser
Stadtorchester wäre in seiner Existenz aufs äußerste be»

droht, würde sein Kräfte»Reservoir nicht durch diese
Quelle gespiesen.

Aus dem Repertoir der Oper gaben wohl am meisten
zu reden die drei modernen Werke „Maschinist Hopkins"
von Max Brand, die „Dreigroschenoper" von Brecht nnd
Weill und „Schwanda, der Dudelsackpfeifer" von Jaro»
mir Weinberger. Die zuletzt genannte, die ihren Stoff
aus dem tschechischen Volksleben nimmt und eine eigent»
liche Spieloper in modernem Sinne genannt werden
darf, fand allgemeinen Anklang, bei den beiden anderen
waren die Meinungen sehr geteilt. Die ältere Generation
entsetzt sich schon bei dem Gedanken, daß in einer Oper
Maschinen singend eingeführt werden, die jüngere fand
das völlig zeitgemäß. Mir scheint sie hat Recht, um so
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meftr als gerabe biefe Seile ber Dper „SDtafdfttaift ©ob-
finS" auS Wirflidfter Snfpiratton gefeftaffen finb. Sem
Sieftter-Somponiften Max. Sranb Wirb bie SIRafdjine gu
einem gefpenftifcften Ungetüm, wie eS für uns in unferer
Sugenb gewiffe ©eftalten aus bem SoIfSmärdjett Waren.
Unb Wie er biefeS ©rauen mit ben mobemften SIRttteln

(Sautfpredfter ufw.) barguftellen Weife, ift neu unb äufeerft
Wtrffam. Seftabe, bafe im übrigen bte ©rfinbung fo arm-
lieft anmutet. — Sie „Sreigrofcftenoper" fcfteint mir
fünftlerifeft erfteBIicft ftöfter gu fteftett, trofebem fie nodft
entfdjiebener als „©opfinS" bom ©rofeteil unferer Sftea-
terBefudjer a&geleftnt würbe. SRaeft meinen ©rfaftrangen
ftängt baS nidjt gum wenigften bamit gufammen, bah
ber Semer feftr wenig Sinn für groteSfe SIRtfeftungen
hat. Sie „Sreigrofcftenoper" — eine mobeme Slb-

wanblung ber engliftfjen Settieroper auS bem 18. Saftr-
ftunbert — arbeitet mit mobernem Sänfelfang unb einer
fleinen Sagj-Sapelle als Drcftefter. Sie fcfteint auf ben
erften Süd groteSl-fomifdft, ftat babei aber einen tief
ernften fojialen Sinn, ber fidft Bei wieberftoltem ©ören
immer ftärfer bureftfefet. Ser Seiter beS SfteaterS, ©err
De ©ans Saufmann, berbient alle Slnerfennung für bie
Slufnaftme biefer brei SBerfe in ben Spielplan. — Sm
übrigen feien genannt bie Sluffüftrungen „gigaroS ©od)-
geit" unb „Son ©iobanni", „Sarfibal" unb „SIReifter-
finger", „Sliba", „©änfel unb ©retel", „SRofenfabalier"
unb „Sntermegjo" bon SRidftarb Straufe.

SaS Sdjaufpiet begann bie Spieljeit mit ber immer
feltener auf ber Süftne erfdjeinenben „Sungfrau bon
DrleanS". ©S ftat ben Slnfdfteta, als ftefte unferer S^it
SftaW'S „©eilige S°^Qnna" beträdfttlidft näfter. Sie
SRegie ftat berfudjt, bureft „realtftifdtje Sbealtfierung" (fo
nannte fie eS felbft), baS rein SIRenfdjlicfte beS Seftiller'fcften
StüdeS möglieftft fräftig fterauSjufteben. SIRir fcfteint, baS

fei mitunter gelungen, an anberen Stellen fam etwas bon
ber ironifeften Slrt beS SrlänberS in biefeS fo ganj beutfeft-
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mehr als gerade diese Teile der Oper „Maschmist Hop>
lins" aus wirklicher Inspiration geschaffen sind. Dem
Dichterkomponisten Max Brand wird die Maschine zu
einem gespenstischen Ungetüm, wie es für uns in unserer
Jugend gewisse Gestalten aus dem Volksmärchen waren.
Und wie er dieses Grauen mit den modernsten Mitteln
(Lautsprecher usw.) darzustellen weiß, ist neu und äußerst
wirksam. Schade, daß im übrigen die Erfindung so ärm»
lich anmutet. — Die „Dreigroschenoper" scheint mir
künstlerisch erheblich höher zu stehen, trotzdem sie noch
entschiedener als „Hopkins" vom Großteil unserer Thea»
terbesucher abgelehnt wurde. Nach meinen Erfahrungen
hängt das nicht zum wenigsten damit zusammen, daß
der Berner sehr wenig Sinn für groteske Mischungen
hat. Die „Dreigroschenoper" — eine moderne Ab»

Wandlung der englischen Bettleroper aus dem 18. Jahr'
hundert — arbeitet mit modernem Bänkelsang und einer
kleinen Jazz>Kapelle als Orchester. Sie scheint auf den
ersten Blick groteskckomisch, hat dabei aber einen tief
ernsten sozialen Sinn, der sich bei wiederholtem Hören
immer stärker durchsetzt. Der Leiter des Theaters, Herr
Dr Hans Kaufmann, verdient alle Anerkennung für die

Aufnahme dieser drei Werke in den Spielplan. — Jm
übrigen seien genannt die Aufführungen „Figaros Hoch«

zeit" und „Don Giovanni", „Parsival" und „Meister»
singer", „Aida", „Hansel und Gretel", „Rosenkavalier"
und „Intermezzo" von Richard Strauß.

Das Schauspiel begann die Spielzeit mit der immer
seltener auf der Bühne erscheinenden „Jungfrau von
Orleans". Es hat den Anschein, als stehe unserer Zeit
Shaw's „Heilige Johanna" beträchtlich näher. Die
Regie hat versucht, durch „realistische Idealisierung" (so
nannte sie es selbst), das rein Menschliche des Schiller'schen
Stückes möglichst kräftig herauszuheben. Mir scheint, das
sei mitunter gelungen, an anderen Stellen kam etwas von
der ironischen Art des Jrländers in dieses so ganz deutsch»
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romanttfcfte SBerf. Seftr BegrüfeenSWert War bie
Sorfüftmng eines beftrittenen Sftafefpeare mit bem Sitel
„Ser Sonboner berlorene Softn". SIRag eS nun bon
Sftafefpeare fein ober bon einem anberen, eS bleibt ein
feftr gutes Stüd, beffen ©anbiung feft gefpannt ift unb
feelifcfte Sonflifte entftüllt, bie aud) fteute nodft im
Snnerften ergreifen. SluS ber neueren unb neueften
Sßrobuftion ragten empor ©erftarb ©auptmannS büftere
„SBinterballabe", baS ein fcftwerBIütigeS SIRotib ber ru«
mäniftften SolfSfage inS rein SRenfeftltcfte umbeutenbe
Srauerfpiel „SIReifter SIRanoIe" bon bem ta Sem leben-
ben SRumänen Sucian Slaga (in bortrefftidjer Ueber-
tragung bon ©ugo SJRarti), baS frifdtje ©efinnungSftüd
„Srojaner" bon ßttrt ßorrintft, SftaW'S geniale Somöbie
„ßäfar unb ßleopatra", baS unftetatlidj luftige Spiel bon
ber „Seele beS SRidjolaS SnttberS" bon Serome S. Se«

rome unb in ben Sammerfpielen baS ergreifenbe „die'
gen" nadj einer SRobelle bon Somerfet SERaugftam unb
baS eble Spiel bom Sobe bon ©eorg b. Serramare.

Sie SdftWeijerifefteStefttung fam bebeutungSboll

ju SBort in ber „©efeftieftte bom ©eneral Softann Sluguft
Suter" bon ßäfar bon Slry, bie ju ©nbe ber Spieljeit
1929/30 als gefdjloffene Sorftellung beS SfteaterbereinS,
ju Seginn ber Spieljeit 1930/31 öffentlich, aufgefüftrt
würbe. Sie bebeutete jWeifelloS einen ber ftärfften ©in-
brüde ber lefeten Saftre. ©ier fprieftt ein Sramattfer bon
aufeergeWöftulidfter Stärfe unb ein Sieftter, ber baS

Scftidfalftafte ber ©eftalt mit inneren unb äufeeren
SRitteln fterauSjuarbeiten Weife. SBar bieS ein grofeer
unb Woftlberbienter ©rfolg, fo bebeutete leiber bie
Sluffüftrung beS StüdeS „Sie fünf Sereftrer" bon SRubolf
©. Saumann einen redjt fdjlimmen SIRifegriff. 9Ran ftat
nieftt redjt begriffen, wie bie Sireftion ju biefer SBaftl
gefommen ift. Sie hat bem Sieftter, ber biel Beffere Singe
probujiert ftat, einen fcftlecftten Sienft geleiftet.
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romantische Werk. Sehr begrüßenswert war die Vor»
führnng eines bestrittenen Shakespeare mit dem Titel
„Der Londoner verlorene Sohn". Mag es nun von
Shakespeare sein oder von einem anderen, es bleibt ein
sehr gutes Stück, dessen Handlung sest gespannt ist und
seelische Konflikte enthüllt, die auch heute noch im
Innersten ergreifen. Aus der neueren und neuesten Pro»
duktion ragten empor Gerhard Hauptmanns düstere
„Winterballade", das ein schwerblütiges Motiv der ru»
mimischen Volkssage ins rein Menschliche umdeutende
Trauerspiel „Meister Manole" von dem in Bern leben»
den Rumänen Lucian Mag« liu vortrefflicher Ueber»

tragung von Hugo Marti), das frische Gesinnungsstück
„Trojaner" von Curt Corrinth, Shaw's geniale Komödie
„Cäsar und Cleopatra", das unheimlich lustige Spiel von
der „Seele des Nicholas Sunders" von Jerome K. Je»
rome und in den Kammerspielen das ergreifende „Re>
gen" nach einer Novelle von Somerset Maugham und
das edle Spiel vom Tode von Georg v. Terramare.

Die SchweizerischeDichtung kam bedeutungsvoll
zu Wort in der „Geschichte vom General Johann August
Suter" von Cäsar von Arx, die zu Ende der Spielzeit
1929/3« als geschlossene Vorstellung des Theatervereins,
zu Beginn der Spielzeit 1930/31 öffentlich aufgeführt
wurde. Sie bedeutete zweifellos einen der stärksten Ein»
drücke der letzten Jahre. Hier spricht ein Dramatiker von
außergewöhnlicher Stärke und ein Dichter, der das
Schicksalhafte der Gestalt mit inneren und äußeren
Mitteln herauszuarbeiteu weiß. War dies ein großer
und wohlverdienter Erfolg, so bedeutete leider die Auf»
sührung des Stückes „Die fünf Verehrer" von Rudolf
G. Baumann einen recht schlimmen Mißgriff. Man hat
nicht recht begriffen, wie die Direktion zu dieser Wahl
gekommen ist. Sie hat dem Dichter, der viel bessere Dinge
produziert hat, einen schlechten Dienst geleistet.
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SluS ber Songertflut, bie fidft jeben SBinter über
unfere Stabt ergiefet, ©injelneS fterauSjufifeften, ift nieftt
gang leidftt. SIlS Sera beS SOhtSifleBenS muffen immer noeft
bie SlBonnementSfongerte ber SOhtfifgefellfdftaft ange-
feften Werben, in benen bie grofeen finfonifcften SBerfe
ber SBeltliteratar aufgefüftrt unb bie beften auSübenben
Sünftler unferem Sonjertpublifum borgeftellt Werben.
Seft ftebe ftier befonberS fterauS bie Sluffüftmng ber Es«

Sur-Sinfonie bon grife SBrun, bem Seiter ber Sonjerte,
eines überaus fraftbollen unb burdt) unb bureft perfön-
tieften SBerleS. SReben iftr Wirfte bie H-S0eoll Sinfonie
bon geür. SBeingartner, bie Dtto SretS in einem eigenen
Songerte auffüftrte, wie ein Stüd alte Seit. Sreis ftat
fidft im Saufe ber lefeten Saftre als Drdjefterbirigent in
glängenber SBeife entwidelt, unter Slnleitung beS SJReifter-

birigenten SBeingartner. Siefer felbft begeifterte bie SBerner

in bier Seetftobenfonjerten (ju ©unften ber Unter-
ftüfeungSfaffe beS StabtordjefterS) mit ber Snterpre-
tation ber 8 erften Sinfonien.

ßäcilienberein unb Serner Siebertafel beranftalteten
gemeinfam eine auSgejeiftnete Sluffüftrung ber „Sam-
nation be gauft" bon Serlioj, ber ßäcilienberein
allein Bracftte bie feit bielen Softren nid)t meftr in Sera
geftörte SIRanfreb-SIRufif bon Sdjumann unb erjtelte
bamit banf ber SIRitwirfung beS mäcfttigen Sftapfoben
Subwig SBüllner eine feftr tief geftenbe SBirfung. SIlS

grüftjaftrSfonjert gaB eS bie „SIRattftäuS-Saffion" mit
fterborragenben Soliften. ©inen grofeen ©rfolg ftatte ber
SBerner SIRänttercftor mit einem SolfSlieberfonjert, an
bem ßarl ©rb als Solift mitwirfte.

SRicftt unerwäftnt barf in biefem Serieftte eine SReue-

rung bleiben, bie auf Slnregung beS „SereinSlonbenteS"
ber Sernifdje Drdftefterberein, ber Seftrergefangberein
unb ber Semer ÜRännereftor eingeführt ftaBen. Sie
ftaben Sugenbfonjerte beranftaltet, ju benen Sdftü-
lerinnen unb Sdjüler gratis Sutritt ftatten. De SIIBert
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Aus der Konzertflut, die sich jeden Winter über
unsere Stadt ergießt, Einzelnes herauszufischen, ist nicht
ganz leicht. Als Kern des Musiklebens müssen immer noch
die Abonnementskonzerte der Musikgesellschaft ange»
sehen werden, in denen die großen sinfonischen Werke
der Weltliterawr aufgeführt und die besten ausübenden
Künstler unserem Konzertpublikum vorgestellt werden.
Ich hebe hier besonders heraus die Aufführung der Ls«

Dur«Sinfonie von Fritz Brun, dem Leiter der Konzerte,
eines überaus kraftvollen und durch und durch Person«
lichen Werkes. Neben ihr wirkte die H«Moll Sinfonie
von Felix Weingartner, die Otto Kreis in einem eigenen
Konzerte aufführte, wie ein Stück alte Zeit. Kreis hat
sich im Laufe der letzten Jahre als Orchesterdirigent in
glänzender Weise entwickelt, unter Anleitung des Meister«
dirigenten Weingartner. Dieser selbst begeisterte die Ber«

ner in vier Beethovenkonzerten lzu Gunsten der Unter«
stützungskasse des Stadtorchesters) mit der Jnterpre«
tation der 8 ersten Sinfonien.

Cäcilienverein und Berner Liedertafel veranstalteten
gemeinsam eine ausgezeichnete Aufführung der „Dam«
nation de Faust" von Berlioz, der Cäcilienverein
allein brachte die seit vielen Jahren nicht mehr in Bern
gehörte Manfted«Musik von Schumann und erzielte
damit dank der Mitwirkung des mächtigen Rhapsoden
Ludwig Wüllner eine sehr tief gehende Wirkung. Als
Frühjahrskonzert gab es die „Matthäus«Passion" mit
hervorragenden Solisten. Einen großen Erfolg hatte der
Bemer Männerchor mit einem Volksliederkonzert, an
dem Carl Erb als Solist mitwirkte.

Nicht unerwähnt darf in diesem Berichte eine Neue«

mng bleiben, die auf Anregung des „Vereinskonventes"
der Bemische Orchesterverein, der Lehrergesangverein
und der Bemer Männerchor eingeführt haben. Sie
haben Jugendkonzerte veranstaltet, zu denen Schü«
lerinnen und Schüler gratis Zutritt hatten. Dr Albert
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SRef, ber Seiter ber SolfSfinfoniefonjerte beS Drdftefter-
bereinS, fpradft ju ben feftr aufmerffam folgenben ju«
genbücften Su^örera über bie Sufammenfefeung eines
mobernen DrdftefterS, liefe iftnen bie eingelnen Snftru«
mente unb bann leidftt berftänbücfte DrftefterWerfe bor«

füftren. Sn ben ßftorfonjerten üBernaftm ©ugo Seiler
bie ©infüftrung unb ©rläuterung. SluS Slttffäfeen, bie bte

Sdjüler nadjfter fdjrieBen, fonnte man erfeften, bah baS

Sntereffe an bem ©ebotenen feftr tatenfio war.
SIlS fünftlerifdje Seranftaltung grofeett Stils fei audj

baS Sd)Weijerifcfte Slrbeitcrgefangfeft erwäftnt, bei bem
ein feftr tatereffanteS geftfpiel bon Slbolf ganfftaujer
unb ©rwin Senbbai aufgefüftrt Würbe, ©ian Sunbt.

Sonjerte.
SlbonnemetttSfonjerte ber Sern. SlRufifgefell-

fdftaft. 5. SRobember. Soi.: ©abriel Souillon, SBioI. —
19. SrudnerS VIII. Sinfonie. — 17. Sejember. Soi.:
SIRia Seltenburg, Sopran. — 28. Sanuar. Soi.: ©mit
grett, Slabier. — 11. geBruar. So!.: SRubolf Serfta,
ßlabier. — 25. Soi.: Stefi ©eljer, Sioline. — 10./11.
SIRärj. Seetftobenfonjert, Sinfonie SRr. 5, ß-SIRoIl unb
SRr. 6, Dubertüre Sönig Stepftan. Seitung Dr. gelrr,
SBeingartner, Safel. — 18. So!. : SRobert ßafabefuS,
Slabier. — 21. DftoBer. Sof.: Snge SorSftof, Sllt.

Sammermuftf beS Serner StreidjquartettS
(Sl. Srun, Sfteo ©ug, ©anS Slume unb Sorenj Seftr).
12. SRobemBer. Urauffüftrung eines Streid)qttartettS b.
SBilltj Surfftarbt; SBalter SReftBerg am Slabier. — 3.

Sejember. g. S- ©irt am Slabier. — 4. geBruar. ©rntt
Sumabin am Slabier. — 4. SIRärg. Söeitwirfenb baS

Sd)iffmann*Duartett. — 26. Dftober. SIRitwirfenb SRenö

Ie SRon, glöte, Mai S"tauf, ßembalo.

SolfSfinfoniefonjerte. 15. Sonuar. So!.: ©ebi
Surrer, Slabier, SRofe Sernfteim, Sopran. — 2. Slpril.
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Nef, der Leiter der Volkssinfoniekonzerte des Orchester«
Vereins, sprach zu den sehr aufmerksam folgenden ju«
gendlichen ZuHörem über die Zusammensetzung eines
modemen Orchesters, ließ ihnen die einzelnen Jnstru»
mente und dann leicht verständliche Orstesterwerke vor«
führen. Jn den Chorkonzerten übernahm Hugo Keller
die Einführung und Erläuterung. Aus Aufsätzen, die die

Schüler nachher schrieben, konnte man ersehen, daß das
Interesse an dem Gebotenen sehr intensiv war.

Als künstlerische Veranstaltung großen Stils sei auch
das Schweizerische Arbeitergesangfest erwähnt, bei dem
ein sehr interessantes Festspiel von Adolf Fankhanser
und Erwin Lendvai aufgeführt wurde. Gian Buudi.

Konzerte.
Abonnementskonzerte der Bern. Musikgesell«

schaft. 5. November. Sol.: Gabriel Bouillon, Viol. —
Itt. Bruckners VIII. Sinfonie. — 17. Dezember. Sol.:
Mia Peltenburg, Sopran. — 28. Januar. So!.: Emil
Frey, Klavier. — 11. Februar. Sol.: Rudolf Serkin,
Klavier. — 25. Sol.: Stesi Geyer, Violine. — 10./11.
März. Beethovenkonzert, Sinfonie Nr. 5, C»Moll und
Nr. 6, Ouvertüre König Stephan. Leitung Dr. Felix
Weingartner, Basel. — 18. Sol. : Robert Casadesus,
Klavier. — 21. Oktober. Sol.: Inge Torshof, Alt.

Kammermusik des Berner Streichquartetts
sA. Brun, Theo Hug, Hans Blume und Lorenz Lehr).
12. November. Uraufführung eines Streichquartetts v.
Willy Burkhardt; Walter Rehberg am Klavier. — 3. De-
zember. F. I. Hirt am Klavier. — 4. Februar. Erny
Lumadin am Klavier. — 4. März. Mitwirkend das
Schiffmann'Quartett. — 26. Oktober. Mitwirkend Ren6
le Roy, Flöte. Max Zulauf, Cembalo.

Volkssinfoniekonzerte. 15. Januar. Sol.: Hedi
Durrer, Klavier, Rose Bemheim, Sopran. — 2. April.
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Sioletta Slnbreoni, ©enf, Sopran; Sonjertmctfter
Sremer, Sioline. — 7. DftoBer. Soi.: SRieftarb Stur-
genegger, Sioloncelüft.

Sonftige öffentüdfte Sonjerte. 5. SRobember-
Sben Sdftolanber, Sieber gur Saute. — 6. SieberaBenb
SIRarta SRita Sennft, Safel. — 9./10. Serner Siebertafel,
So!.: Sertfte be Sigier. —13. grang ßftarbon unb ©ugen
Sremer. —16. Stabierabenb Sb ft ©änntt. — 21. Stabierabenb

Sopftie ©ermann unb f)bomte grei. — 23. ©annS
Snberganb. — 23./24. SubüäumSfonjert beS Serner
SIRännercftorS gur lOjäftrigen SireftionStätigfeit feines
Sirigenten Dtto SreiS. — 26. 1. Seetftobenfongert,
unter ber Seitung bon geli? SBeingartner, gugunften
ber UnterftüfeungSfaffen beS bern. DrcftefterbereinS. —
28. ffiemBalo- unb SioünaBenb, Mai- Sulauf unb St. Srun.
— 29. SioünaBenb ©abriel Souillon, Slabier Sen-
benuti. — 30./l. XII. Serner SingbuBen. — 8./9. Se-
jemBer. ßäcilienberein: SRequiem ti. SIRojart, SraftmS,
SDtanfreb ti. Sd)umann, unter SIRitwirlung bon De S.
SBüllner, Serün. — 10. Sieberabenb SIRinti Seiter. —
12. SlabieraBenb SIlice Sanbolt. — 13. Sott-Sofafen-
ßftor. — 22. SBeiftnadjtSfonjert int SIRünfter, unter SSRit-

wirlung beS Stert'feften SßrtbatcftorS auS Safel. —
7. Sanuar. 2. Seetftobenfongert, unter ber Seitung bon
gelij SBeingartner. —14. Stabierabenb ©mi! unb SBalter
gretj. — 22. ©uft. ©äufermann, Slabier. — 25./26.
Seftrer-©efangberein, So!.: ©einr. SReftfemper, SDeün-

djen. — 27. Sieb ber grau; SReferat Surt Sofe, Serena
Sefdjl, Sllt. — 27. Sben Sdftolanber, Sieber jur Saute.
— 29. ©elbeterfongert. — 30. ©ollefdje SIRabrigalberetaig.
Stuttgart. — 1. gebruar. SioünaBenb ©mmft Sorn, am
Slab. Sl. SIRöfrfjinger. — 2. SBlabimir SBoulfmann, SariS,
Sioline, ©. Südtfer, Sera, Slab. — 6. Slabierabenb ©e-
lene SIReifter, SolotBurn. 6. SlabieraBenb Silke Sanbolt. —
8. ßlaubio Slrrau. — 7./9. Sugenbfonjerte, Soi.: ©mft
Sdjtäfli, SReferat: ©ugo Seiler. — 13. gebruar. „Sieb
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Violetta Andreoni, Genf, Sopran; Konzertmeister
Kremer, Violine. — 7. Oktober. Sol.: Richard Stur»
zenegger, Violoncellist.

Sonstige öffentliche Konzerte. 5. November»
Sven Scholander, Lieder zur Laute. — 6. Liederabend
Marta Rita Jenny, Basel. — 9./10. Bemer Liedertafel,
Sol. : Berthe de Vigier. —13. Franz Chardon und Eugen
Kremer. —16. Klavierabend Jdy Hänny. — 21. Klavier»
abend Sophie Hermann und Ivonne Frei. — 23. Hanns
Jndergand. — 23./24. Jubiläumskonzert des Berner
Männerchors zur 10jährigen Direktionstätigkeit seines
Dirigenten Otto Kreis. — 26. 1. Beethovenkonzert,
unter der Leitung von Felix Weingartner, zugunsten
der Unterstützungskassen des bern. Orchestervereins. —
28, Cembalo» und Violinabend, Max Zulauf und A. Brun.
— 29. Violinabend Gabriel Bouillon, Klavier Ben»
venuti. — 30./1. Xll. Berner Singbuben. — 8./9. De»
zember. Cäcilienverein: Requiem v. Mozart, Brahms,
Manfred v. Schumann, unter Mitwirkung von Dr L.
Wüllner, Berlin. — 10. Liederabend Mimi Seiler. —
12. Klavierabend Alice Landolt. — 13. Don»Kosaken»
Chor. — 22. Weihnachtskonzert im Münster, unter Mit»
Wirkung des Sterk'schen Privatchors aus Basel. —
7. Januar. 2. Beethovenkonzert, unter der Leitung von
Felix Weingartner. —14. Klavierabend Emil und Walter
Frey. — 22. Gust. Häusermann, Klavier. — 25./26.
Lehrer»Gesangverein, Sol.: Heinr. Rehkemper, Mün»
chen. — 27. Lied der Fran; Referat Kurt Joß, Verena
Peschi, Alt. — 27. Sven Scholander, Lieder zur Laute.
— 29. Helveterkonzert. — 30. Hollesche Madrigalvereinig.
Stuttgart. — 1. Februar. Violinabend Emmy Born, am
Klav. A. Möschinger. — 2. Wladimir Woulfmann, Paris,
Violine, E. Büchler, Bem, Klav. — 6. Klavierabend He»
lene Meister, Solothurn. 6. Klavierabend Alice Landolt. —
8. Claudio Arrau. — 7./9. Jugendkonzerte, Sol.: Emst
Schläfst, Referat: Hugo Keller. — 13. Februar. „Lied
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ber grau", Soi. SIRarie-Slntoinette SRefter, Sopran. —
15./16. Semer Siebertafel, mitWirfenb ßäcilienberein
unb baS berftärfte Stabtordftefter: „gauft'S Serbam-
mung", bon Serliog, Soi.: SDeia Seltenburg, Sopran,
©raeft Sauer, ©enf, Senor, geltt Söffel, Safe, SBilß
SRoeffel, SaboS, Safe. —21. SBagnerfongert mit bem ber-
ftärften Stabtorcftefter, Sof.: Seter Sauft, Sean ©raeft.—
22. SlabieraBenb SBilü ©irSBerger. — 22. Sonjert beS

Sieberfranj groftfinn. — 23. Softann Straufe-StBenb.
— 23. ©jtrafonjert ber Stabtmufif jum 40jäftrigen Sa-
pellmeifterjuBiläum bon Sar! griebemantt. — 26. Sonjert

ber Serner Singftubenten. — 28. Sieb ber grau,
Soüftfn ©ertrub SIReifener, Sllt. — 1. SIRärj. Sin-
foniefonjert beS Sera. DreftefterbereinS g. ©. ber Un*
terftüfeungSfaffe, Soüftin: ßlara SBirj-SBttfe, ©rftauf-
füftrung ber H-SOtall Sinfonie bon gelif SBeingartner.

— 6. Sieberabenb Slara Seiler, am Slabier SBilü
©irSBerger. — 15. Sieberabenb ©Ifa Sd)erj*SIReifter,
mitWirfenb Sfteo ©ug, Sioline, Sl. SIRoefcfttager, Slabier.
22./23. SolfSüeberfonjert beS Serner SöiännerdtjorS,
Soi.: Sari ©rB, Senor, SlRüncften. — 25. Seetftobenfongert

granj Sofepft ©irt. — 28. SBalter Simon ©uBer
unter SIRitwirfung bon Soliften, SIRitgüebera beS Seftrer-
gefangbereinS unb beS SammeroreftefterS: ©eiftlidfje
SHBenbmufif. — 31. ßembaloabenb SERay Sulauf. —
5. Slpril. SBienerüeberabenb unter SIRitwirtang bon SIRit*

gliebem beS StabttfteaterS. — 7. SRinnie SIReifter, Sioline,
Slrmtn Sercfttolb, Slabier. — 10. ©ugen ©über, SlabieraBenb.

— 12. ©rete unb ©ans Seonftarbt, ßello unb
Slabier. — 23. SioünaBenb Sino Sibiglia, SB. ©irS-
berger am Slabier. — 24. SlabieraBenb grife Snber«
tnüftle. — 26. SlabieraBenb SfaBella ©afner. — 28./29.
Seetftobenfongert unter ber Seitung bon geüj
SBeingartner. — 1. SIRai. Sd)umann*SraftmS-Sl6enb ©elene
Suftn. — 6. grife SreiSler, Sioline. — 8. Sammer-
mufifabenb Suctt Siegrift, Sopran, SBalter gretj,
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der Frau", Sol. Marie.Antoinette Neher, Sopran. —
15./16. Bemer Liedertafel, mitwirkend Cacilienverein
und das verstärkte Stadtorchester: „Faust's Berdum-
mung", von Berlioz, Sol.: Mia Peltenburg, Sopran,
Ernest Bauer, Genf, Tenor, Felix Löffel, Baß, Willi
Roessel, Davos, Baß. —21. Wagnerkonzert mit dem ver>
stärkten Stadtorchester, Sol. : Peter Baust, Jean Ernest.—
22. Klavierabend Willi Girsberger. — 22. Konzert des

Liederkranz Frohsinn. — 23. Johann Strauß-Abend.
— 23. Extrakonzert der Stadtmusik zum 40jährigen Ka»

Pellmeisterjubiläum von Karl Friedemann. — 26. Kon>

zert der Bemer Singstudenten. — 28. Lied der Frau,
Solistin Gertrud Meißner, Alt. — 1. März. Sin-
foniekonzert des Bern. Orchestervereins z. G. der Un»

terftützungskasse, Solistin: Clara Wirz-Wyß, Erstauf.
führung der RMoll Sinfonie von Felix Weingart»
ner. — 6. Liederabend Klara Keller, am Klavier Willi
Girsberger. — 15. Liederabend Elsa Scherz>Meister,
mitwirkend Theo Hng, Violine, A. Moeschinger, Klavier.
22./23. Volksliederkonzert des Berner Männerchors,
Sol.: Karl Erb, Tenor, München. — 25. Beethoven»
konzert Franz Joseph Hirt. — 28. Walter Simon Huber
unter Mitwirkung von Solisten, Mitgliedem des Lehrer»
gesangvereins und des Kammerorchesters: Geistliche
Abendmusik. — 31. Cembaloabend Max Zulauf. —
5. April. Wienerliederabend unter Mitwirkung von Mit»
gliedem des Stadttheaters. — 7. Minnie Meister, Violine,
Armin Berchtold, Klavier. — 10. Eugen Huber, Klavier»
abend. — 12. Grete und Hans Leonhardt, Cello und
Klavier. — 23. Violinabend Dino Sibiglia, W. Girs»
berger am Klavier. — 24. Klavierabend Fritz Inder»
mühle. — 26. Klavierabend Isabella Hafner. — 28./29.
Beethovenkonzert unter der Leitung von Felix Wein»
gartner. — 1. Mai. Schumann»Brahms»Abend Helene
Kuhn. — 6. Fritz Kreisler, Violine. — 8. Kammer»
musikabend Lucy Siegrist, Sopran, Walter Frey,
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Slabier, Sürdjer Streidftquartett. — 10. S'erre Seraac,
SariS, Senor, gri. Sabandftft, Sioline. — 13./20. Seet-
ftobenabenbe für Slabier unb ßello g. S- •pirt unb
Sorenj Seftr. — 26./27. ßäcilienberein, SIRattftäuSpaffion
im SIRünfter, So!.: Sar! ©rb, Senor, ©elene gaftrai,
Sopran, SIRaria b. SafilibeS, Sllt, geür. Söffet, Safe, Sieg-
frieb Sappolet, Senor. — 6. Suni. SBiener SIRänner-

gefangberein. — 13. Serner Siebertafel, Soi.: Serena
Sßefcftl unb Soul ©egi. — 26. Drgelfonjert Dtto
Seftärer unter SIRttwirfung bon Ulridft DeftfenBein, Sariton.

— 24. SeptemBer. grife unb granj S- ©irt, Sioline
unb Slabier. — 25. Slabierabenb ©litt SRett. — 26. ©arbe
SReSpublicaine aus SoriS. — 2. Dftober. Soti bal SIRonte

unb ©njo be SIRuro*Samento. — 7. Sntemattonaler
SoIfSüeberabenb ©rica ©ellmüller. — 8. Sirdjen-
fonjert ßlara SBirj-SBtjfe, Sopran, unb ©mft S^er,
Süricft, Drgel, Sucien Söffler, Dboe. — 14. SBiener
Sängerfnaben. — 15. Sinfonieabenb, Soi.: ©erttt
SBiefener. — 18. Sonatenabenb Sfteo ©ug unb 3Raj
Sulauf. — 23. SlabieraBenb SBalter Sang. — 24. Softann
Straufe mit feinem Drdftefter auS SBien. — 25. ©erniine
©raf, Sopran, unb Sean ©ftampeil, Sioline. — 26.
Sieberabenb ©mft Sdftläfü. — 30. ©elene Stoofe,
Sopran, ©rnft Sappeier, Slabier. — 30. Serner SIRänner-

dftor, Sinfoniefonjert, ©ol.: ©ans ©träter, Senor, Söln;
SReferat bon De geli? SBeingartner.

Sfteater.

Stabttfieater. 19. SRobember. Seutfcfte Urauffüft«
mng ber ramänifeften Siefttang, SIReifter StRanole, über-
fefet bon ©ugo SIRarti, Sera. — 28. SRobember. Sanj-
abenb ßlotilbe unb Sllejanber Sadftaroff. — 5. Sanuar.
Sortrag bon ©. ©erriot: Seetftoben. — 18. ©aftfpiel
beS ©oetfteanum bon Sornad). ©urfttftmifdfte Sunft. —
25. ©ngltfft SlafterS: Sfte firft SIRrS. grafer. — 2. SIRärj.

Reue» Setnet Xalcijeubu* 1931 15
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Klavier, Zürcher Streichquartett. — 10. Pierre Bernac,
Paris, Tenor, Frl. Lavanchy, Violine. — 13./20. Beet»
Hovenabende für Klavier und Cello F. I. Hirt und
Lorenz Lehr. — 26./27. Cäcilienverein, Matthäuspassion
im Münster, Sol.: Karl Erb, Tenor, Helene Fahrni,
Sopran, Maria v. Basilides, Alt, Felix Löffel, Baß, Sieg,
fried Tappolet, Tenor. — 6. Juni. Wiener Männer»
gesangverein. — 13. Bemer Liedertafel, Sol.: Verena
Peschi und Paul Hegi. — 26. Orgelkonzert Otto
Schärer unter Mitwirkung von Ulrich Ochsenbein, Bari,
ton. — 24. September. Fritz und Franz I. Hirt, Violine
und Klavier. — 25. Klavierabend Elly Ney. — 26. Garde
Républicaine aus Paris. — 2. Oktober. Tori dal Monte
und Enzo de Muro>Lamento. — 7. Internationaler
Volksliederabend Erica Hellmüller. — 8. Kirchen»
konzert Clara Wirz»Wyß, Sopran, und Emst Jsler,
Zürich, Orgel, Lucien Löffler, Oboe. — 14. Wiener
Sängerknaben. — 15. Sinfonieabend, Sol.: Gcrty
Wießner. — 18. Sonatenabend Theo Hug und Max
Zulauf. — 23. Klavierabend Walter Lang. — 24. Johann
Strauß mit seinem Orchester aus Wien. — 25. Hermine
Graf, Sopran, und Jean Champeil, Violine. — 26.
Liederabend Ernst Schläfst. — 30. Helene Stooß, So»
pran, Ernst Kappeler, Klavier. — 30. Bemer Männer»
chor, Sinfoniekonzert, So!.: Hans Sträter, Tenor, Köln;
Referat von vr Felix Weingartner.

Theater.

Stadttheater. 19. November. Deutsche Urauffüh»
mng der mmänischen Dichtung, Meister Mansie, über»
setzt von Hugo Marti, Bem. — 28. November. Tanz»
abend Clotilde und Alexander Sacharoff. — 5. Januar.
Vortrag von E. Herriot: Beethoven. — 18. Gastspiel
des Goetheanum von Domach. Eurythmische Kunst. —
25. English Players: The first Mrs. Fraser. — 2. März.

«eu« «erner Taschenbuch I9Z1 16
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SüRatin^e: SonnaSuana bon Sopej be Sega, mit einem ein-
leitettbett Sortrag bonDE©ui, SBafel. — 5. Urauffüftrung:
Sie fünf Sereftrer bon ©. SRubolf Saumann. — 27.
Sangabenb, ©. Sauerbed, SIRab. ©aScarb, ©ebwig Süenji. —
3. Slpril. ©ranb ©uignol. — 8. Sinberftubien, ©Ife ©aufin.
— 18., 20. unb 21. SIRai. Stagione b'Dpera itaüana. —
22. Seiles SettreS: ©ernani. — 23. Sdjule Sora ©arrauj.
— 20. September. Sie neue Spieljeit wirb mit „©eneral
Suter", bon ß. bon Slrj, eröffnet. — 25. ©aftfpiel ber
©ngüfft S'afterS: On tfte fpot bon ©bgar SBallace. —
16. Dftober. Sm Sllftambra: Soul SBegener in Silber-
manuS: Sie SRafcftoffS. — 23. ©ranb ©uignol.

Sammerf piele: 4. Sanuar. Segen, bon SB. Somer-
fet SIRaugftam. — 17. Slpril. Sdjweij. ©rftauffüftrung: ©in
Spiel bom Sobe bon ©eorg Serramare. — 12. SJRai.

SDtijtare, bon Senormanb.

®ala Sarfenttt. 7. SRobember; 5. Sejember; 9. Sanuar;
6., 27. gebruar.

©eimatfdjufetfteater: 2. SRobemBer. Sum 25jäftrigen
SuBiläum beS beütfdjen SpradjbereinS, geftborftcllung.
Snörri unb SBunberü, bon D. b. ©renerj. — 8., 23., 30. —
4., 6. Sejember. Ser ©lüdSftoger, bon ©mil Salmer. —
16., 21. Sanuar. ©anSjoggeü br ©rbbetter, bon Simon
©feller. — 11—13. gebruar. SS Sdmtoder Sift. —
11.—14. SIRärj. ©elb unb ©eift, bon S- ©ottftelf, bear-
beitet bon Simon ©feller.

Malerei, Slaftit nnb SmtftgcWcrbc.

Ser lefetjäftrigen SBeiftnadfttSauSftellung, bie jeweilen
alles bereinigt, was in Sera ben Sinfel ober baS SOcobetüer-

ftolj füftrt, ging bie Sonberoeranftaltung SurbedS»
gueter oorauS, bie audj baS Sntereffe ber Sreije
Wedte, Weldje ben ©ang in bie itunftftalle fonft nieftt
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Matinée : DonnaJuana von Lopez de Bega, mit einem ein«
leitenden Vortrag von Dr Hui, Basel. — S.Uraufführung:
Die fünf Verehrer von G. Rudolf Baumann. — 27. Tanz»
abend, E. Sauerbeck, Mad. Gascard, Hedwig Küenzi. —
3. April. Grand Guignol. — 8. Kinderstudien, Else Hausin.
— 18., 26. und 21. Mai. Stagione d'Opera italiana. —
22. Bestes Lettres : Hernani. — 23. Schule Dora Garraux.
— 20. September. Die neue Spielzeit wird mit „General
Suter", von C. von Arx, eröffnet. — 25. Gastspiel der
English Players: On the spot von Edgar Wallace. —
16. Oktober. Jm Alhambra: Paul Wegener in Suder >

manns: Die Raschoffs. — 23. Grand Guignol.

Kammerspiele: 4. Januar. Regen, von W. Somer»
set Maugham. — 17. April. Schweiz. Erstaufführung: Ein
Spiel vom Tode von Georg Terramare. — 12. Mai.
Mixture, von Lenormand.

Gala Karsenty. 7. November; 5. Dezember; 9. Januar;
6., 27. Februar.

Heimatschutztheater: 2. November. Zum 25jährigen
Jubiläum des deutschen Sprachvereins, Festvorstcllung.
Knörri und Wunderst, von O. v. Greyerz. — 8., 23., 30. —
4., 6. Dezember. Der Glückshoger, von Emil Balmer. —
16., 21. Januar. Hansjoggeli dr Erbvetter, von Simon
Gfeller. — 11.-13. Februar. Ds Schmocker Lisi. —
11.—14. März. Geld und Geist, von I. Gotthelf, bear,
beitet von Simon Gfeller.

Malerei, Plastik und Kunstgewerbe.

Der letztjährigen Weihnachtsausstellung, die jeweilen
alles vereinigt, was in Bern den Pinsel oder das Modellier,
holz führt, ging die Sonderveranstaltung S urbe cks»

Fueter ooraus, die auch das Interesse der Kreise
weckte, welche den Gang in die kunfthalle sonst nicht
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allmonatlidft untemeftmen. Siftor SurbefS SBerbegang

ju immer ftrafferer Sudjt ber SluSbradSmittel in Sanb-
fdftaft unb Sorträt unb SIRaj gueterS auSgeglieftene, für
einen faum Sreifeigjäftrigen erftaunlid) reife Sunft,
ergaben ein feftr gefdftloffeneS ©efamtbilb, baS bom
unermüblidften, arbeitSreicften SluSbau ernfter Salente
jeugte. — Sin bie 3Beiftnad)tSauSftellung fcftlofe fid) bie
SluSftellung mit bem früft berftorbenen Spanier Sang
ft Slrigmenbi als ©auptperfott. Slucft ftier regfteS
Sntereffe, aud) fftmpatftifierenbe Slnteilnaftme mit ber
gamilie beS plöfeücft SerftorBenen, unb geftörige Sauf-
luft. Sanj ftat eine ftocftfultibierte, in allen SetailS
untabelige SDtalfunft, bie befonberS in Sorträt unb
Snterieur ©rofeeS leiftet.

Sarauf jwet Seranftaltungen, bie moberner, aus-
länbifcfter Sunft galten: Sünftler beS neuen Stalten
unb SIRündftner Sunft ber ©egenWart. SBieberam
Waren es SlnjieftungSpunlte für biele, unb neben bem
©enufe War axxdy bte Slufflärung über wtcfttige Strömungen
beS SluSlanbS ein wefentüdfteS SIRoment beS SntereffeS.
Stauen ift fteute, wenigftenS in ben nörbüdfteren Seilen,
ganj ber Sadjlicftfeit ergeben unb berfucftt Söfungen
bon ardftiteftonifeft ftrenger Slrt. ©ine Slnjaftl bon SariS-
Staüenern arbeitet bölüg im ©eifte (madftmal audft im
Ungeifte) ber Seinemoben. Slm ftärfften fiel eine SReifte

bon Sonftruftiben auf, bie Weiter berarbeiteten, WaS ber
SubiSmuS übrig gelaffen ftat. ©rofee Seiftungen be«

Wunberte man biel efter bei mailänbifdften unb tof«
fanifdften ÜRalern. — Sie SIRüncftner Sunft ftatte iftre
Sdftwerpunfte in ben Sierbilbera granj SIRarcS unb in ber
feftwungbollen, malerifcft ungemein reidften Sunft SBeiS«

gerberS — beibeS jung baftin gegangene SriegSopfer
bon 1916. Unter ben SReuen bominierten bie Sertreter
beS neuen SRealiSmuS.

Son ben anfdjltefeenben SluSftellungen feien bie ge-
famt fd)Weijerifefte Slquareil«, ©rapftif- unb 3c*tft*
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allmonatlich unternehmen. Viktor Surbeks Werdegang
zu immer strafferer Zucht der Ausdrucksmittel in Land»
schaft und Porträt und Max Fueters ausgeglichene, für
einen kaum Dreißigjährigen erstaunlich reife Kunst,
ergaben ein sehr geschlossenes Gesamtbild, das vom
unermüdlichen, arbeitsreichen Ausbau ernster Talente
zeugte. — An die Weihnachtsausstellung schloß sich die
Ausstellung mit dem früh verstorbenen Spanier S anz
y Arizmendi als Hauptperson. Auch hier regstes
Interesse, auch sympathisierende Anteilnahme mit der
Familie des Plötzlich Verstorbenen, und gehörige Kauf>
lust. Sanz hat eine hochkultivierte, in allen Details
untadelige Malkunst, die besonders in Porträt und
Interieur Großes leistet.

Darauf zwei Veranstaltungen, die moderner, aus»
ländischer Kunst galten: Künstler des neuen Italien
und Münchner Kunst der Gegenwart. Wiederum
waren es Anziehungspunkte für viele, und neben dem
Genuß war auch die Aufklärung über wichtige Strömungen
des Auslands ein wesentliches Moment des Interesses.
Italien ist heute, wenigstens in den nördlicheren Teilen,
ganz der Sachlichkeit ergeben und versucht Lösungen
von architektonisch strenger Art. Eine Anzahl von Paris«
Italienern arbeitet völlig im Geiste smachmal auch im
Ungeiste) der Seinemoden. Am stärksten fiel eine Reihe
von Konstruktiven auf, die weiter verarbeiteten, was der
Kubismus übrig gelassen hat. Große Leistungen be»

wunderte man viel eher bei mailändischen und tos>

kanischen Malern. — Die Münchner Kunst hatte ihre
Schwerpunkte in den Tierbildern Franz Marcs und in der
schwungvollen, malerisch ungemein reichen Kunst Weis«

gerbers — beides jung dahin gegangene Kriegsopfer
von 1916. Unter den Neuen dominierten die Vertreter
des neuen Realismus.

Von den anschließenden Ausstellungen seien die ge»
samt schweizerische Aquarell», Graphik» und Zeich»
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nungSauSftellung erwäftnt, bie biefe fonft efter im
©intergranb fteftenben ©enreS in ftodjtaltibierter Sflege
jeigte, unb eine SluSftellung junger Serner Sünftler.
Sie lefetere liefe bie Salente, bie man an ben SBeiftnadjtS«
auSftellungen fefton Bradjftüdweife fennen gelernt ftatte,
in gröfeerem Umfang unb burdjwegS mit feftönftem
fünftlerifdften ©rfolg fterbortreten. Saran fd)lofe fid) eine
Silberfeftau beS eigenartigen, ganj naeft innen gefeftrten
Sürdjer SIRalerS ©ermann ©über (berbunbett mit
©rapftif bon SegroS) unb weiterftin bie benfwürbige
Seranftaltung, bie einem im SluSlanb ju grofeer Serüftmt*
fteit gelangten Serner galt: SDtartin SauterBurg.
Sie lieBeoolle, unermüblicft fdftaffenbe Stillebenfunft beS

SIRalerS, bie befonberS ©eranienftüde unb SltelierS-
interieurS einjigartig borträgt, bie grofeartige Sorträt-
funft unb bie umfangreidjen figürüdjen Silber ftinter-
üefeen ben ftärfften ©inbrud. SBalter Slbrian.

Sfu§ftellnngcn.

3. SRobember — 1. Sejember. Sictor Surbef, SIRaj

gueter. — 8. Sejember — 12. Sonuar. SBeift*
nadhtS-SluSftellung Semifcfter Sünftler. — 26. Sanuar —
23. gebruar. Sofa Sanj tt Slrijmenbi, ©anS bon SIRatt,
SDJarg. DfeWalb. ©mft Sempter, ßlara SorgeS, ©enni
©ed. — 16. SIRärj. ©röffnung ber SluSftellung „Sünftler
beS neuen Stauen", mit Slnfpradften bom Sßräfibenten
De SIRüIler-Seftüreft, bem ital. ©efanbten Matdyx unb
SunbeSrat SIRotta. — 11. SIRai — 9. Suni. Sütarnftner
Sunft ber ©egenWart. — 15. Suni — 13. Suli. Mar
Sill, Sofob Sßrobft, Seo Sted, geli? Saltotton. SBalo
bon SIRat). — 20. Suli — 17. Sluguft. Slquarell, ©rapftif,
Seieftnungen, bon Sdftweijer-Sünftlcrn. — 24. Sluguft
— 22. SeptemBer. Sunge Serner Sünftler. — 28. Sep-
temBer — 26. DftoBer. ©ermann ©über, Sllpftonfe
SegroS.
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nungsausstellung erwähnt, die diese sonst eher im
Hintergrund stehenden Genres in hochkultivierter Pflege
zeigte, und eine Ausstellung junger Berner Künstler.
Die letztere ließ die Talente, die man an den
Weihnachtsausstellungen schon bruchstückweise kennen gelernt hatte,
in größerem Umfang und durchwegs mit schönsten!
künstlerischen Erfolg hervortreten. Daran schloß sich eine
Bilderschau des eigenartigen, ganz nach innen gekehrten
Zürcher Malers Hermann Huber (verbunden mit
Graphik von Legros) und weiterhin die denkwürdige
Veranstaltung, die einem im Ausland zu großer Berühmtheit

gelangten Berner galt: Martin Lauterburg.
Die liebevolle, unermüdlich schaffende Stillebenkunst des

Malers, die besonders Geranienstucke und Ateliers-
intérieurs einzigartig vorträgt, die großartige Porträtkunst

und die umfangreichen figürlichen Bilder hinterließen

den stärksten Eindruck. Walter Adrian.

Ausstellungen.

3. November — 1. Dezember. Victor Surbek, Max
Fueter. — 8. Dezember — 12. Januar.
Weihnachts-Ausstellung Bernischer Künstler. — 26. Januar —
23. Februar. Jose Sanz y Arizmendi, Hans von Matt,
Marg. Oßwald. Ernst Kempter, Clara Porges, Henni
Geck. — 16. März. Eröffnung der Ausstellung „Künstler
des neuen Italien", mit Ansprachen vom Präsidenten
Dr Müller-Schürch, dem ital. Gesandten Marchi und
Bundesrat Motta. — 11. Mai — 9. Juni. Münchner
Kunst der Gegenwart. — 15. Juni — 13. Juli. Max
Bill, Jakob Probst, Leo Steck, Felix Vallotton. Walo
von May. — 2». Juli — 17. August. Aquarell, Graphik,
Zeichnungen, von Schweizer-Künstlern. — 24. August
— 22. September. Junge Berner Künstler. — 28.
September — 26. Oktober. Hermann Huber, Alphonse
Legros.
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©ewerbemufeum: 16. SRobember — 1. Sejember.
©ranblagen beS fdftweijerifeften StäbtebauS. — 9. Sejember

— Sanuar. Sdftweij. SBerfbunb. — Sanuar 26. —
geburar 15. SaS ©efledftt. — SIRärj 5.-25. Sünbner
©anbwebereten unb Stidereien. — 25. SIRai — 6. Suli.
Seramifdtje gadftfdftule, Sern, SuBiläumSauSftellung. —
18. Suni. ©yportmufterlager.

Sunftmufeum:6.Slpril — 4.9Rai. Slug.Saub-Sobft,
1848/1899. — 18. SIRai — 15. Suni. SRiflauS SIRanuel

Seutfdj, bon Sera, 1488—1530, jum Slnbenfen an fein
400. SobeSjaftr.

Sortrftge.

9. SRobember. De SB. Sefcfteff: Sie offulten SBiffen-

gjaften, ©ellfeften, ©rapftologie, Slftrologie. — 6. Slnbrä
elleffort: Sie Seifen bon Slleranber SumaS pfere. —

7. SRubolf b. Säbel aus eigenen SBerfen. — 11. De jur.
©. Serg: Ser Sinn beS SebenS. — 12. 81. Sobaft auS

©enf: Le credo illustrÄ par les 6glises francaises des
I2e et 13° siecles. — 13. DBerft Sfelin über ben SBelt-

flug beS SeppeünS. — 24. ©mil SBalmer aus eigenen
SBerfen. — 20./27. Stabtpräfibent Sinbt über SeraS
neuen Saftnftof. — 6. Sejember. Saren 3eW>e: dit'
menien. — 15. Sanuar. SR. SIRartin-SBerren: Sie SIRau-

ritiuS-Sirdfte unb iftre SBanbgemälbe in Saanen. — 14.
SRegierungSrat Sßrof. DrSIRoiffl, SBien: Slnton SradfnerS
Stellung in ber Sircftenmuftf. — 15. Sir. Sftfter über
baS Sroblem ber SlrbeitSmarftpoIittf. — 17. Sltafionift
SaBrenno. — 23. Seo ban Sufaelbe, ©eneralbireltor
beS fgl. SunftmufeumS in SBrüffel: L'humour dans la
peinture flamande. — 21. SRegierungSrat SIRerj über
SugenbgericfttSbarfeit. — 23. Sllfreb SReumann: Sie
©eftaltung beS politifeften SIRenfcften. — 24. De Sierre
©ulliger auS SReuenburg: Les differents traitements
de la tuberculose pulmonaire ou osseuse. — 26. SRub. b.
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Gewerbemuseum: 16. November — 1. Dezember.
Grundlagen des schweizerischen Städtebaus. — 9. Dezem»
ber — Januar. Schweiz. Werkbund. — Januar 26. —
Feburar 15. Das Geflecht. — März 5.-25. Bündner
Handwebereien und Stickereien. — 25. Mai — 6. Juli.
Keramische Fachschule, Bern, Jubiläumsausstellung. —
18. Juni. Exportmusterlager.

Kunstmuseum: 6. April — 4.Mai. Aug.Baud.Bovy,
1848/1899. — 18. Mai — 15. Juni. Rülaus Manuel
Deutsch, von Bem, 1488—1530, zum Andenken an sein
400. Todesjahr.

Vorträge.

9. November, vr W. Pescheff: Die okkulten Wissen,
schaften, Hellsehen, Graphologie, Astrologie. — 6. Andre
Bellessort: Die Reisen von Alexander Dumas pere. —
7. Rudolf v. Tavel aus eigenen Werken. — 11. vr jur.
H. Berg : Der Sinn des Lebens. — 12. A. Bovay aus
Genf: Ii« «reck« illustre par les enlises kraneaises cke»

12« et 13° sieele«. — 13. Oberst Jselin über den Welt,
slug des Zeppelins. — 24. Emil Balmer aus eigenen
Werken. — 20./27. Stadtpräsident Lindt über Bems
neuen Bahnhof. — 6. Dezember. Karen Jeppe: Ar»
menien. — 15. Januar. R. Martin-Werren: Die Mau»
ritius'Kirche und ihre Wandgemälde in Saanen. — 14.
Regierungsrat Prof. DrMoissl, Wien: Anton Bruckners
Stellung in der Kirchenmusik. — 15. Dir. Pfister über
das Problem der Arbeitsmarktpolitik. — 17. Illusionist
Sabrenno. — 23. Leo van Pujvelde, Generaldirektor
des kgl. Kunstmuseums in Brüssel: iVKumour ckans Ia
peinture tlarnancke. — 21. Regiemngsrat Merz über
Jugendgerichtsbarkeit. — 23. Alfred Neumann: Die
Gestaltung des politischen Menschen. — 24. Dr Pierre
Hulliger aus Neuenburg: lies ckitterents traitements
ck« latubsroulose pulmonaire ou osseuse. — 26. Rud. V.



— 220 —

Sobel auS eigenen SBerfen. — 27. ©arl Sütftt) bom
©utenBergmufeum: UeBer Spanien auf Songrefe-
pfaben. — 30. De ing. ©dener üBer baS Suftfd)iff ©raf
Seppeita unb feine SBeltteife. — 29., 30., 31. Sanuar unb
1. geBruar. Sm SIRünfter: Sie göttlieften ©nabenmittel:
Sfr. Sfifter, Sfr. Oettü, Srof. Sd)renf, Süridj, Sfr.
Sdjtatter, St. ©allen. — 31. SB. Sorle über feine SReife

in Slngola. — 2. gebruar. ©roferat SReuenfeftwanber,
DBerbiefebadt), über bie Sllfoftolborlage mit Sßropaganba-
film. — 3. SicfttBilberbortrag bon Stabtbaumeifter ©iller
über neues SBauen. — SRegierungSrat Söfiger: SaS
neue SRatftauS, bte Sßrojeifte beS alten Sern unb bie
Sauaufgaben unferer Seit. — 4. SIRme ©enrft,
SariS :S6ance de chirologie. — 7. De Sdjretter: Snbien-
faftrt. — De Seiler, SluSlanbSrebaftor am „Sunb":
SRebner-Sttpen Beim SölferBttnb. — 17. ßftarles Sdmtt-
ber, SijebireftionSpräfibent ber SRationalBanf: Sie Sanf
für ben internationalen SoftlungSauSgteidj, iftre SBäft-

rang unb bolfSWirtfdjaftlidje Sebeutung. — 19. Srof.
Surfftarbt: SnbibibuaüSmuS unb SojiaüSmuS. — 20.
De SoB, Seiter beS SluSlanbfdjweijerfefretariatS. Sicftt-
bilberbortrag: Sie Scftweijer-Scftulen im SluSlanb unb
iftre Sebeutung für bie ©eimat. — 3. SIRärj. SunbeSrat

Si!et«@otaj: Le regime de l'alcool. — SortragS-
jttfluS: Sie Saffa im Silbe, gri. Slnna SDtartin, ©eneral-
tommiffarta ber SluSftellung: SaS SBerf als ©anjeS,
SRüdbüd unb SluSbüd. — 5. Sunberat Sdftultftefe: Sie
SllterS- unb ©interlaffenenberfiefterung. — 10. S. Saub-
Sobtt: Sartftelemtt SJRenn, ber Seftrer ©oblerS. — 14.
De SIR. gelbmann: SoIlSfunft unb SanbeSberteibtgung. —
20. Srof. ©ellpacft, ©eibelherg, gew. babtfcfter Staats-
prafibent: Stanb unb Sritif ber europäifdften grage. —
20. De SIIBert Sftaufing, ©amBurg: ©efangSerjieftung unb
iftre gefunbfteitliefte SBebeuhmg. — 21. Sagung beS

bem. grauenbunbeS mit SReferaten bon gri. De Sutoit,
gri. De ©rütter unb De Seuenberger. — 21. SunbeSrat
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Tavel aus eigenen Werken. — 27. Carl Lüthy vom
Gutenbergmuseum: Ueber Spanien auf Kongreß»
Pfaden. — 30. Or ing. Ecken« über das Luftschiff Graf
Zeppelin und seine Weltreise. — 29., 30., 31. Januar und
1. Februar. Jm Münster: Die göttlichen Gnadenmittel:
Pst. Pfister, Pst. Oettli, Prof. Schrenk, Zürich, Pst.
Schlatter, St. Gallen. — 31. W. Borle über seine Reise
in Angola. — 2. Februar. Großrat Reuenschwander,
Oberdießbach, über die Alkoholvorlage mit Propaganda»
film. — 3. Lichtbildervortrag von Stadtbaumeister Hiller
über neues Bauen. — Regierungsrat Bösiger: Das
neue Rathaus, die Projekte des alten Bern und die
Bauaufgaben unserer Zeit. — 4. Mme Henry,
Paris: 86»»«« ck« «Kirolagi«. — 7. vr Schreyer: Indien»
fahrt. — vi Keller, Auslandsredaktor am „Bund":
Redner»TyPen beim Völkerbund. — 17. Charles Schny»
der, Vizedirektionspräsident der Nationalbank: Die Bank
für den internationalen Zahlungsausgleich, ihre Wäh»

rung und volkswirtschaftliche Bedeutung. — 19. Prof.
Burkhardt: Individualismus und Sozialismus. — 20.
vr Job, Leiter des AuslandschweizerseKetariats. Licht»
bildervortrag: Die Schweizer»Schulèn im Ausland und
ihre Bedeutung für die Heimat. — 3. März. Bundes»
rat Pilet»Golaz: I^s röjziiu« cks 1»I«««l. — Vortrags»
zyklus: Die Saffa im Bilde, Frl. Anna Martin, General»
kommissarin der Ausstellung: Das Werk als Ganzes,
Rückblick und Ausblick. — 5. Bunderat Schultheß: Die
Alters» und Hinterlassenenversicherung. — 10. D. Baud»
Bovy: Barthélémy Menn, der Lehrer Hodlers. — 14.
vr M. Feldmann: Volkskunst und Landesverteidigung. —
20. Prof. Hellpach, Heidelberg, gew. badischer Staats»
Präsident: Stand und Kritik der europäischen Frage. —
20. vi Albert Thausing, Hamburg : Gesangserziehung und
ihre gesundheitliche Bedeutung. — 21. Tagung des
bern. Frauenbundes mit Referaten von Frl. vr Dutoit,
Frl. vr Grütter und vr Leuenberger. — 21. Bundesrat
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SIRinger über bie Sllfoftolborlage. — 22. Conference de
M. l'abbe Jacques Leclerq, Bruxelles: Le devoirdu pro-
grba. — 23. Sßrof. ßalmette, Sigebireftor beS Softeurin-
ffttuteSin SariS: Sdjufeimpfung gegen bie Suberfulofe.—
26. De SB. ©ggger, SRebaftor am „Sunb": Sie europäifdfte
Sollunion. — 24./27. gilmborfüftrung: SaS fteroifefte
Seben Sabib SibingftoneS, beS grofeen SlfrifaforfdfterS unb
SKenfcftenfreunbeS. — 27. SIRärj. Siebetrau, Sfftdjologe,
Safel: Snbibibual-Suggeftion. — 9. Slpril. SÜRittel-

ftoljerS 2. Slfrifaflug. — Srof. Sorga: Sie greifteits-
fdftladftten ber Säuern im 14. Saftrftunbert: SaS Jdjwei-
jerijdje Sempaeft unb baS ramänifdje Sofaba. — 20.
SIRai. Sluguft Slidftftorn aus SBien: ©rjieftungSmittel,
Softn ober Strafe. — 3. Suli. @. SBoIfer, Sürid): Smecl
unb Sinn unb bie bisfterigen SRefultate ber ftubentifeften
Slrbeitsfotoniett. — 9. September. SRidjarb ©lafer aus
granffurt a. SIR.: SaS ©efieftt als Spiegel ber Seele.—
13. Dftober. SDtaj ©emmann über ©efang mit praftifcften
Semonftrationen. — 16. Simon ©feiler auS eigenen
SBerfen. — 17. Sltaftonift SaBrenno. — 20. De med.
SauBer: ©efunbfteit unb ©tftif. — 28. Sß. Stratmann,
Serlin, über bie SriegSäcfttungSpafte int Sieftte ber
fatftoiifcften ©tftif. — 31. ©ftefrebatteur Stöfeü, Süricft:
Sie XI. SölferbunbSberfammlung.

SlntrittSborlefungen: 11. Sonuar. S"f. Slifr.
Slmmon: Sie SlrbeitStfteorie. — 1. gebruar. grau De

granjisfa Saumgarten-Sramer: Sie Sfödjologie im
SBirtfcftaftSleben. — 3. SIRai. S- S. De med. Siedjti:
Sebeutung ber mobemen Sftftfil für bie biologifdfte
SBiffenfcftaft. — 10. Srof. De SBalter greft: SaS SBadftS-

tum nadj fonftanten Sßroportionen. — 24. S- ®- De

med. ©. ©lanjmann: Sie Sebeutung ber ricftttgen
Grnäftrang in ben erften SebenSjaftren. — 31. Srof.
üc theol. SBilftelm SIRicftaeliS üBer SoftanniS ©bangelium
unb bie ©ellenifierung beS ffiftriftentumS, eine SluSeinan-
berfefeung mit Sllbert ©cftweijer. — 14. Suni. Sßrof.
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Minger über die Alkoholvorlage. — 22. vonkSrenes 6«
Ick. I'sbbe jueques Iisolsry, Bruxelles: I»« ckevoircku pro-
»zres. — 23. Prof. Calmerie, Vizedirektor des Pasteurin-
ftitutes in Paris: Schutzimpfung gegen die Tuberkulose.—
26. Dr W. Eggger, Redaktor am „Bund": Die europäische
Zollunion. — 24./27. Filmvorführung: Das heroische
Leben David Livingstones, des großen Afrikaforschers und
Menschenfreundes. — 27. März. Liebetrau, Psychologe,
Basel: Jndividual-Suggestion. — 9. April. Mittel-
holzers 2. Afrikaflug. — Prof. Jorg«: Die Freiheits-
schlachten der Bauern im 14. Jahrhundert: Das schwei-
zerische Sempach und das rumänische Posada. — 26.
Mai. August Aichhorn aus Wien: Erziehungsmittel,
Lohn oder Strafe. — 3. Juli. E. Wolfer, Zürich: Zweck
und Sinn und die bisherigen Resultate der studentischen
Arbeitskolonien. — 9. September. Richard Glaser aus
Frankfurt a. M.: Das Gesicht als Spiegel der Seele.—
13. Oktober. Max Hemmann über Gesang mit praktischen
Demonstrationen. — 16. Simon Gfeller aus eigenen
Werken. — 17. Illusionist Sabrenno. — 2«. vr ruvck.
Tauber: Gesundheit und Ethik. — 28. P. Stratmann,
Berlin, über die Kriegsächtungspakte im Lichte der
katholischen Ethik. — 31. Cheftedakteur Klötzli, Zürich:
Die XI. Völkerbundsversammlung.

Antrittsvorlesungen: 11. Januar. Prof. Alfr.
Ammon: Die Arbeitstheorie. — I.Februar. Frau vi
Franziska Baumgarten-Tramer: Die Psychologie im
Wirtschaftsleben. — 3. Mai. P. D. vr rneck. Liechti:
Bedeutung der modernen Physik für die biologische
Wissenschaft. — 10. Prof. vr Walter Frey: Das Wachs-
tum nach konstanten Proportionen. — 24. P. D. vi
rueck. E. Glanzmann: Die Bedeutung der richtigen
Ernährung in den ersten Lebensjahren. — 31. Prof.
Ii«, tbeol. Wilhelm Michaelis über Johannis Evangelium
und die Hellenisierung des Christentums, eine Auseinan-
dersetzung mit Albert Schweizer. — 14. Juni. Pros.



- 222 -
De SBilltj Scfterrer: Slnfcftauung unb Sogif in ber ©eo-
metrie. — 28. Dr med. Slbrien Seftodt): Rituelle gragen
auS bem ©ebiete ber SftpftiüSforfcftung. — 5. Suli
De med. vet. SBalter ©ofntann: Sie Sejieftttngen beS

SalgtumftoffwecftfelS gur ©ebärparefe. — 12. Srof. De

Sllberto bi gtltppiS: Problemi legislativi ticinesi.
Sllabemifdje Sorträge: 15. SRobember. Sßrof. De

SIRauberü: Unfere Sonne als Stern unter Sternen. —
29. Srof. ©augler: Sie SerWanblung beS SIRenfcften
unb ber SBelt, ein ©runbgebanfe ber pauünifcften
Sfteologie. — 13. Segember. S- T. De SÜRarbadft: SReu-

geitüefte SoftnproBleme. —17. Sanuar. Srof. ©offmann:
SReformation unb ©ewiffenSfreifteit. — 7. gebruar.
Srof. S. Settüng: Sebingte Serurteilung bom meb.
Stanbpunft auS. — 28. S- S. De SB. Staub: Sie neue
geologifefte SBanbfarte ber SdjWeig unb iftre ©ntfteftung.
31. DftoBer. S- S. Dr ©orbonoff: Sie Sitamine unb
baS Sitaminproblem.

greiftubentfdftaft. 5. SRobember. Sben Scftolanber:
Sieber gur Saute. — 14. SRobember. ©buarb Sorrobi:
Seiben unb greuben eines SritilerS. — 21. ©ermann ©riS
Suffe: ©igene SBerfe. — 5. Sejember. ©ermann ©effe:
©igene SBerfe. — 23. S°nuar. Sllfreb SReumann: ©e-
ftaltung beS poütifcften SRenfdften. — 30. ©ugo ©dener:
©raf SeppelinS SBeltreife. — 14. gebruar. Subwig
Senn: Sorlefung auS „SRad)frieg". — SIRinifter gier-
Iinger: SRationaütät uttb Semofratie. — 3. Suni
©bitt) ©urbi: SRejitation.

©iftorifdjer Serein: 15.SRobember. Sßrof. ©.Sürler
über baS Sdftlofe Sradftfelwalb. — 22. Sßfr. S. 81. ©aller:
Sie taufenbjäftrige ©efeftieftte ber Sirdje unb Sßfarrei
Spiej. — 6. Sejember. Sr. 6. Sonjour: SReuenburger
Slngelegenfteit 1856/57. — 20. Sunter SIBenb: ©uftab
©mnau: Senfationelle Sdftauftellung eines SRftinojeroS
in feftweij. Stäbten anno 1748. — 10. Sonuar. Sß. S.
De ©. SBirj über bie greifteitsfämpfe ber Serner bis
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Dr Willy Scherrer: Anschauung und Logik in der Geo»

meine. — 28. Dr rasà. Adrien Schoch: Aktuelle Fragen
aus dem Gebiete der Syphilisforschung. — 5. Juli
vi rneck. vet. Walter Hofmann: Die Beziehungen des

Kalziumstoffwechsels zur Gebärparese. — 12. Prof. vr
Alberto di Filippis: ^odierni leZislativi tioinesi.

Akademische Vorträge: 15. November. Prof. vr
Mauderli: Unsere Sonne als Stern unter Sternen. —
29. Prof. Gaugler: Die Verwandlung des Menschen
und der Welt, ein Grundgedanke der Paulinischen
Theologie. — 13. Dezember. P. D. vr Marbach: Neu»
zeitliche Lohnprobleme. —17. Januar. Prof. Hoffmann:
Reformation und Gewissensfreiheit. — 7. Februar.
Prof. D. Dettling: Bedingte Verurteilung vom med.
Standpunkt aus. — 28. P. D. vi W. Staub: Die neue
geologische Wandkarte der Schweiz und ihre Entstehung.
31. Oktober. P. D. vr Gordonoff: Die Vitamine und
das Vitaminproblem.

Freiftudentschaft. 5. November. Sven Scholander:
Lieder zur Laute. — 14. November. Eduard Korrodi:
Leiden und Freuden eines Kritikers. — 21. Hermann Eris
Busse: Eigene Werke. — 5. Dezember. Hermann Hesse:

Eigene Werke. — 23. Januar. Alfted Neumann: Ge»

staltung des politischen Menschen. — 30. Hugo Ecken«:
Graf Zeppelins Weltreise. — 14. Februar. Ludwig
Renn: Vorlesung aus „Nachkrieg". — Minister Fier>
linger: Nationalität und Demokratie. — 3. Juni
Edith Gurdi: Rezitation.

Historischer Verein: 15. November. Prof. H. Türler
über das Schloß Trachselwald. — 22. Pfr. D. A. Haller:
Die tausendjährige Geschichte der Kirche und Pfarrei
Spiez. — 6. Dezember. Dr. E. Bonjour: Neuenburger
Angelegenheit 1856/57. — 20. Bunter Abend: Gustav
Grünau: Sensationelle Schaustellung eines Rhinozeros
in schweiz. Städten anno 1748. — 10. Januar. P. D.
vr G. Wirz über die Freiheitskämpfe der Berner bis
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gum Siege bon Saupen. — 24. De ©. Sonjour: Sie
Sätigfeit Softann ©einrieft ©elfeerS (1813—89) in ben

Saftren 1856—57. De SüBi beridfttet über ben Sefucft
beS DuäfereftepaareS Seaufoft in Sera im Saftre 1787. —
7. gebruar. Sllfreb SRuefer über baS Sßroblem ber Srot-
berforgung wäftrenb ber ©elbettf. — 21. Sßrof. Sfdjumi:
Sur Seutung urgefcftiefttüefter ©rabborfommniffe. —
7. SRärg. De Sübi: Sie griebenSberftanblungen im Sab
Seuf im Saftre 1507. — 28. ©. SIRorgentftaler: SRadftruf

auf ben berftorbenen ©iftorifer De Sl. glurtt; Bunter
StBenb; SIRitteitangen Dr ©. Sloefdt); 2 Sriefe bon SIRaler

SIBerli; SRoBert SIRartt-SBeftren: ßftorgerieftt bon Saanen
1642—43 (SinberunterfcftieBung). Sßrof. Sürler: Ur-
funbe bom Serner ßftorfterra ©einrieft SBöIfü.

Serner Suriftenberein: 20. SRobemBer. Srof.
Settling: Sie Sefonftraftion beS SatBeftanbeS bei Sluto-
moBilunfallen. — 9. SejemBer. Srof. Sftormann: Ser
©ntwurf ju einem bernifeften ©efefe über bie Sugenb-
reefttSpflege. — 13. Sonuar. gürfpredft O. SalbiSberg
über bte SRecfttSfprecftung betr. bie ©aftpfücftt ber Gifen-
baftnunterneftmungen. — 3. geBruar. Dr gelbfefter üBer
bie SRedfttSnatur ber biplomatifcften unb fonfularifdfteu
Sdjufebertretung. — 3. SIRärj. Dberrieftter ßomment:
Quelques considerations de procedure sur les actions
du droit de famille en droit suisse. — 17. Srof. Süt-
menftein: Ser ©ranbfafe ber SRecfttSgleidftfteit im feftweij.
Steuerredftt.

StaatSbürgerfurS: 8. SRobember. De ©. Saber,
Sftun, üBer feine Seife naeft Saläftata. — 22. Dr Sl. Deri,
ßftefrebaftor ber SaSler SRaftricftten, über ©uropa in
ber SBeltpolitif. — 6. Sejember. SReg.-SRat SSRerj über
ben ©efefeeSentWurf Betr. bie SugenbrecfttSpflege. —
20. grau Saula Dtfeenn: SRejttationSabenb. — 10.
Sanuar. Sl. SRolüer: „SaS feftöne alte Sera". — 31. SR. SR.

©afner: Sie SRfteinJdftiffaftrt unb iftre Wirtfdjaftliefte Se-
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zum Siege von Laupen. — 24. Dr E. Bonjour: Die
Tätigkeit Johann Heinrich Geltzers (1813—89) in den

Jahren 1856—57. Dr Dübi berichtet über den Besuch
des Quäkerehepaares Beaufoy in Bern im Jahre 1787. —
7. Februar. Alfted Ruefer über das Problem der Brot>
Versorgung während der Helvetik. — 21. Prof. Tschumi:
Zur Deutung urgeschichtlicher Grabvorkommnisse. —
7. März, vr Dübi: Die Friedensverhandlungen im Bad
Leuk im Jahre 1507. — 28. H. Morgenthaler: Nachrnf
auf den verstorbenen Historiker vr A. Flury; bunter
Abend; Mitteilungen vr H. Bloesch; 2 Briefe von Maler
Aberli; Robert Marti-Wehren: Chorgericht von Saanen
1642—43 (Kinderunterschiebung). Prof. Türler: Ur»
künde vom Berner Chorherrn Heinrich Wölfli.

Berner Juristenverein: 20. November. Prof.
Dettling: Die Rekonstruktion des Tatbestandes bei Auto-
Mobilunfällen. — 9. Dezember. Prof. Thormann: Der
Entwurf zu einem bernischen Gesetz über die Jugend»
rechtspflege. — 13. Januar. Fürsprech O. Salvisberg
über die Rechtssprechung betr. die Haftpflicht der Eisen»

bahnunternehmungen. — 3. Februar, vr Feldscher über
die Rechtsnatur der diplomatischen und konsularischen
Schutzvertretung. — 3. März. Oberrichter Comment:
Quelques considerations de procédure sur les «étions
6u droit 6e tarmile en droit suisse. — 17. Prof. Blu»
menftein: Der Grundsatz der Rechtsgleichheit im schweiz.
Steuerrecht.

Staatsbürgerkurs: 8. November, vi E. Bader,
Thun, über seine Reise nach Palästina. — 22. vi A. Oeri,
Cheftedaktor der Basler Nachrichten, über Europa in
der Weltpolitik. — 6. Dezember. Reg.»Rat Merz über
den Gesetzesentwurf betr. die Jugendrechtspflege. —
20. Frau Paula Ottzenn: Rezitationsabend. — 10. Ja»
nuar. A. Rollier: „Das schöne alte Bern". — 31. N. R.
Gafner: Die Rheinschiffahrt und ihre wirtschaftliche Be»
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beuttmg für bie Sdjweij. — 21. gebruar. g. 3- getij,
Scftriftejperte, SBoftlen, Slargau: UeBer ©rapftologie.

Serein für beutfdfte Spradfte: 3. SRobember.
Dr Steiger: Spradftliefter ©eimatjdjufe in ber beutfeften
Scftweij. — 29. De ©. Stidelberger über ben Sieftter
©einrieft Seutftolb. — 22. Sanuar. Srof. b. ©refterj üBer
grammatifefte Sefefrüeftte. — 28. SIRärj. Srof. b. ©refterj:
Spradftaltertümer aus ber SIRuttbart beS SimmentalS.
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deutung für die Schweiz. — 21. Februar. F. I. Felix,
Schriftexperte, Wohlen, Aargau: Ueber Graphologie.

Verein für deutsche Sprache: 3. November.
Dr Steiger: Sprachlicher Heimatschutz in der deutschen
Schweiz. — 29. Dr H. Stickelberger über den Dichter
Heinrich Leuthold. — 22. Januar. Prof. v. Greyerz über
grammatische Lesefrüchte. — 28. März. Prof. v. Greyerz:
Sprachaltertümer aus der Mundart des Simmentals.
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